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Willkommen...

Willkommen bei der Bedienungsanleitung zum Tischtelefon MiVoice 5380 / 5380 IP fiir
MiVoice Office 400 Kommunikationssysteme.

Die vorliegende Bedienungsanleitung wird Sie bei der Anwendung lhres Telefons beglei-
ten und Sie Schritt fiir Schritt in die Funktionen und Konfigurationen einfihren.

Sollten Sie dariber hinaus weitere technische Unterstitzung bendtigen oder Informatio-
nen Uber andere Produkte von Mitel wiinschen, stehen lhnen unsere Internetseiten
www.mitel.com oder unser Mitel DocFinder zur Verfligung.


http://www.mitel.com
http://www.mitel.com/docfinder
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Produkt- und Sicherheitsinformationen

Hier finden Sie die Produkt- und Dokumentinformationen. Im Weiteren finden Sie
Hinweise zur Sicherheit, zum Datenschutz und rechtliche Hinweise. Bitte lesen Sie
diese Produkt- und Sicherheitsinformationen sorgféltig durch.

Sicherheitshinweise . ... ... o e 6
Produktinformationen .. .......i it 7
DateNSCRULZ. . . .ttt e et e e 9
Limited Warranty (Australia Only) . ... ....oouuiiini e et 9
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Sicherheitshinweise

Die Nichtbeachtung dieser Hinweise kann Gefahren verursachen und gegen bestehende
Gesetze verstossen.
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Verbindungen
Stecken Sie die Verbindungsstecker des Telefonkabels nur in die dafir vor-
gesehenen Dosen. Nehmen Sie keine Anderungen an den Steckern vor.

Stromnetz

Verwenden Sie ausschliesslich das Originalsteckernetzteil. Schliessen Sie
das Steckernetzteil ausschliesslich an Stromquellen an, die den Angaben auf
dem Steckernetzteil entsprechen. Das Gerat ist nicht betriebsbereit wenn die
Stromversorgung des Kommunikationssystems unterbrochen wird.

Metallobjekte

Telefonhérer erzeugen magnetische Felder, die kleine Metallobjekte wie Stifte
oder Blroklammern anziehen kdnnen. Vermeiden Sie einen Standort in
unmittelbarer Nahe solcher Objekte, um die Gesundheit nicht zu gefahrden.

Wartung

Installationen und Reparaturen sind immer von einem daflr qualifizierten
Fachmann auszufiihren.

Reinigen Sie Ihr Gerat mit einem weichen, leicht feuchten oder antistatischen
Tuch. Verwenden Sie keine Reinigungsmittel oder andere chemische Subs-
tanzen.

Kostenkontrolle und Datenschutz

Damit niemand auf Ihre Kosten telefonieren kann, sollten Sie das Telefon
durch eine PIN schiitzen. Damit sind auch |hre personlichen Einstellungen
geschiitzt.

Umgebungsbedingungen

Betreiben Sie lhr Gerat nur bei Temperaturen von +5 °C bis circa +40 °C. Ver-
meiden Sie Sonnenbestrahlung und andere Warmequellen.

Schiitzen Sie Ihr Gerét vor Nasse, starkem Staub, aggressiven Flissigkeiten
und Dampfen.

Setzen Sie |hr Gerat nicht elektromagnetischen Feldern (Elektromotoren,
Haushaltsgeraten) aus. Die Sprachqualitat konnte beeintrachtigt werden. Ver-
meiden Sie einen Standort in unmittelbarer Nahe von Computern, Radio-, TV-
, Videogeraten und anderen Telefonapparaten, um Stérungen zu vermeiden.



= Entsorgung
P 3 Entsorgen Sie das Gerat und seine Verpackung umweltgerecht. Elektroge-
rate gehoren nichtin den Hausmiill. Geben Sie diese an den bekannten Riick-
nahmestellen ab.
Zubehor
™| Verwenden Sie ausschliesslich Originalzubehor oder speziell zugelassenes
Zubehdr. Die Verwendung von anderem Zubehor kann die Systemleistung

und die Betriebssicherheit beeintrachtigen sowie die Gesundheit und Sicher-
heit geféhrden.

Produktinformationen

Dieses Produkt ist Teil der MiVoice Office 400 Kommunikationsldsung.

MiVoice Office 400 ist eine offene, modulare und umfassende Kommunikationslésung fiir
den Businessbereich mit mehreren Kommunikationsservern unterschiedlicher Leistung
und Ausbaukapazitat, einem umfangreichen Telefonportfolio und einer Vielzahl von
Erweiterungen. Zu diesen zahlen unter anderem ein Applikationsserver fiir Unified-Com-
munications und Multimedia-Dienste, ein FMC (Fixed Mobile Conversion)-Controller zur
Integration von Mobiltelefonen, eine offene Schnittstelle fur Applikationsentwickler sowie
eine Vielzahl von Erweiterungskarten und Modulen.

Die Business-Kommunikationsldsung mit all ihren Teilen wurde entworfen, um die Kom-
munikationsbedirfnisse von Betrieben und Organisationen umfassend, benutzer- und
wartungsfreundlich abzudecken. Die einzelnen Produkte und Teile sind aufeinander
abgestimmt und durfen weder fir andere Zwecke verwendet werden, noch durch fremde
Produkte oder fremde Teile ersetzt werden (ausser es handelt sich um die Anbindung
anderer autorisierter Netze, Applikationen und Telefone an die hierfir zertifizierten
Schnittstellen).

One Number Benutzerkonzept:

Ihr Systembetreuer kann Ihnen mehrere Telefone einrichten, welche alle die gleiche Ruf-
nummer besitzen (One Number Benutzerkonzept). Sie haben nur einen Namen und eine
Rufnummer, mit der Sie sich gegeniiber Ihrem Gesprachspartner identifizieren, egal mit
welchem der zugewiesenen Telefone Sie telefonieren. Dies hat den Vorteil, dass Sie
immer unter derselben Rufnummer erreichbar sind, egal wo Sie sich gerade befinden.

Mit der persodnlichen Anruflenkung kénnen Sie bestimmen, wohin ankommende Anrufe
gelenkt werden sollen (siehe Kapitel "Personliche Anruflenkung aktivieren", Seite 63). Mit
Ring Alone kénnen Sie bestimmen, an welchem Telefon ein Anruf akustisch signalisiert
wird (siehe Kapitel "Ring Alone aktivieren", Seite 64). Ihr Systembetreuer kann einstellen,




ob Sie, wenn Sie an einem dieser Telefone besetzt sind, flr alle weiteren ankommenden
Anrufe besetzt sind oder nicht (Besetzt wenn besetzt). Weitere abgehende Gesprache
kénnen nach wie vor von den anderen Telefonen gefiihrt werden.

Alle Anruflisten und Kontakte sind auf all Ihren Telefonen verfiigbar und werden automa-
tisch abgeglichen.

Eine Durchsage wird an all lhren Telefonen signalisiert, welche Durchsage unterstitzen.

Dokumentenportal: www.mitel.com/docfinder

© Die in den Benutzerinformationen dargestellten Informationen, Grafiken und Layouts unter-
liegen dem Urheberrecht und dirfen nicht ohne die schriftiche Genehmigung der Mitel
Schweiz AG vervielfaltigt, vorgeflihrt oder verarbeitet werden.

Ihr Produkt wird mit einer Kurzbedienungsanleitung, mit Sicherheitshinweisen und unter
Umstanden mit weiteren produktpezifischen Informationen ausgeliefert.

Diese und alle weiteren Benutzerdokumente stehen auf dem Mitel DocFinder als Einzel-
dokumente oder als Dokumentationsset zum Herunterladen zur Verfligung. Es liegt in
Ihrer Verantwortung, sich lber den Funktionsumfang, den sachgerechten Einsatz und die
Bedienung lhres Produktes auf dem neuesten Stand zu halten.

* Prifen Sie, ob Sie im Besitz aller Benutzerdokumente sind, um lhr Produkt effizient
und sachgerecht zu bedienen.

« Prifen Sie, ob die Versionen der Benutzerdokumente dem Softwarestand der einge-
setzten MiVoice Office 400 Produkte entsprechen und ob Sie die neuesten Ausgaben
haben.

« Lesen Sie immer zuerst die Benutzerdokumente, bevor Sie |hr Produkt in Betrieb nehmen.

« Bewahren Sie die Benutzerinformationen an einem gut zugénglichen Ort auf und nehmen
Sie diese zu Hilfe, wenn sich im Umgang mit Ihrem Produkt Unsicherheiten ergeben.

* Geben Sie lhr Produkt nur mit den dazugehdrigen Benutzerinformationen an Dritte
weiter.

Mitel® ist ein eingetragener Markenname von Mitel Networks Corporation.

Bluetooth® ist ein eingetragener Markenname von Bluetooth SIG, Inc. Alle anderen Mar-
kennamen, Produktnamen und Logos sind Marken oder eingetragene Marken ihrer jewei-
ligen Eigentimer.

Die in diesem Dokument erwahnten Software- und Hardware-Bezeichnungen sind einge-
tragene Marken und unterliegen als solche den gesetzlichen Bestimmungen.


http://www.mitel.com/docfinder
http://www.mitel.com/docfinder

Nicht guiltig fir Australien. Siehe Kapitel "Limited Warranty (Australia only)", Seite 9 zur
beschrankten Garantie in Australien.

Alle Teile und Komponenten der MiVoice Office 400 Kommunikationslésung werden unter
Anwendung von ISO 9001 Qualitatsrichtlinien hergestellt.

Die zugehorigen Benutzerinformationen sind mit grosser Sorgfalt erstellt worden. Die
Funktionen der MiVoice Office 400 Produkte wurden Uiber umfangreiche Zulassungstests
geprift und freigegeben. Dennoch kénnen Fehler nicht vollkommen ausgeschlossen wer-
den. Der Hersteller haftet nicht fir allféllige direkte oder indirekte Schaden, die durch fal-
sche Handhabung, unsachgeméassen Gebrauch oder sonstiges fehlerhaftes Verhalten
entstehen sollten. Auf mogliche Gefahrdungen wird an entsprechender Stelle der Benut-
zerinformation hingewiesen. Die Haftung fir entgangenen Gewinn ist in jedem Fall aus-
geschlossen.

Mitel® (Nasdaq:MITL) (TSX:MNW) ist ein global fiihrendes Unternehmen im Bereich der
Unternehmenskommunikation, das mit seiner Technologie Mitarbeiter, Partner und Kun-
den verbindet - Uberall, jederzeit und mit jedem Endgerat, unabhangig davon ob in einem
kleinen oder grossen Unternehmen. Mitel bietet seinen Kunden ein Maximum an Auswahl
mit einem der gréssten Portfolien der Branche und direktem Zugang in die Cloud. Mit
mehr als 1 Milliarde US-Dollar kombiniertem Umsatz jahrlich, 60 Millionen Kunden welt-
weit und der Marktfiihrerschaft in Westeuropa steht Mitel an der Spitze im Bereich der
Unternehmenskommunikation. Weitere Informationen unter www.mitel.com.

Datenschutz

Die MiVoice Office 400 Kommunikationslésung beinhaltet Funktionen, die das Mithdren
oder Aufzeichnen von Gesprachen ermdglicht, ohne dass die Gesprachspartner dies
bemerken. Beachten Sie, dass diese Funktionen nur in Ubereinstimmung mit den natio-
nalen Datenschutzbestimmungen eingesetzt werden kénnen.

Limited Warranty (Australia only)

The benefits under the Mitel Limited Warranty below are in addition to other rights and
remedies to which you may be entitled under a law in relation to the products.


http://www.mitel.com

In addition to all rights and remedies to which you may be entitled under the Competition
and Consumer Act 2010 (Commonwealth) and any other relevant legislation, Mitel war-
rants this product against defects and malfunctions in accordance with Mitel's authorized,
written functional specification relating to such products during a one (1) year period from
the date of original purchase ("Warranty Period"). If there is a defect or malfunction, Mitel
shall, at its option, and as the exclusive remedy under this limited warranty, either repair
or replace the product at no charge, if returned within the warranty period.

To the extent that the product contains user-generated data, you should be aware that
repair of the goods may result in loss of the data. Goods presented for repair may be
replaced by refurbished goods of the same type rather than being repaired. Refurbished
parts may be used to repair the goods. If it is necessary to replace the product under this
limited warranty, it may be replaced with a refurbished product of the same design and
colour.

If it should become necessary to repair or replace a defective or malfunctioning product
under this warranty, the provisions of this warranty shall apply to the repaired or replaced
product until the expiration of ninety (90) days from the date of pick up, or the date of ship-
ment to you, of the repaired or replacement product, or until the end of the original war-
ranty period, whichever is later. Proof of the original purchase date is to be provided with
all products returned for warranty repairs.

Mitel does not warrant its products to be compatible with the equipment of any particular
telephone company. This warranty does not extend to damage to products resulting from
improper installation or operation, alteration, accident, neglect, abuse, misuse, fire or
natural causes such as storms or floods, after the product is in your possession. Mitel will
not accept liability for any damages and/or long distance charges, which result from unau-
thorized and/or unlawful use.

To the extent permitted by law, Mitel shall not be liable for any incidental damages, inclu-
ding, but not limited to, loss, damage or expense directly or indirectly arising from your
use of or inability to use this product, either separately or in combination with other equip-
ment. This paragraph, however, is not intended to have the effect of excluding, restricting
or modifying the application of all or any of the provisions of Part 5-4 of Schedule 2 to the
Competition and Consumer Act 2010 (the ACL), the exercise of a right conferred by such
a provision or any liability of Mitel in relation to a failure to comply with a guarantee that
applies under Division 1 of Part 3-2 of the ACL to a supply of goods or services.

This express warranty sets forth the entire liability and obligations of Mitel with respect to
breach of this express warranty and is in lieu of all other express or implied warranties
other than those conferred by a law whose application cannot be excluded, restricted or



modified. Our goods come with guarantees that cannot be excluded under the Australian
Consumer Law. You are entitled to a replacement or refund for a major failure and for
compensation for any other reasonably foreseeable loss or damage. You are also entitled
to have the goods repaired or replaced if the goods fail to be of acceptable quality and the
failure does not amount to a major failure.

Procedure: Should the product fail during the warranty period and you wish to make a
claim under this express warranty, please contact the Mitel authorized reseller who sold
you this product (details as per the invoice) and present proof of purchase. You will be
responsible for shipping charges, if any.

Limitation of liability for products not of a kind ordinarily acquired for personal, domestic or
household use or consumption (e.g. goods/services ordinarily supplied for business-use).

1.1 To the extent permitted by law and subject to clause 1.2 below, the liability
of Mitel to you for any non-compliance with a statutory guarantee or loss or
damage arising out of or in connection with the supply of goods or services
(whether for tort (including negligence), statute, custom, law or on any
other basis) is limited to:

a) in the case of services:
i) the resupply of the services; or
ii) the payment of the cost of resupply; and
b) in the case of goods:
i) the replacement of the goods or the supply of equivalent goods; or
ii) the repair of the goods; or

iii) the payment of the cost of replacing the goods or of acquiring equi-
valent goods; or

iv) the payment of the cost of having the goods repaired.

1.2 Clause 1.1 is not intended to have the effect of excluding, restricting or
modifying:

a) the application of all or any of the provisions of Part 5-4 of Schedule 2
to the Competition and Consumer Act 2010 (the ACL); or

b) the exercise of a right conferred by such a provision; or

c) any liability of Mitel in relation to a failure to comply with a guarantee
that applies under Division 1 of Part 3-2 of the ACL to a supply of goods
or services.

11



Mitel offers ongoing repair and support for this product. If you are not otherwise entitled to
a remedy for a failure to comply with a guarantee that cannot be excluded under the Aus-
tralian Consumer Law, this service provides repair or replacement of your Mitel product,
at Mitel's option, for a fixed charge. You are responsible for all shipping charges. For
further information and shipping instructions contact:

Mitel South Pacific Pty Ltd ("Mitel") Repairs to this product may be made only

Level 1, 219 Castlereagh Street by the manufacturer and its authorized
Sydney, NSW2000, Australia agents, or by others who are legally autho-
Phone: +61 2 9023 9500 rized. Unauthorized repair will void this

express warranty.

Dokumentinformationen

Einige Leistungsmerkmale werden nicht an allen Kommunikationssystemen oder mit
allen Software-Versionen unterstiitzt. Diesbezligliche Textabschnitte sind mit einem
Buchstaben in eckigen Klammern versehen. Im Kapitel "Kommunikationssystem und
Software-Versionen", Seite 151 ist ersichtlich, mit welchen Software-Versionen die betrof-
fenen Leistungsmerkmale unterstutzt werden.

* Dokumentnummer: eud-1674

* Dokumentversion: 1.0

» Basiert auf: MiVoice Office 400 R3.0

» Glltig ab: MiVoice Office 400 R1.0

» Klicken Sie im PDF-Viewer auf diesen Hyperlink, um die aktuellste Version dieses
Dokumentes herunterzuladen:
https://pbxweb.aastra.com/doc_finder/DocFinder/eud-1674_de.pdf?get&DNR=eud-1674

» Copyright © 08.2015 Mitel Networks Corporation




Bedienungs- und Anzeigeelemente

In den folgenden Abschnitten erhalten Sie einen Uberblick und Verwendungshin-
weis, welche Tasten und Anschliisse auf lhrem Telefon zur Verfiigung stehen.

Tastenbezeichnungen und Anschliisse

Anzeigesymbole

MiVoice 5380 / MiVoice 5380 IP
eud-1674/1.0 - R3.0 — 08.2015
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Tastenbezeichnungen und Anschlusse

3
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Anzeige
» Im oberen Bereich: Zustandsanzeige mit Symbolen.
+ Im mittleren Bereich: aktuelle Anzeigen zum Telefonverkehr.

+ Im unteren Bereich: Anzeige der verflgbaren Foxtasten-Funktio-
nen.

Aufmerksamkeits-LED

+ Linke LED blinkt: Anruf.
* Rechte LED leuchtet: Sprachmitteilung, Meldung oder Ruckruf.

Alphatastatur
Buchstaben eingeben.

Numerische Tasten
Ziffern eingeben.

Freisprechmikrofon

Navigationstaste

» Nach oben: Aktivierte Merkmale 6ffnen.

» Nach rechts: Mendi 6ffnen.

* Nach unten: Einstellungen 6ffnen.

* Allgemein: Im Men vor- und zurlickblattern, in Listen navigieren.

Korrekturtaste
Letztes Zeichen I6schen oder im MenUl zurlickblattern.
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Foxtaste
Angezeigte Funktion Uber Taste ausfuihren. Foxtasten kénnen frei
konfiguriert werden.

Einstelltasten
Lautstarke regeln.

Anwesenheitstaste mit LED
Vorkonfiguriert als Anwesenheitsmenu. Kann auch als Nummern-
oder Funktionstaste konfiguriert werden.

Telefonbuchtaste
Telefonbliicher 6ffnen.

Wahlwiederholungstaste
Auswabhl der zuletzt gewahlten Rufnummern.

Mikrofontaste
Freisprech- oder Horermikrofon aus- / einschalten.

Lautsprechertaste
Freisprechen ein / aus.

Gesprachstaste
Gesprach aufbauen / entgegennehmen.

Beendentaste
» Gesprach beenden.

» Eingabe ohne Speichern beenden bzw. zurlick in Ruhezustand.

Konfigurierbare Tasten/Leitungstasten mit LED auf Erweite-

rungstastenmodul MiVoice M530 (Option)

Frei konfigurierbar als Nummern-, Funktions- oder Teamtaste:

* Nummerntaste mit zwei Speicherplatzen: Erste Rufnummer 1 x
driicken, zweite Rufnummer 2 x driicken (nur MiVoice M530).

» Funktionstaste: Funktion ein- / ausschalten.

» Teamtaste: Anrufen oder Anruf Gbernehmen. Durchsage an
Teampartner (2 x driicken).

Wenn vorkonfiguriert als Leitungstaste: Anruf Uber Leitung auf-

bauen oder entgegennehmen.

Taste konfigurieren: Lang dricken.

>
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18 Beschriftungsstreifen auf Erweiterungstastenmodul
MiVoice M530 (Option)
Beschriftungsstreifen fiir die konfigurierbaren Tasten finden Sie als
elektronisches Dokument auf dem Mitel DocFinder. Dort konnen
Sie die Felder direkt am PC beschriften und anschliessend drucken.

19 Umschalttaste Erweiterungstastenmodul MiVoice M535

Zwischen den 3 Ansichten wechseln. Jeweils 1 x kurz driicken, um

die nachste Ebene anzuzeigen.

20 LED-Anzeige Erweiterungstastenmodul MiVoice M535

Zeigt an, welche der 3 Ebenen aktiviert ist.

Anzeigesymbole

ooo

e

v

Detailinfo verfligbar
Suchmodus

Eintrage in Anrufliste vorhanden
Umleitung aktiv

Neue Sprachmitteilung

Voicemailbegriussung ohne Még-
lichkeit eine Sprachmitteilung zu
hinterlassen

Neue weitergeleitete Sprachmittei-
lungl®!

Hi-Q™ im Gesprach (verbesserte
Audioqualitat) (nur MiVoice 5380 IP)

H

Weitere Foxtasten verfiigbar (Fox-
taste)

Funktion aktiv
Neue Textmeldungen
Rufweiterschaltung aktiv

+ Abgehorte Sprachmitteilung

» Voicemailbegrussung mit Mog-
lichkeit eine Sprachmitteilung zu
hinterlassen

Abgehorte weitergeleitete Sprach-
mitteilungl®

Daten-/Sprachverschliisselung
(nur MiVoice 5380 IP)


http://www.mitel.com/docfinder
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Anruf parkiert
Diskretruf aktiviert
Mikrofon deaktiviert
Headset-Modus aktiv
Bluetooth aktiviert (nur

MiVoice 5380)

Gesprachsaufzeichnung (@]

Geschaftsnummer

Mobilnummer

Verfligbar (Standard)
Besprechung

Nicht verfuigbar

Geschaftsnummer

Mobilnummer

—
o
Tl

E D Aa 4

Anruf entparken (Foxtaste)

Rufmelodie deaktiviert

Lautsprecher/Freisprechen aktiv

Telefon gesperrt

Bluetooth-Gerat verbunden (nur
MiVoice 5380)

Privatnummer

Abwesend

Besetzt

Privatnummer

Leitungstaste

17



Wahlen und telefonieren

In den folgenden Abschnitten erfahren Sie, wie Sie einfach telefonieren kénnen
und welche Funktionen lhnen lhr Telefon bietet, wenn Sie angerufen werden.

Anrufe entgegennehmen .. ... 19

GESPrache EINlEItEN. ... e i e e e e 20
18 MiVoice 5380 / MiVoice 5380 IP
eud-1674/1.0 - R3.0 — 08.2015



Anrufe entgegennehmen

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie einen Anruf entgegennehmen.

Ihr Telefon ruft und die Aufmerksamkeits-LED blinkt. Sie mochten den Anruf entgegen-

nehmen.

’

¢ o

Horer abheben.

Hinweis:

Wenn die Rufnummer des Anrufers empfangen wird, erscheint sie auf
der Anzeige. Ist diese Rufnummer im privaten Telefonbuch oder im Sys-
tem gespeichert, erscheint auf der Anzeige der zugehdrige Name.

Freisprechen:
Gesprachstaste oder Lautsprechertaste driicken.

Hinweise:

» Wie Sie mit Headset telefonieren, erfahren Sie im Kapitel "Mit Headset
telefonieren", Seite 23.

» Wie Sie im Freisprechen telefonieren oder Automatisch Freisprechen
einstellen, erfahren Sie im Kapitel "Im Freisprechen telefonieren",
Seite 22 bzw. Kapitel "Automatisches Freisprechen", Seite 83.

Sie mochten das Gesprach beenden.

Nach Gesprachsende wird die Gesprachsdauer angezeigt. Nach einem externen
Gesprach, welches Sie eingeleitet haben, werden auch die Geblhren angezeigt, sofern
Ihr Netzbetreiber diese Funktion unterstitzt.

Horer auflegen.

Freisprechen beenden:
Beendentaste oder Lautsprechertaste dricken.

Hinweise:

» Wie Sie mit Headset telefonieren, erfahren Sie im Kapitel "Mit Headset
telefonieren", Seite 23.

* Wie Sie im Freisprechen telefonieren oder Automatisch Freisprechen
einstellen, erfahren Sie im Kapitel "Im Freisprechen telefonieren",
Seite 22 bzw. Kapitel "Automatisches Freisprechen", Seite 83.
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Gesprache einleiten

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Moglichkeiten Ihr Telefon bietet, um ein
Gesprach aufzubauen.

Sie mdchten einen Benutzer anrufen und dazu seine Rufnummer eingeben.

In Wahlvorbereitung kdnnen Sie eine Rufnummer in Ruhe eingeben und wenn nétig korri-
gieren, ohne dass bereits automatisch die Verbindung aufgebaut wird. Die Verbindung
wird erst aufgebaut, wenn Sie zum Beispiel den Hérer abnehmen.

Damit eine externe Rufnummer von jedem Kommunikationssystem (Kommunikationsser-
ver, OIP, Microsoft Outlook, TwixTel) richtig erkannt und interpretiert werden kann, wird
empfohlen diese im kanonischen Format (+Landeskennzahl (Nationale Kennzahl) Ruf-
nummer) einzugeben. Driicken Sie die Taste 4, um + einzufiigen. Sie kdnnen die Ruf-
nummer in einem der folgenden Formate eingeben:

* 0-004132655xxxx
* 004132655xxxx

* 9-004132655xxxx
o +41 (32) 655xxxx

<Rufnummer> Rufnummer in Wahlvorbereitung eingeben.
Taste 4 driicken, um + einzufuigen.
Falsch eingegebene Zeichen kénnen Sie mit der Korrekturtaste 16schen.

o
o
(e}

000

Hoérer abheben.

Oder:

Gesprachstaste oder Foxtaste Anrufen driicken.
=>Benutzer wird gerufen.

N »
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Sie mochten einen Benutzer anrufen, den Sie bereits angerufen haben.

In der Wahlwiederholungsliste speichert Ihr Telefon automatisch die Rufnummern von
Benutzern, die Sie bereits angerufen haben, wenn bekannt auch mit Namen. Sie kdnnen
den Benutzer Uber diese Wahlwiederholungsliste zurlickrufen.

Die Wahlwiederholungsliste umfasst maximal 10 Eintrage.

Wahlwiederholungstaste driicken.
=>Wahlwiederholungsliste wird angezeigt.

Wahlwiederholungstaste mehrmals oder Navigationstaste nach unten
driicken, um durch die zuletzt gewahlten Rufnummern zu blattern.

Horer abheben.
—>Angezeigte Rufnummer wird gewahlt.

Sie mochten, dass andere Personen im Raum das Gesprach mithéren kénnen.

Mit der Funktion Lauthdren schalten Sie zusatzlich zum Hérer den Lautsprecher ein.

o

Wahrend Gesprach:
Lautsprechertaste dricken.
—>Lauthoren ist aktiviert, i{ wird angezeigt.

Hinweis:
Sie selbst kénnen ganz normal mit dem Horer telefonieren.

Lauthoren wieder ausschalten:
Lautsprechertaste erneut driicken.
=>Lauthdren ist deaktiviert.

Hinweis:
Um ein Gesprach im Lauthéren zu beenden, miissen Sie die Lautspre-

chertaste dricken und den Hérer auflegen. Wenn Sie nur den Hoérer auf-
legen, wechselt das Telefon in den Freisprechmodus.
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Sie méchten, dass andere Personen am Gesprach teilnehmen kénnen, oder Sie mochten
wahrend des Gesprachs die Hande frei haben.

Mit der Funktion Freisprechen schalten Sie den Lautsprecher und das Mikrofon ein.

o

Wahrend Gespréach:
Lautsprechertaste driicken.
=>Lauthéren ist aktiviert, o{ wird angezeigt.

Horer auflegen.
—>Freisprechen ist aktiviert, J wird angezeigt.

Hinweise:

» Das Freisprechmikrofon darf nicht verdeckt sein.

» Die Tonqualitat wird besser, wenn Sie die Lautstarke Ihres Telefons
niedrig einstellen.

Gesprach mit Horer fortsetzen:
Hoérer abheben.
=>Lautsprecher und Freisprechmikrofon sind ausgeschaltet.

Hinweise:

* Wie Sie mit Headset telefonieren, erfahren Sie im Kapitel "Mit Headset
telefonieren", Seite 23.

* Wie Sie Automatisch Freisprechen einstellen, erfahren Sie im Kapitel
"Automatisches Freisprechen", Seite 83.

Sie telefonieren und moéchten sich kurz mit anderen Personen im Raum unterhalten, ohne
dass lhr Gesprachspartner mithort.

Sie kdnnen das Mikrofon wahrend eines Gesprachs aus- und einschalten.

&

&
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Mikrofon ausschalten:
Mikrofontaste driicken.
=>Mikrofon ist deaktiviert, & wird angezeigt.

Mikrofon wieder einschalten:
Mikrofontaste erneut driicken.



Sie mdchten mit Headset telefonieren.

Wenn Sie im Headset-Betrieb einen Anruf Gber die Gesprachs- oder Lautsprechertaste
entgegennehmen, wird dieser am Headset angeboten. Wahlweise kann der Anruf auch
durch Abheben des Hérers entgegengenommen werden.

Hinweise:

» Ein schnurgebundenes und ein Bluetooth-Headset kdnnen nicht gleichzeitig aktiviert

sein.

« Wenn Sie mit einem Bluetooth-Headset den Funkkontakt verlieren, konnen Sie wieder
in den Funkbereich zurtick, ohne dass wahrend dieser Zeit die aktive Verbindung
unterbrochen wird.

¢

Lauthéren
9
Freisprechen
9
Headset

A7

A (

lhr Telefon ruft und die Aufmerksamkeits-LED blinkt. Sie méchten
den Anruf entgegennehmen:

Gesprachstaste oder Lautsprechertaste driicken.

=>Das Gesprach wird Uber Headset angeboten.

Foxtaste Lauthdren dricken.
=>Telefonlautsprecher wird eingeschaltet.

Foxtaste Freisprechen driicken.
=>Telefonmikrofon wird eingeschaltet, Headsetmikrofon wird ausge-
schaltet.

Foxtaste Headset driicken.
=>Zurlick in den Headset-Betrieb.

Gesprach beenden:
Beendentaste oder Lautsprechertaste driicken.

Hinweise:

» Wie Sie Headset aktivieren, erfahren Sie im Kapitel "Headset-Betrieb
aktivieren", Seite 84.

» Wie Sie ein Bluetooth-Headset anschliessen, erfahren Sie im Kapitel
"Bluetooth-Betrieb und Bluetooth-Gerat aktivieren (nur MiVoice 5380 /

5380 IP)", Seite 86.

* Um einen Benutzer anzurufen, wahlen Sie die Rufnummer des
gewitinschten Benutzers aus und driicken dann die Gesprachs- oder
Lautsprechertaste.

* Weitere Informationen entnehmen Sie aus der Bedienunganleitung
Ihres Headsets.
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Bedienerfuhrung

In den folgenden Abschnitten erfahren Sie, wie Sie lIhr Telefon einfach und schnell
bedienen kénnen.

Anzeige

.................................................................................. 25
AN e 25
2T T=1 o<1 o PP 26
MeNUTUNIUNG. ..ot e ettt e ettt 29
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Anzeige

Bei neuen Ereignissen - zum Beispiel ein Anruf in Abwesenheit, eine neue Meldung oder
bei aktivierten Funktionen (z. B. Umleiten) - erscheint ein Symbol oder ein Anzeigetext

auf der Anzeige im Ruhezustand. Mit Hilfe der entsprechenden Foxtaste kdnnen Sie die
Informationen abrufen.

>> Mehr Foxtasten verfiigbar:

m Foxtaste >> drucken.

o Detailinformationen abrufen:
Rechte Navigationstaste driicken.

Funktion aktiviert:
Aktivierte Funktion oder ausgewahlte Einstellung wird mit Hakchen
angezeigt.

Zurtick Anzeigetext 16schen:
5 Foxtaste Zuriick driicken.

=>Anzeige kehrt in Ruhezustand zuriick, Funktion bleibt aktiviert.

Tasten

Die Foxtaste ist variabel mit Funktionen belegt, die oberhalb der Taste angezeigt werden.
Unter der breiten Foxtaste befinden sich mehrere Kontakte, so dass die Taste genau an
der Position unterhalb der entsprechenden Funktion gedriickt werden muss.

v Foxtaste an der Position driicken, wo oberhalb auf der Anzeige die
N gewunschte Funktion angezeigt wird.

<lang> Foxtaste circa 2 Sekunden gedriickt halten.
\7]

Die konfigurierbaren Tasten des Erweiterungstastenmoduls MiVoice M535 lassen sich wie
die anderen konfigurierbaren Tasten bedienen. Zuséatzlich gibt es folgende Erweiterungen:

+ Wenn Sie ein MiVoice M535 entfernen oder die Reihenfolge der angeschlossenen
Erweiterungstastenmodule &ndern, bleibt die Konfiguration der Tasten bestehen.
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« Der MiVoice M535 Anzeigekontrast gilt fir alle angeschlossenen Erweiterungstasten-
module MiVoice M535.

« Die Einstellung fir die Beleuchtung fur die Anzeige des MiVoice M535 wird vom Tele-
fon Gbernommen.

» Das MiVoice M535 verfligt iber 3 Ebenen mit je 15 konfigurierbare Tasten.

Umschalttaste:
Ermdglicht zwischen den 3 Ebenen zu wechseln. Jeweils 1 x kurz
driicken, um die néchste Ebene anzuzeigen.

LED-Anzeige:
ooo Zeigt an, welche Ebene aktiviert ist.

=>Wenn Sie sich beispielsweise auf Ebene 3 des Erweiterungstas-
tenmoduls MiVoice M535 befinden und eine Aktion auf Ebene 1
stattfindet, wird diese Aktion von der rot-blinkenden LED in
Position 1 signalisiert.

Eingaben

Die Zifferntasten kdnnen Sie zur Ziffern- und Passworteingabe sowie fir Quickdial nut-
zen. Die Tasten sind mit folgenden Zeichen belegt:

1 ABC2
<@
DEF3 GHI4
JKL5 MNOG
@ jk15 mno6
PQRS7 TUVS8
pqrs7 tuv8
WXYZ9 0
o
ON O
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Mit der Alphatastatur konnen Sie wie auf einer Tastatur schreiben. Folgende Buchstaben
und Sonderzeichen stehen Ihnen zur Verfligung:

I G mMmoOOoO W >

+ @ N<X< X S<CcCcH®WAPUVOZ=2r X ¢«

SQ -~ 0 o O T o

— X = -

- 0 v o 5 3

~

+ ® N < x s < c

I G Mmoo mw >

+ @ N<X<XS<CHw@XOUVOZZEr X o

daadaae=

éeéé

660660

aGuuad

20,00 IN()=<>%ES$
¥2&§ i€

AaaaAAE

N
00606600

Uauad
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Sie befinden sich im Textmodus und moéchten grosse oder kleine Buchstaben eingeben.

Bei der Eingabe des ersten Buchstaben ist automatisch Grossschreibung aktiv. Danach
wird automatisch auf Kleinschreibung umgeschaltet. Halten Sie die Umschalttaste
gedruckt, um auch den ersten Buchstaben in Kleinschreibung einzugeben.

Sie haben eine Ziffer oder ein Zeichen falsch eingegeben. Sie kdnnen entweder Zeichen
fur Zeichen I6schen oder die Eingabe abbrechen.

Letztes Zeichen I6schen:
@ Korrekturtaste driicken.

Hinweis:
Mit der Navigationstaste konnen Sie das fehlerhafte Zeichen gezielt
aufsuchen.

v Eingabe ohne Speichern beenden:
- Beendentaste driicken.

Sie mdchten fir eine Eingabe oder eine Korrektur zu einem bestimmten Zeichen navigie-
ren.

Mit der Navigationstaste konnen Sie die Eingabemarke nach links oder nach rechts
bewegen.

- Eingabemarke mit horizontaler Navigationstaste bewegen.
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Menufuhrung

Das Telefon ist in Ruhestellung:

Mendi Foxtaste Mendi dricken.
5 =>Erster Menueintrag wird angezeigt.
B Mit vertikaler Navigationstaste durch MenUeintrage blattern.
Auswéhlen Foxtaste Auswéhlen drucken.
& =>Einstieg ins angezeigte Men(.

Noch einfacher und effizienter kbnnen Sie mit der Navigationstaste einen gewilinschten
Mendeintrag aufrufen. Sie kdnnen sich vertikal und horizontal durch die verschiedenen
Mendieintrége blattern.

. Horizontale Navigationstaste:

- Links: im Menu zurickblattern.
Rechts: angezeigtes Meni 6ffnen, im Meni vorblattern, Detailinfor-
mationen abrufen.

B Vertikale Navigationstaste:
. Unten: Einstellungen 6ffnen, in Liste nach unten blattern.
Oben: Aktivierte Merkmale 6ffnen, in Liste nach oben blattern.

Bedienschritte kdnnen Sie wie folgt abbrechen:

Eingabe ohne Speichern beenden:

v
-~ Beendentaste driicken.

. Im Menii zuriick in Ruhezustand:
-~ Beendentaste driicken.
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Bedienerfiihrung

Weitere Navigationsmaoglichkeiten

Im Menii zuriickblattern:
@ Korrekturtaste driicken.

Aktivierte Merkmale zurtcksetzen

Alle aktive Funktionen (z. B. Umleitung, Sperrungen) kdnnen Sie wieder ausschalten.

Menii Navigationstaste nach oben driicken.
. & —>Alle aktivierten Funktionen werden angezeigt.
Oder:

Abrufbar auch tber Menl: Menii > Aktivierte Merkmale.

Deaktivieren Gewilinschte Funktion Deaktivieren.
t?“ =>Funktion ist deaktiviert.

Signale

Bedeutung der Aufmerksamkeits-LED

Je nach Situation blinken oder leuchten die Aufmerksamkeits-LED.

LED Zustand Beschreibung

.l'D Blinkt schnell Ankommender Anruf

.l'D Blinkt langsam Terminruf

. * Neue Sprachmitteilung oder neue Textmeldun

'D Leuchtet . P 9 g
» Rickruf

Hinweis:

Fir die Bedeutung der Aufmerksamkeits-LED des Erweiterungstastenmodul
MiVoice M535 siehe Kapitel "Erweiterungstastenmodul MiVoice M535 verwen-
den", Seite 25.
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Telefonieren mit Komfortfunktionen

In den folgenden Abschnitten erfahren Sie, welche Komfortfunktionen lhnen lhr
Telefon bietet, um verschiedenen Alltagssituationen elegant zu meistern.

Gesprache einleiten und Anrufe entgegennehmen ........ ..o 32
Funktionen im Gesprach NULZEN ... ... .o it e e e 42
Abwesenheiten am Arbeitsplatz organisieren. ...t e 46
Sprachmitteilungen und Textmeldungen. .......vu i i eaens 55
Funktionen fiir spezielle Situationen ..........c.viiiniitii i it 58
Funktionen mit OpenCOUNT. ... ...ttt ettt ettt e ie e 68
Funktionen mit Mitel Alarm SErver .. ... ...ttt 69
Funktionen Uber Fernbedienung einstellen....... ... ... 72
Organisation M TEaAM. . ..ottt ettt et et e et et et n i eaeeieneanenens 73
[T (0 [T Y = ] (<] P 75
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Gesprache einleiten und Anrufe entgegennehmen

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche weiteren Moglichkeiten Ihr Telefon bietet,
um ein Gesprach einzuleiten.

Sie mochten einen Benutzer liber seinen Namen anrufen.

Voraussetzung: Der Name mit zugehoriger Rufnummer ist in einem Telefonbuch des
Systems oder in einem angeschlossenen externen Telefonverzeichnis gespeichert.

Fir die Namenwahl geben Sie die entsprechenden Buchstaben ein, bis der gewiinschte
Benutzer oder eine Liste angezeigt wird.

Nachname und Vorname mussen Sie durch ein Leerzeichen trennen, zum Beispiel "no s"
fur Nobel Stefan. Fragen Sie lhren Systembetreuer, ob Sie zuerst die Anfangsbuchstaben
des Nach- oder des Vornamens eingeben missen.

Hinweis:
Je nach Grdsse und Anzahl der angeschlossenen Telefonbilicher kann sich die Reakti-
onszeit stark verlangern.

<Name> Anfangsbuchstaben des gesuchten Namens eingeben, bis der Benutzer
o oder eine Liste angezeigt wird. Gewlinschte Rufnummer auswahlen.
\3‘(8:0 =>Q wird angezeigt.

000

Hinweis:
Wenn das Telefon keinen passenden Benutzer findet, zeigt die Anzeige
Liste leer.

? Hérer abheben.
=>Angezeigte Rufnummer wird gewahlt.

Sie mdchten einen Benutzer in einem der angeschlossenen Telefonblicher suchen.

Nachname und Vorname missen Sie durch ein Leerzeichen trennen, zum Beispiel "no s"
fiir Nobel Stefan. Fragen Sie lhren Systembetreuer, ob Sie zuerst die Anfangsbuchstaben
des Nach- oder des Vornamens eingeben mussen.

Hinweise:

» Wie Sie einen neuen Kontakt in Ihrem privaten Telefonbuch erstellen kénnen, erfahren
Sie im Kapitel "Neuen Telefonbucheintrag erstellen", Seite 93.

« Wie Sie einen Kontakt in Threm privaten Telefonbuch suchen konnen, erfahren Sie im
Kapitel "Wa&hlen aus Privaten Kontakten", Seite 33.
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M

Eintrag suchen

Telefonbuchtaste driicken.

1.Zu Eintrag suchen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

2. Anfangsbuchstaben des gesuchten Namens (Vor- und Nachname mit
Leerschlag getrennt) eingeben, bis der Benutzer oder eine Liste ange-
zeigt wird.

Durch Liste blattern, bis der gesuchte Benutzer angezeigt wird.
Gewilinschte Rufnummer auswahlen.

Horer abheben.
=>Angezeigte Rufnummer wird gewahit.

Hinweise:

» Gross-/Kleinschreibung und Sonderzeichen haben keinen Einfluss auf
die Suche.

» Bei der Suche in externen Telefonbiichern miissen Sie immer Teile
des Vor- und Nachnamens und ev. der Ortschaft eingeben.

Sie mochten einen lhrer privaten Kontakte anrufen.

Sie kénnen einen Kontakt in Ihrem privaten Telefonbuch suchen und auswahlen.

A

Private Kontakte

Telefonbuchtaste driicken.

1. Zu Private Kontakte blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

2. Fir den ersten Buchstaben des gesuchten Namens die entspre-
chende Zifferntaste sooft driicken bis die Liste diesen Buchstaben
anzeigt (zum Beispiel drei Mal Ziffer 7 fir Buchstaben R driicken).

=>Anzeige springt zum ersten Eintrag, der mit R beginnt.

Durch Liste blattern, bis der gesuchte Benutzer angezeigt wird.
Gewlinschte Rufnummer auswahlen.

Horer abheben.
=>Angezeigte Rufnummer wird gewahlt.

Wenn Sie Erweiterte Suche auswahlen, konnen Sie direkt in den angeschlossenen exter-
nen Telefonblchern suchen. Ist kein externes Telefonbuch angeschlossen, steht lhnen
diese Funktion nicht zur Verfigung.

Nachname, Vorname und Ortschaft missen Sie jeweils durch ein Leerzeichen trennen,
zum Beispiel "no s so" fir Nobel Stefan Solothurn. Fragen Sie lhren Systembetreuer, ob
Sie zuerst die Anfangsbuchstaben des Nach- oder des Vornamens eingeben missen.
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m Telefonbuchtaste driicken.

Erweiterte Suche  1.Zu Erweiterte Suche blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
t\qi 2. Anfangsbuchstaben des gesuchten Namens (Vor- und Nachname mit
Leerschlag getrennt) eingeben. Wenn nétig Anfangsbuchstaben der
Ortschaft (Name und Ortschaft mit Leerschlag getrennt) eingeben, bis
der Benutzer oder eine Liste angezeigt wird.

- Durch Liste blattern, bis der gesuchte Benutzer angezeigt wird.

r Horer abheben.
->Angezeigte Rufnummer wird gewahlt.

Hinweise:

» Gross-/Kleinschreibung und Sonderzeichen haben keinen Einfluss auf
die Suche.

» Bei der Suche in externen Telefonblichern missen Sie immer Teile
des Vor- und Nachnamens und ev. der Ortschaft eingeben.

Sie mochten einen Benutzer zurlickrufen, der versucht hat, Sie anzurufen.

Ihr Telefon speichert automatisch die Rufnummer dieses Benutzers in einer Anrufliste
und die Anzeige zeigt Anrufe in Abwesenheit. Sie kdnnen diesen Benutzer Uber diese
Anrufliste zurtickrufen.

Die Anrufliste unbeantworteter Anrufe umfasst maximal 10 Eintrage.

Zeigen Benutzer zuriickrufen:
g’ Foxtaste Zeigen driicken.
=>Anzeige zeigt Liste der letzten unbeantworteten Anrufe.
B Durch Liste blattern, bis der gesuchte Benutzer angezeigt wird.
? Horer abheben.
=>Angezeigte Rufnummer wird gewahlt. Der Benutzer wird aus der
Anrufliste geldscht, sobald die Verbindung zustande gekommen ist.
Zurtick Anzeige "Anrufe in Abwesenheit" ausblenden:
S‘ Foxtaste Zuriick driicken.

=>Anzeige wird ausgeblendet. Eintrag bleibt in Liste der letzten unbeant-
worteten Anrufe gespeichert, [+ wird angezeigt.

Hinweis:

Anrufliste der unbeantworteten Anrufe ist auch tber Menu verfugbar:

Menti > Anruflisten > Unbeantwortet.
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Sie mochten einen Benutzer zuriickrufen, dessen Anruf Sie entgegengenommen hatten.

Ihr Telefon speichert automatisch die Rufnummer dieses Benutzers in einer Anrufliste.
Sie kénnen den Benutzer Uber diese Anrufliste zurtickrufen.

Die Anrufliste beantworteter Anrufe umfasst maximal 10 Eintrage.

Menii
\7]
Anruflisten
%

Beantwortet

Foxtaste Ment(i driicken.

Zu Anruflisten blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.

Zu Anrufliste Beantwortet blattern und Foxtaste Ok drlicken.
=>Anzeige zeigt Liste der letzten Gesprache.

Durch Liste blattern, bis der gesuchte Benutzer angezeigt wird.

Horer abheben.
=>Angezeigte Rufnummer wird gewahlt.

Sie mdchten einen Benutzer anrufen, den Sie bereits angerufen haben.

In der Wahlwiederholungsliste speichert Ihr Telefon automatisch die Rufnummern von
Benutzern, die Sie bereits angerufen haben, wenn bekannt auch mit Namen. Sie kénnen
den Benutzer Uber diese Wahlwiederholungsliste zurlickrufen.

Die Wahlwiederholungsliste umfasst maximal 10 Eintrage.

P
4

-
’

Wahlwiederholungstaste drticken.
—>Wahlwiederholungsliste wird angezeigt.

Wahlwiederholungstaste mehrmals oder Navigationstaste nach unten
driicken, um durch die zuletzt gewahlten Rufnummern zu blattern.

Horer abheben.

—>Angezeigte Rufnummer wird gewahlt.

Hinweis:

Wahlwiederholungsliste ist auch tiber Meni verfligbar: Men(i > Anruflis-
ten > Wahlwiederholung.
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Sie mdchten einen Benutzer anrufen, dessen Rufnummer auf einer Foxtaste gespeichert
ist.

Sie kénnen den Benutzer aufrufen, indem Sie die entsprechende Position auf der Fox-
taste drlicken.

Wie Sie eine Foxtaste konfigurieren, erfahren Sie im Kapitel "Tasten konfigurieren",
Seite 98.

Konfigurierte Foxtaste driicken.
=>Rufnummer der Taste erscheint in Anzeige.

«

Hérer abheben.
=>Angezeigte Rufnummer wird gewahlt.

x

Sie mdchten einen Benutzer anrufen, dessen Rufnummer auf einer konfigurierbaren
Taste des Erweiterungstastenmodul MiVoice M530 oder MiVoice M535 gespeichert ist.

Sie kénnen den Benutzer aufrufen, indem Sie die entsprechende Taste driicken.

Wie Sie eine konfigurierbare Taste konfigurieren, erfahren Sie im Kapitel "Tasten konfigu-
rieren", Seite 98.

Hinweis:

Damit Sie eine Rufnummer auf einer konfigurierbaren Taste speichern kénnen, missen
Sie ein Erweiterungstastenmodul MiVoice M530 / M535 angeschlossen haben. Wen-
den Sie sich an lhren Systembetreuer fiir mehr Informationen.

<1 x kurz> Erste Rufnummer der Taste aktivieren:
—_— Taste 1 x driicken.
=>Erste Rufnummer der Taste erscheint in Anzeige.

<2 x kurz> Zweite Rufnummer der Taste aktivieren (nur MiVoice M530):
—_— Taste 2 x kurz driicken.
=>Zweite Rufnummer der Taste erscheint in Anzeige.

r Horer abheben.
=>Rufnummer wird gewahit.

Sie mochten einen Benutzer sprechen. Dieser Benutzer ist besetzt oder meldet sich nicht.
Rickrufe sind mdéglich zu internen und externen Benutzern. Nicht alle Netzbetreiber
unterstitzen diese Funktion.
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Wenn der Benutzer besetzt ist, kdnnen Sie einen automatischen Rickruf aktivieren. In
diesem Fall ruft Ihr Telefon, sobald der Benutzer sein Gesprach beendet hat. Wenn Sie
dann den Horer abheben, wird direkt der Benutzer angerufen.

Wenn der Benutzer sich nicht meldet, kdnnen Sie ebenfalls einen Riickruf anfordern. Der
Benutzer erhalt dann auf der Anzeige eine Meldung lhres Ruckrufwunsches.

Rdckruf

Deaktivieren

9

Sie haben den Benutzer angerufen und héren den Besetztton oder
den Rufkontrollton.

Riickruf aktivieren:
Foxtaste Riickruf dricken.
=>Bestatigungston ertont.

Horer auflegen.
=>Anzeige zeigt Anruf erwartet.

Zuriick in Ruhezustand:
Foxtaste Zurtick dricken.
=>Rdckruf bleibt aktiviert.

Hinweis:
Solange der Riickruf nicht beantwortet oder vom System geloscht
wurde, ist er unter Meni > Aktivierte Merkmale gespeichert.

Riickruf deaktivieren:
Foxtaste Deaktivieren driicken.
=>Ruckruf ist deaktiviert.

Hinweis:

Sie kénnen jeweils nur 1 Ruckruf aktiviert haben, bzw. es kann nur

1 Rickruf von lhnen erwartet werden. Ihr Rickruf wird vom System nach
circa 30 Minuten automatisch geléscht.

Ein Benutzer bittet Sie um einen Rickruf. Sie erkennen dies am Leuchten der Aufmerk-
samkeits-LED im Ruhezustand. Die Anzeige zeigt Bitte Riickruf.

Anrufen
\7]
Léschen

9

Riickruf beantworten:
Foxtaste Anrufen driicken.
=>Rufnummer wird gewahit.

Riickruf 16schen:

Foxtaste Ldschen dricken.

=>Ruckruf ist geldscht.

Hinweis:

Solange der Ruckruf nicht beantwortet oder vom System geldscht

wurde, kann er Uber Menti > Aktivierte Merkmale > Léschen oder Anru-
fen bearbeitet werden.
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Sie mdchten einen Anruf nicht selber entgegennehmen und ihn an einen anderen Benut-
zer weiterleiten.

Mit der Funktion Weiterleiten kdbnnen Sie einen Anruf wahrend der Rufphase an einen
internen oder externen Benutzer oder auf Ihre Voicemail weiterleiten.

Ihr Telefon ruft und die Aufmerksamkeits-LED blinkt. Sie mochten den Anruf weiterleiten.

Weiterleiten Foxtaste Weiterleiten dricken.
9
<Rufnummer> Rufnummer eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
"ég)g A7) =>Der Anruf wird auf den gewiinschten Benutzer weitergeleitet.
Hinweise:

» Sie kénnen die Rufnummer des gesuchten Benutzers auch im Tele-
fonbuch, in der Wahlwiederholungsliste oder in einer Anrufliste
suchen.

« Ist der Benutzer, auf welchen Sie den Anruf weitergeleitet haben,
besetzt, kann der Anruf nicht weitergeleitet werden. Auf der Anzeige
erscheint Besetzt und |hr Telefon ruft weiter.

Sie mdchten einen Anruf nicht entgegennehmen.

Sie kénnen einen Anruf bereits wahrend der Rufphase abweisen.

Abweisen Foxtaste Abweisen oder Beendentaste driicken.
& ->Die Verbindung wird abgewiesen und, abhangig von der Systemkon-
figuration, hort der Anrufer den Besetztton oder er wird an ein vorkon-
figuriertes Ziel umgeleitet.

Sie mdchten einen internen Benutzer sprechen. Dieser Benutzer ist besetzt.

Durch Ihr Anklopfen empfangt der Benutzer einen Anklopfton und Ihre Rufnummer oder
Ihren Namen auf seiner Anzeige. Der Benutzer kann lhren Anruf entgegennehmen, wei-
terleiten oder abweisen.

Voraussetzung: Der interne Benutzer darf die Funktion Anklopfen an seinem Telefon
nicht gesperrt haben (Konfiguration siehe Kapitel "Schutz vor Anruftypen aktivieren",
Seite 92).

Fragen Sie Ihren Systembetreuer, ob die Funktion Anklopfen im System erlaubt ist.
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Anklopfen Benutzer ist besetzt:
& Foxtaste Anklopfen driicken.
=>Wahlton ertont.

Hinweis:
Wenn der Benutzer den Gesprachswunsch abweist oder Anklopfen nicht

moglich ist, wird, abhangig von der Systemkonfiguration, die Verbindung
getrennt (Besetztton) oder an ein vorkonfiguriertes Ziel umgeleitet.

Sie fihren ein Gesprach und héren den Anklopfton. Ein anderer Benutzer mochte Sie
dringend sprechen.

Sie kdnnen den Anruf entgegennehmen, weiterleiten oder abweisen.

Antworten Anruf entgegennehmen:
& Foxtaste Antworten driicken.
=>Erster Gesprachspartner ist in Haltestellung. Mit Anklopfendem ver-
bunden.
Hinweis:

Weiterfihrende Informationen, wie Sie zwischen den Gesprachspart-
nern makeln oder eine Konferenz aufbauen kénnen, finden Sie im Kapi-
tel "Makeln zwischen Ruckfragepartner und Gesprachspartner",

Seite 43 bzw. Kapitel "Konferenzgesprach fuhren", Seite 43.

Weiterleiten Anruf weiterleiten:
QY) Foxtaste Weiterleiten dricken.
<Rufnummer> Rufnummer des Benutzers eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.

‘gcgé % =>Anklopfender ist weitergeleitet.

Hinweis:
Sie kénnen die Rufnummer des gesuchten Benutzers auch im Telefon-
buch, in der Wahlwiederholungsliste oder in einer Anrufliste suchen.

Abweisen Anruf abweisen:
& Foxtaste Abweisen oder Beendentaste drlicken.
=>Weiterhin mit erstem Gesprachspartner verbunden. Abhangig von der
Systemkonfiguration hort der Anklopfende den Besetztton oder er wird
an ein vorkonfiguriertes Ziel umgeleitet.

Beenden Laufendes Gesprach beenden:
3 Foxtaste Beenden driicken.
=>Erstes Gesprach beendet. Mit Anklopfendem verbunden.
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Sie mdchten interne Benutzer Gber deren Lautsprecher — sofern vorhanden — direkt
ansprechen, ohne auf eine Antwort zu warten (ahnlich einer Gegensprechanlage).

Voraussetzung: Der interne Benutzer darf sein Telefon nicht gegen Durchsage gesperrt
haben (Konfiguration siehe Kapitel "Schutz vor Anruftypen aktivieren", Seite 92).

Hinweise:

» Gegensprechen ist eine spezielle Form der Durchsage, bei dem das Telefon des ange-
rufenen Benutzers |hre Durchsage direkt in eine interne Verbindung umwandelt.
Abhangig von der Systemkonfiguration kann lhr Gesprachspartner lhre Durchsage
direkt, ohne eine Taste driicken zu mussen, im Gegensprechen beantworten. Wenden
Sie sich an |hren Systembetreuer fir mehr Informationen.

* Wenn der angerufene Benutzer mehrere Telefone im One Number Benutzerkonzept
hat, bei denen die Freisprechen aktiviert ist, nimmt irgend ein Telefon (das schnellste)
den Anruf entgegen.

r Hérer abheben.

Durchsage Foxtaste Durchsage driicken.
9
<Ziel> Ziel (Benutzer oder Gruppe) auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
2
<Rufnummer> Rufnummer eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
PEEEA =>Benutzer wird auf die Durchsage aufmerksam gemacht. Sie kénnen
We=e sprechen.
Hinweis:

Sie kdnnen die Rufnummer des gesuchten Benutzers auch im Telefon-
buch, in der Wahlwiederholungsliste oder in einer Anrufliste suchen.

Oder
Sie konnen die Durchsage auch Gber Menti > Anruf-Merkmale > Durch-
sage > Benutzer/Gruppe starten.

Sie werden mit drei kurzen Signalténen auf die Durchsage aufmerksam gemacht, die
Anzeige zeigt Durchsage von. Sie werden direkt (ber Ihren Lautsprecher angesprochen.

Zum Beantworten der Durchsage stehen Ihnen folgende Méglichkeiten zur Verfugung:

« Sie kénnen die Durchsage stoppen.
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+ Sie konnen die Durchsage als Telefongesprach weiterflhren.

» Abhangig von der Systemkonfiguration kénnen Sie die Durchsage direkt, ohne eine
Taste driicken zu mussen, im Gegensprechen beantworten.

’

Durchsage als Telefongesprach weiterfiihren:
Horer abheben.
=>Sie telefonieren mit demjenigen, der die Durchsage gestartet hat.

Hinweis:
Wurde die Durchsage an eine Gruppe gestartet, werden alle anderen
Empfanger der Durchsage ausgeschlossen.

Durchsage stoppen:
Beendentaste driicken.

Durchsage im Gegensprechen beantworten:
Durchsage direkt ohne Tastendruck beantworten.

Sie mochten an lhrem oder an einem fremden Telefon einen privaten Anruf tatigen.

Sie kénnen mit Hilfe lhrer PIN jedes Telefon fir einen externen Anruf mit lhren personli-
chen Einstellungen benutzen, selbst wenn dieses Telefon fur externe Gesprache gesperrt
ist. Der Angerufene sieht auf der Anzeige lhre persénliche Rufnummer und nicht die des
Telefons, an welchem Sie gerade telefonieren. Anfallende Gebiihren werden lhnen ver-

bucht.

Die gewahlte Rufnummer wird nicht in der Wahlwiederholungsliste gespeichert.

<Funktionscode>

o
o
—_

000

N »

1. Funktionscode #46 gefolgt von lhrer internen Rufnummer eingeben.
2.lhre PIN eingeben.
3. Externe Rufnummer direkt, ohne Amtszugangsziffer, eingeben.

Hdérer abheben.
—>Telefon ist freigeschaltet. Externer Benutzer wird gerufen.

Hinweis:

Die PIN-Standardeinstellung '0000' wird nicht akzeptiert. Andern Sie
zuerst die PIN wie in Kapitel "PIN andern", Seite 89 beschrieben oder mit
Funktionscode *47 (siehe User Guide Function Codes auf dem Mitel
DocFinder). Wenn Sie Ihre PIN vergessen haben, kann der Systembe-
treuer diese wieder auf Standardeinstellung zuriicksetzen.
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Funktionen im Gesprach nutzen

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Moglichkeiten Ihr Telefon bietet, wenn Sie
sich in einem Gespréach befinden.

Sie mdchten, ohne |hren Gesprachspartner zu verlieren, kurz einen anderen Benutzer
anrufen. Anschliessend mochten Sie das Gesprach mit Inrem Gesprachspartner fortset-

zen.

Mit der Funktion Riickfrage kdnnen Sie wahrend eines Gesprachs einen anderen Benut-
zer anrufen und dabei lhren Gesprachspartner in Haltestellung halten. Rickfragen sind
maoglich an interne und externe Benutzer.
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Riickfrage

9

<Rufnummer>

&L D

Beenden

9

Sie sind in einem Gesprach:
Foxtaste Riickfrage dricken.

Rufnummer des Riickfragepartners eingeben.
=>Rickfragepartner wird gerufen, erster Gesprachspartner ist in Halte-
stellung.

Hinweis:
Sie kdnnen die Rufnummer des gesuchten Benutzers auch im Telefon-
buch, in der Wahlwiederholungsliste oder in einer Anrufliste suchen.

Riickfrage beenden:
Foxtaste Beenden oder Beendentaste driicken.
=>Sie sind wieder mit Ihnrem erster Gesprachspartner verbunden.

Hinweise:

» Wenn lIhr Riickfragepartner aufgelegt hat und Sie ebenfalls versehent-
lich auflegen, ertont fiir 10 Sekunden ein Dauerruf, der Sie auf den
wartenden Gesprachspartner aufmerksam macht. Wenn Sie wahrend
dieses Dauerrufs die Gesprachstaste driicken, sind Sie wieder mit
Ihrem erster Gesprachspartner verbunden.

* Wenn der andere Benutzer nicht antwortet, konnen Sie mit Foxtaste
Beenden die Rickfrage abbrechen und das erste Gesprach zurlick-
nehmen.



Sie sprechen mit einem Riickfragepartner und halten lhren Gesprachspartner in Halte-
stellung. Sie mdchten zwischen beiden beliebig wechseln.

Mit der Funktion Makeln kénnen Sie in einer Ruckfrage zwischen Rickfragepartner und
gehaltenem Gesprachspartner wechseln. Makeln ist méglich mit internen und externen
Benutzern. Makeln kénnen Sie auch zwischen Konferenzteilnehmern als Gruppe und
einem Riickfragepartner.

Makeln Makeln:
3 Foxtaste Makeln driicken.
=>Gesprachspartner wechselt. Anderer Gesprachspartner ist in Halte-
stellung.
Beenden Aktuelle Verbindung beenden:
g’ Foxtaste Beenden driicken.
=>Gesprachspartner getrennt. Mit Gesprachspartner in Haltestellung
verbunden.

Sie flihren ein Gesprach und halten gleichzeitig einen Gesprachspartner in Haltestellung.
Den gehaltenen Gesprachspartner mochten Sie ins laufende Gesprach hinzuschalten
und ein Konferenzgesprach fihren.

Mit der Funktion Konferenz schalten Sie einen gehaltenen Gesprachspartner zum laufen-
den Gesprach hinzu. Aus einer Konferenz heraus kdnnen Sie eine Ruckfrage zu einem
weiteren Benutzer einleiten. Zwischen den Teilnehmern der Konferenz und dem Ruickfra-
gepartner kdonnen Sie makeln.

Abhéangig von der Systemkonfiguration kann eine Konferenz aus bis zu
6 Konferenzteilnehmern bestehen. Eine Konferenz konnen Sie mit internen und externen
Benutzern fiihren.

Konferenz Gehaltenen Gesprachspartner hinzuzuschalten:
g’ Foxtaste Konferenz driicken.
=>Gehaltener Gesprachspartner ist hinzugeschaltet.

Hinweis:
Abhangig von der Systemkonfiguration kann ein Aufmerksamkeitston
erténen.

. Konferenz verlassen:
Harer auflegen.
=>Ubrige Konferenzteilnehmer bleiben im Gesprach.
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Sie mdchten lhren Gesprachspartner mit einem anderen Benutzer verbinden.

Mit der Funktion Riickfrage kénnen Sie Ihren Gesprachspartner mit einem anderen
Benutzer verbinden. Sie kdnnen interne und externe Benutzer miteinander verbinden.

Riickfrage
9
<Rufnummer>

#2329

Verbinden

¥
-

Sie sind in einem Gesprach
Foxtaste Riickfrage driicken.

Rufnummer des Rickfragepartners eingeben.
=>Rickfragepartner wird gerufen, erster Gesprachspartner ist in Halte-
stellung.

Hinweis:
Sie kénnen die Rufnummer des gesuchten Benutzers auch im Telefon-
buch, in der Wahlwiederholungsliste oder in einer Anrufliste suchen.

Verbinden mit Ankiindigung:
Warten, bis Benutzer Gesprach entgegennimmt. Gesprachspartner
anklndigen.

Horer auflegen oder Foxtaste Verbinden driicken.
=>Erster Gesprachspartner und der andere Benutzer sind verbunden.

Hinweis:

Wenn der andere Benutzer nicht antwortet, konnen Sie mit Foxtaste
Beenden die Ruckfrage abbrechen und das erste Gesprach zuriickneh-
men.

Verbinden ohne Ankiindigung:

Ersten Rufton abwarten, Horer auflegen.

=>Anderer Benutzer wird direkt von lhrem ersten Gesprachspartner
gerufen.

Hinweis:
Wiederanruf: Wenn der andere Benutzer nicht antwortet, kommt der
Anruf wieder zu Ihrem Telefon zurlick.

Sie mdchten lhren Gesprachspartner in Haltestellung halten, ohne dass dadurch ein
Telefonleitung belegt wird.

Sie kénnen |hren Gesprachspartner lokal parken und an jedem Ihnen zugewiesenen
Telefon zurlicknehmen.

Sie kénnen die Park-Funktion auch auf eine frei konfigurierbare Taste legen (siehe Kapi-
tel "Tasten konfigurieren", Seite 98).
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Parken Foxtaste Parken driicken.

5 ->Gesprachspartner ist lokal geparkt, [P] wird angezeigt.
. Horer auflegen.
[}
[P] Geparkten Gesprachspartner zuriickholen:
3 Foxtaste [P] driicken.

=>Im Freisprechen verbunden.

r Mit dem Hérer telefonieren:
Horer abheben.

Hinweise:

» Mit der Beendentaste kehrt die Anzeige in Ruhezustand zurtick.
Solange Ihr Gesprachspartner nicht auflegt, bleibt er geparkt. Uber
Menti > Aktivierte Merkmale > [P] kénnen Sie lhren geparkten
Gesprachspartner zurtickholen.

» Den Funktionscode flr Zentrales Parken finden Sie im User Guide
Function Codes auf dem Mitel DocFinder.

Sie méchten ein aktives Gesprach mit Ihren Gesprachspartner aufzeichnen.

Sie kénnen ein aktives Gesprach aufzeichnen, wenn Sie von lhrem Systembetreuer die
Berechtigung bekommen habenl@. Ihr Gesprachspartner kann ein interner oder externer
Benutzer sein. Die Aufzeichnungen werden aufgezeichnet und ausschliesslich als Wave-
Datei in Ihrer individuellen E-Mailbox gespeichert. Dazu muss mindestens eine E-Mailad-
resse von lhnen im Kommunikationssystem konfiguriert sein. Wenden Sie sich an |hren
Systembetreuer fur mehr Informationen.

Gesprachsaufzeichnung konnen Sie in folgenden Situationen starten:

» wahrend eines aktiven Gesprachs;

* in einem Konferenzgesprach (mit maximal zwei Gesprachspartnern);
* bei einem ankommenden/abgehenden Anruf;

* in Wahlvorbereitung;

« wahrend einer Wahl mit belegter Leitung.

Die Gesprachsaufzeichnung beginnt erst, wenn die Verbindung aufgebaut ist. Es werden
also keine Rufkontrolltone oder Warteténe aufgezeichnet.

Bei einer Rickfrage wird die Gesprachsaufzeichnung temporar unterbrochen und eine E-
Mail mit dem bis zu diesem Zeitpunkt aufgezeichneten Gesprach gesendet. Die Aufzeich-
nung wird automatisch wieder gestartet, sobald die Gesprachsverbindung mit dem Riick-
fragepartner steht und/oder sobald Sie die Gesprachsverbindung mit dem ersten
Gesprachspartner wieder aufgenommen haben.
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Die maximale Aufzeichnungsdauer pro Wave-Datei ist abhangig von der Systemkonfigu-
ration. Wenn die vordefinierte oder maximale Aufzeichnungsdauer erreicht ist, wird die
Aufzeichnung automatisch gestoppt, die Datei an lhre E-Mailadresse gesendet und
gleichzeitig eine neue Aufzeichnung gestartet. Wenden Sie sich an Ihren Systembetreuer
fir mehr Informationen.

Hinweise:

» Das Aufzeichnen von Gesprachen kann gegen die in Ihrem Land geltenden Daten-
schutzbestimmungen verstossen oder nur unter bestimmten Bedingungen erlaubt
sein. Informieren Sie Ihren Gesprachspartner im Voraus, wenn Sie diese Funktion ver-
wenden wollen.

» Ein Gesprach mit mehr als zwei Gesprachspartnern (Ruckfrage, Konferenz), kdnnen
Sie nicht aufzeichnen. Eine Aufzeichnung wird automatisch beendet, wenn Sie lhren
Gesprachspartner parken oder in Haltestellung halten.

Sie kénnen die Gesprachsaufzeichnung mit der Foxtaste oder einer konfigurierbaren
Taste starten und beenden.

Aufzeichnen/Stoppen Gesprach aufzeichnen:

g!' Foxtaste Aufzeichnen oder Funktionstaste fur Gespréachsaufzeichnung,
sobald Sie einen ankommenden/abgehenden Anruf oder ein aktives
Gesprach haben.
—>Gespréach wird aufgezeichnet, {21 wird angezeigt.
Beenden Sie die Aufzeichnung mit der Foxtaste Stoppen.
=>Die Aufzeichnung wird an lhre E-Mailadresse gesendet.
Hinweis:
Solange die Aufzeichnung lauft, leuchtet die LED der Funktionstaste.
Bevor die Aufzeichnung ihre maximal vordefiniere Dauer erreicht hat,
fangt die LED an zu blinken. Wenn die maximale Dauer erreicht ist (oder

der Speicher aufgebraucht ist), wird die Aufzeichnung gestoppt und die
LED erlischt.

Ubersicht der Gespriachsaufzeichnungen:
Die Ubersicht der Gesprachsaufzeichnungen finden Sie in Ihrer E-Mail-
box.

Abwesenheiten am Arbeitsplatz organisieren

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Moglichkeiten lhr Telefon bietet, wenn Sie
lhren Arbeitsplatz verlassen moéchten.

Mit der Funktion Anwesenheit konnen Sie einerseits rasch lhren persénlichen
Anwesenheitsstatus einstellen und damit die ankommenden Anrufe zu lhrem
gewiinschten Ziel lenken. Andererseits gibt die Funktion Ihnen direkt Auskunft dar-
tiber, ob lhr gewiinschter Benutzer erreichbar oder abwesend ist, ohne dass Sie ihn
anrufen miissen. Die Detailinformationen sind abhéngig vom Telefontyp.
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Ihr Telefon ist mit einer Anwesenheitstaste ausgestattet, die Sie mit Anwesenheitsprofilen
hinterlegen kénnen. Durch einfachen Tastendruck kdnnen Sie mit der Anwesenheitstaste
eine Anrufumleitung aktivieren.

Hinweis:
Sie kénnen die Anwesenheitstaste wie jede andere konfigurierbare Taste beliebig konfi-
gurieren (siehe Kapitel "Tasten konfigurieren", Seite 98).

Beispiel: In lnrem Outlook-Kalender ist eine Besprechung von 14.00-16.00 Uhr eingetra-
gen. lhr Anwesenheitsstatus andert von Verfiigbar auf Besprechung. Diesem Anwesen-
heitsstatus ist ein Anwesenheitsprofil hinterlegt, welches automatisch die entsprechenden
Aktionsbefehle ausfiihrt, zum Beispiel Anrufumleitung auf Voicemail. Sobald Sie diesen
Anwesenheitsstatus manuell, weil die Besprechung bereits um 15.30 Uhr beendet wurde,
wieder auf Verfiigbar andern, wird automatisch auch die Dauer Ihres Termins im Outlook-
Kalender auf 15.30 Uhr angepasst.

Sie haben 5 Anwesenheitsprofile zur Verfligung, mit welchen Sie Ihren Anwesenheitssta-
tus steuern kdnnen:

Verfligbar 0 Abwesend 1
@  (standard) — E —
Besprechung 2 Besetzt 3
23 — = —
Nicht verftigbar 4
€3 -

Sie kénnen die Anwesenheit Ihres gewiinschten Benutzers in folgenden Situationen abrufen.

« wenn Sie einen internen Benutzer anrufen;
* im Telefonbuch oder in einer Anrufliste;
» wahrend der Namenwahl;

» Uber eine Teamtaste (nur der Besetzt-Status wird angezeigt; auf dem MiVoice M535
wird zusatzlich das entsprechende Anwesenheitssymbol angezeigt).
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Hinweise:
» Externe Applikationen wie Mitel Open Interfaces Platform (OIP) kénnen die Anwesen-
heitsinformationen Ihres Anwesenheitsstatus beeinflussen. Beispiel: In lhrem Outlook-
Kalender ist eine Besprechung von 14.00-16.00 Uhr eingetragen. Ihr Anwesenheits-
status andert von Verfligbar auf Besprechung. Diesem Anwesenheitsstatus ist ein
Anwesenheitsprofil hinterlegt, welches automatisch die entsprechenden Aktionsbe-
fehle ausfihrt, zum Beispiel Anrufumleitung auf Voicemail. Sobald Sie diesen Anwe-
senheitsstatus manuell, weil die Besprechung bereits um 15.30 Uhr beendet wurde,
wieder auf Verfligbar andern, wird automatisch auch die Dauer Ihres Termins im Out-
look-Kalender auf 15.30 Uhr angepasst.Wenden Sie sich an Ihren Systembetreuer fur
mehr Informationen.

Alle Einstellungsmdglichkeiten zu einem Anwesenheitsprofil erfahren Sie in Kapitel
"Anwesenheit/Anwesenheitsprofil konfigurieren", Seite 96.

<Name, Rufnummer>
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Anwesenheitsprofil

—

Anwesenheitsprofil

—

&3 9

Anwesenheitsprofil aktivieren:

Funktionstaste flir Anwesenheitprofil dricken.

Oder:

Anwesenheitsprofil ist auch Gber Menu verfligbar: Menti > Einstellun-
gen > Allgemein > Anwesenheit.

Oder:

Gewilinschtes Anwesenheitsprofil iber das Anwesenheitsmeni aus-
wahlen und Foxtaste Ok driicken.

=>Anwesenheitsprofil ist aktiviert.

Hinweis:

Wenn Sie das aktive Anwesenheitsprofil andern, missen Sie nach
dem Speichern kurzfristig ein anderes Anwesenheitsprofil auswah-
len, danach wieder das gewtlinschte Anwesenheitsprofil aktivieren,
damit die Einstellungen gespeichert werden.

Anwesenheitsprofil deaktivieren:

Funktionstaste flir Anwesenheitsprofil dricken.

Oder:

Neues Anwesenheitsprofil iber das Anwesenheitsmeni auswahlen
und Foxtaste Ok drlcken.

=>Anwesenheitsprofil ist deaktiviert.

Anwesenheit eines Benutzers abfragen:

Geben Sie einen internen Namen oder eine Rufnummer ein und dri-
cken Sie die Anwesenheitstaste.

Oder:

Waéhlen Sie den gewlinschten Benutzer im Telefonbuch oder einer
Anrufliste aus.

Oder:

Dricken Sie die Anwesenheitstaste, dann eine Teamtaste.
=>Anwesenheitsstatus wird angezeigt.



Sie méchten lhren Anrufer detailliert Gber lhre Abwesenheit informieren.

Wenn Sie bei einem Anwesenheitsprofil eine Anrufumleitung auf eine Voicemail konfigu-
riert haben, kdnnen Sie auswahlen, ob dem Anrufer die zurzeit aktive Begriissung, die
globale Begriissung, eine lhrer personlichen Begriissungen oder eine Abwesenheitsinfor-
mation wiedergegeben werden sollfel,

Fir jedes Anwesenheitsprofil (Verfligbar, Abwesend, Besprechung, Besetzt, Nicht verfiig-
bar) stehen sogenannte Abwesenheitsinformationen zur Verfiigung.

Die Abwesenheitsinformation besteht aus einem sprachabhangigen, vordefiniertem Audi-
otext. Optional wird auch die Uhrzeit und/oder das Datum wiedergegeben. Abhangig von
der Voicemail-Konfiguration hat Ihr Anrufer danach die Moglichkeit eine Nachricht zu hin-
terlassen.

Beispiel: "Der gewlinschte Teilnehmer steht nicht zur Verfligung bis 31. Januar um
14 Uhr 00. Bitte hinterlassen Sie eine Mitteilung nach den Signalton.".

Die Abwesenheitsinformationen sind Bestandteil eines Anwesenheitsprofils. Alle Einstel-
lungsmdglichkeiten dazu finden Sie im Kapitel "Anwesenheit/Anwesenheitsprofil konfigu-
rieren", Seite 96.

Andern Gewiinschtes Anwesenheitsprofil auswahlen und Foxtaste Andern dri-

1:5 cken.

Abwesenheitsinfos 1. Zu Uhrzeit/Datum bléttern und Foxtaste Andern driicken. Uhrzeit und
>/ Datum |hrer Abwesenheit eingeben und mit Foxtaste Ok speichern.
. 1’"—‘ 2. Zu Anrufumleitung bléattern und Anrufumleitung zu Voicemail auswah-
len.
3.Zu Voicemailbegriissung blattern und Abwesenheitsinformationen
auswahlen.

=>Einstellung ist gespeichert. Ihr Anrufer hort die ausgewahlte Abwesen-
heitsinformationen gefolgt, wenn eingestellt, von Uhrzeit und Datum

Sie mochten lhren Arbeitsplatz verlassen. Die an Sie gerichteten Anrufe sollen auf ein
anderes Ziel (Telefon, Voicemail, Personensuchanlage) umgeleitet werden.

Mit der Anrufumleitung kdnnen Sie ankommende Gesprache direkt auf ein anderes Ziel
umleiten.

Hinweise:

» Im One Number Benutzerkonzept gilt eine Umleitung fiir alle angeschlossenen Tele-
fone.

* Nur eine Umleitungsvariante ist zeitgleich moglich.
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Menii
\7]
Umleiten
Anrufumleitung
Benutzer

Y

Foxtaste Mendi driicken.

Zu Umleiten blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

Zu Anrufumleitung blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.

Zu Benutzer blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
Rufnummer des Benutzers eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Umleitung ist aktiviert.

Hinweise:

» Sie kdnnen die Rufnummer des gesuchten Benutzers auch im Tele-
fonbuch, in der Wahlwiederholungsliste oder in einer Anrufliste
suchen.

 Soll der Anruf nur umgeleitet werden, wenn Sie bereits in einem
Gesprach sind, wahlen Sie Anrufumleitung bei besetzt aus.

» Sie kdnnen auch auf lhre Voicemail (siehe Kapitel "Auf Voicemail
umleiten”, Seite 51) oder auf eine Textmeldung (siehe Kapitel "Auf
eine Textmeldung umleiten", Seite 52) umleiten.

* Mit Menti > Aktivierte Merkmale > Deaktivieren konnen Sie die Umlei-
tung wieder deaktivieren.

» Sie kdnnen die Umleitung auch per Fernbedienung aktivieren, siehe
Kapitel "Funktionen uber Fernbedienung einstellen", Seite 72.

Sie mochten, dass Anrufe, die bei lhnen ankommen, zusatzlich an ein anderes Ziel wei-

tergeschaltet werden.

Der Ruf ertdnt bei Ihnen und dem anderen Ziel. Ob es am anderen Ziel mit Verzdgerung
ruft, ist in der Systemkonfiguration festgelegt. Wer zuerst abhebt, nimmt das Gesprach
entgegen. Abhangig von der Systemkonfiguration kann die Rufweiterschaltung auch
dann aktiv sein, wenn lhr Telefon besetzt ist.

Hinweise:

+ Im One Number Benutzerkonzept gilt die Rufweiterschaltung fiir alle angeschlossenen

Telefone.

* Nur eine Umleitungsvariante ist zeitgleich moglich.

Menii

9
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Foxtaste Mendi driicken.



Umleiten Zu Umleiten blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

“

Rufweiterschaltung — Zu Rufweiterschaltung blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.

“

Benutzer Zu Benutzer blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.

= Rufnummer des Ziels eingeben, zu dem lhre Anrufe weitergeleitet wer-
den sollen und mit Foxtaste Ok bestatigen.

=>Rufweiterschaltung ist aktiviert.

“

Hinweise:

» Sie konnen die Rufnummer des gesuchten Benutzers auch im Tele-
fonbuch, in der Wahlwiederholungsliste oder in einer Anrufliste
suchen.

» Sie kdnnen auch auf lhre Voicemail (siehe Kapitel "Auf Voicemail
umleiten", Seite 51) weiterschalten.

» Mit Mendii > Aktivierte Merkmale > Deaktivieren kénnen Sie die Rufwei-
terschaltung wieder deaktivieren.

» Sie konnen die Rufweiterschaltung auch per Fernbedienung aktivie-
ren, siehe Kapitel "Funktionen Uber Fernbedienung einstellen",
Seite 72.

Sie sind gerade nicht am Telefon erreichbar. Wenn Sie auf Ihre Voicemail umleiten, kann
ein Benutzer Ihnen eine Sprachmitteilung hinterlassen.

Sie kénnen die globale oder Ihre eigene Begriissung (siehe Kapitel "Voicemail konfigurie-
ren", Seite 95) verwenden.

Weitere Informationen zur Voicemail siehe User Guide Voice Mail Systems auf dem
MiVoice Office 400 DocFinder.

Hinweise:

» Im One Number Benutzerkonzept gilt eine Umleitung fiir alle angeschlossenen Tele-
fone.

* Nur eine Umleitungsvariante ist zeitgleich moglich.

Mendi Foxtaste Ment(i driicken.
\7]
Umleiten Zu Umleiten blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

2
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Anrufumleitung Zu Anrufumleitung blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
2

Voicemail Zu Voicemail blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
& =>Umleitung ist aktiviert.

Hinweise:

« Sie konnen festlegen, ob Ihre Voicemail direkt (Anrufumleitung) oder
mit Verzégerung (Rufweiterschaltung) antwortet, oder nur wenn Sie
bereits am Telefon besetzt (Anrufumleitung bei besetzt) sind.

* Mit Menti > Aktivierte Merkmale > Deaktivieren konnen Sie die Umlei-
tung wieder deaktivieren.

» Eine neue Sprachmitteilung wird mit einer Textmeldung auf der
Anzeige und dem Leuchten der Aufmerksamkeits-LED im Ruhezu-
stand signalisiert.

Sie sind nicht am Telefon erreichbar. Wenn ein interner Benutzer anruft, dann soll er eine
Textmeldung erhalten. Der Anrufer hort den Besetztton und erhalt eine Textmeldung auf
seiner Anzeige.

Voraussetzung: Der interne Benutzer besitzt ein Telefon, das Textmeldungen empfangen
kann. Benutzer, deren Telefon keine Textmeldungen empfangen kann, werden zu Ihrem
Telefon durchgestellt oder zu einem im System vorkonfigurierten Ziel umgeleitet.

Sie kénnen direkt eine der im System abgelegten Textmeldungen verwenden, diese bear-
beiten oder eine neue Meldung verfassen.

Hinweise:

» Im One Number Benutzerkonzept gilt eine Umleitung fiir alle angeschlossenen Tele-
fone.

* Nur eine Umleitungsvariante ist zeitgleich moglich.

Mendi Foxtaste Mendi driicken.
\/]
Umleiten Zu Umleiten blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

2
Anrufumleitung Zu Anrufumleitung blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.

2
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Textmeldunjg
<Textmeldung>

2

Zu Textmeldung blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.

Eine derim System abgelegten Textmeldungen auswahlen und Foxtaste
Auswahlen drucken.

Text anpassen oder erweitern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Umleitung ist aktiviert.

Sie verlassen lhren Arbeitsplatz und mdchten verhindern, dass jemand die Einstellungen
Ihres Telefons verandert, Ihre privaten Daten einsieht oder von lhrem Telefon externe

Gesprache fihrt.

Sie kénnen lhr Telefon mit einer 2- bis 10-stelligen PIN sperren. Sie kdnnen diese Uber
Men (siehe Kapitel "PIN andern", Seite 89) oder mit dem Funktionscode *47 (siehe User
Guide Function Codes auf dem Mitel DocFinder) andern.

Sie kénnen entweder nur das Einstellungsmenu (Einstellungen sperren) oder das ganze
Telefon (Telefon sperren) sperren. Bei Telefon sperren sind lhre privaten Daten vor Ein-
sicht geschiitzt und externe Anrufe sind von lhrem Telefon aus nur gemass Systemein-
stellungen freigegeben. Mit Frei sind alle Einstellungen und Daten frei zuganglich.

Menti
9
Einstellungen

X7
Allgemein
2
Sperren
2
<PIN>
83529
<Sperrung>

2

Foxtaste Ment(i driicken.

Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswahlen dricken.

Zu Allgemein blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

Zu Sperren blattern und Foxtaste Andern driicken.
->Sie werden aufgefordert, hre PIN einzugeben.

PIN eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.

Gewlinschte Art der Sperrung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestati-

gen.

->Telefon ist gesperrt, @ Wird angezeigt.

=>Um alle Ihre Telefone zu sperren, fiihren Sie den Funktionscode
*33* <PIN> # aus (siehe User Guide Function Codes auf dem Mitel
DocFinder).
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Telefonieren mit Komfortfunktionen

Entsperren Ihres Telefons

Sie mdchten lhr Telefon entsperren.

Mit der PIN kénnen Sie Ihr Telefon entsperren. Wenn Sie Ihre PIN vergessen haben,
kann Ihr Systembetreuer diese wieder auf die Standardeinstellung zuriicksetzen.

Mendi Foxtaste Mendi driicken.
\7)
Aktivierte Merkmale — Zu Aktivierte Merkmale blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
2
<Sperrung> Gewiinschte Sperrung auswahlen und Foxtaste Deaktivieren driicken.

=>Sie werden aufgefordert, Ihre PIN einzugeben.

<PIN> PIN eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
#5239
Frei Zu Frei blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.

w, ->Telefon ist entsperrt.

‘?:J =>Um alle lhre Telefone zu entsperren, fihren Sie den Funktionscode
#33* <PIN> # aus (siehe User Guide Function Codes auf dem Mitel
DocFinder).
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Telefonieren mit Komfortfunktionen

Sprachmitteilungen und Textmeldungen

In dieser Abschnitt lernen Sie Sprachmitteilungen und Textmeldungen zu bedie-

nen.

Sprachmitteilung wiedergeben

Ihre Anzeige zeigt Voicemail von und die Aufmerksamkeits-LED leuchtet rot.

Hinweis:

Abhangig von der Systemkonfiguration kann Ihr Systembetreuer festlegen, dass Sie bei
Erhalt einer neuen Sprachmitteilung mit einer E-Mail (mit angehangter Sprachmitteilung)
benachrichtigt werden. Wenden Sie sich an lhren Systembetreuer flir mehr Informatio-

nen.
Wiedergeben Neue Sprachmitteilung wiedergeben:
w, Foxtaste Wiedergeben driicken.
s =>Meldung wird abgespielt.

Oder:

Sprachmitteilung ist auch Gber Menu verfugbar: Menti > Anruflisten >

Unbeantwortet > Wiedergeben.

Mendi Meldung I6schen:
& Foxtaste Mendii driicken.

Voicemail Zu Voicemail blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.

9

Eingang Zu Eingang blattern und Foxtaste Auswahlen dricken.

2

Léschen Foxtaste Loschen drucken.
& =>Sprachmitteilung ist geléscht.

Hinweise:

» Wie Sie eine Umleitung auf Ihre Voicemail konfigurieren konnen,
erfahren Sie im Kapitel "Auf Voicemail umleiten”, Seite 51.

» Wie Sie eine Voicemail konfigurieren, erfahren Sie im Kapitel "Voice-
mail konfigurieren", Seite 95 oder im User Guide Voice Mail Systems
auf dem Mitel DocFinder.
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Haben Sie eine Sprachmitteilung erhalten, die auch andere Benutzer interessiert?

Sie kénnen Sprachmitteilungen, die Sie erhalten haben, anderen Benutzern weiterlei-
tenl@l. Sie kdnnen bei jeder Sprachmitteilung entscheiden, ob Sie eine Kopie behalten
wollen.

Menii Foxtaste Ment(i driicken.
\7)
Voicemail Zu Voicemail blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

«

Eingang Zu Eingang blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
%
Weiterleiten Die gewiinschte Sprachmitteilung auswahlen und Weiterleiten driicken.
2
<Rufnummer> Rufnummer eingeben und Foxtaste Ok drlicken.
@‘é’:gé %) Wenn Sie eine Kopie der Sprachmitteilung behalten wollen, beantworten

Sie die Fragen mit Foxtaste Ja.
=>Sprachmitteilung wird gesendet.

Sie mdchten einem internen Benutzer eine schriftliche Mitteilung machen.

Sie kénnen eine Textmeldung an einen internen Benutzer senden. Die Textmeldung
erscheint auf der Anzeige des Benutzers.

Voraussetzung: Der interne Benutzer besitzt ein Telefon, das Textmeldungen empfangen
kann.

Sie kénnen direkt eine der im System abgelegten Textmeldungen verwenden, diese bear-
beiten oder eine neue Textmeldung verfassen.

Menii Foxtaste Mendi driicken.
\/]
Textmeldung Zu Textmeldung blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
2
Neu Zu Neu blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

56



<Textmeldung>
<Text>

o
S
(e}

000

9

hal

<Ziel>
%
<Rufnummer>

#3329

Eine der im System abgelegten Textmeldungen auswéahlen und Foxtaste
Auswéhlen driicken.

Text anpassen oder erweitern und Foxtaste Senden dricken.

Ziel auswahlen und Foxtaste Auswéahlen driicken.

Fir Benutzer und Gruppe: Rufnummer eingeben und Foxtaste Senden
druicken.
=>Textmeldung wird gesendet.

Hinweis:
Wenn die Anzeige Nicht verfiigbar zeigt, konnte die Textmeldung nicht
zugestellt werden.

Ihre Anzeige zeigt Neue Meldung und das Briefumschlagssymbol. Die rechte Aufmerk-
samkeits-LED leuchtet.

Zeigen

Léschen

9

Textmeldung zeigen:
Foxtaste Zeigen driicken.
=>Anzeige zeigt Absender und Datum/Uhrzeit der Textmeldung.

Textmeldung lesen:
Gewtunschte Textmeldung auswahlen und Foxtaste Lesen driicken.
=>Bei mehrzeiligen Textmeldungen mit Navigationstaste blattern.

Textmeldung lI6schen:

Foxtaste Loschen drucken.

=>Textmeldung geldscht, nachste Textmeldung wird aus dem Speicher
aufgerufen.

Oder:
Sie kdnnen die Textmeldung auch Gber Menii > Textmeldung > Eingang
auswahlen und dann fortfahren wie oben beschrieben.

Hinweis:
Sie kénnen eine neue Textmeldung auch wahrend eines aktiven
Gesprachs uber Meldung > Eingang auswahlen und lesen.
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Funktionen fur spezielle Situationen
In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Moglichkeiten Ihnen lIhr Telefon bietet,
damit Sie auch nicht alltdagliche Situationen meistern.

Alle Funktionen, die Sie auf einer konfigurierbaren Taste speichern kénnen, finden
Sie im Kapitel "Funktionsauswahl fiir konfigurierbare Taste", Seite 103.

Sie horen, dass ein Telefon in lhrer Nahe ruft und moéchten den Anruf Gbernehmen.
Mit der Funktion Ubernehmen kénnen Sie den Anruf auf dem fremden Telefon an lhrem
Telefon entgegennehmen.

Menii Foxtaste Mendi driicken.
\/]
Anruf-Merkmale Zu Anruf-Merkmale blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

2

Ubernehmen Zu Ubernehmen blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
2
Benutzer Zu Benutzer blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
R -/ =>Anzeige zeigt Rufnummer des Telefons, von dem Sie zuletzt einen
. t:‘ Anruf Gbernommen haben.
<Rufnummer> Rufnummer des Telefons eingeben, von dem Sie das Gesprach ber-
&£ 9 nehmen mdchten und mit Foxtaste Ok bestatigen.
@ o

=>Sie sind mit dem Anrufer verbunden.

Sie erhalten einen Terminruf, Terminruf wird angezeigt. Ohne Bestatigung ruft der Ter-
minruf wahrend 1 Minute.

Hinweise:

» Wenn Sie eine Umleitung aktiviert haben, wird der Terminruf nicht umgeleitet.

* Wenn Sie in einer Verbindung sind, wird der Terminruf ausgefiihrt sobald Sie die Ver-
bindung beendet haben.

+ Ein Terminruf kann nur Gber Funktionscode eingestellt werden, siehe Kapitel "Funkti-
onsbefehle, Funktionscodes", Seite 108.

Antworten Terminruf bestétigen:
w Foxtaste Antworten driicken.
t:‘ =>Der Terminruf wird beendet.
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Sie erhalten einen Alarm oder eine Terminerinnerung auf der Anzeige lhres Telefons.
Abhangig von der Systemkonfiguration haben Sie folgende Aktionsmdglichkeiten zur
Auswahl.

Bestétigen Alarm bestatigen:
k> Foxtaste Bestétigen drucken.
‘t‘ =>Der Alarm wird beendet.

Wiederholen Alarm wiederholen:
'qg Foxtaste Wiederholen driicken.
‘C:J =>Der Alarm wird wiederholt.

Lesen Alarm lesen:
k) Foxtaste Lesen driicken.
1::‘ =>Detailinformationen werden angezeigt, Alarm wird nicht geldscht.
Léschen Alarm I6schen:

A - Foxtaste Ldschen driicken.
ol =>Der Alarm wird geléscht.

Sie mochten von lhrem Telefon aus andere Gerate steuern oder Dienstleistungen abru-
fen, zum Beispiel die Fernabfrage des Anrufbeantworters. Dazu bendétigen Sie die
Wahlart DTMF (Tonwahl).

Im DTMF-Modus generiert jeder Tastendruck ein Tonsignal. Wenn Sie zum Beispiel wahrend
eines Gesprachs eine Rufnummer eingeben, hort lhr Gesprachspartner diese Tonsignale.

Sie kdnnen festlegen, ob der DTMF-Modus generell aus- oder eingeschaltet sein soll
(siehe Kapitel "DTMF (Tonwahl) konfigurieren", Seite 88). Standardmassig ist die Wahlart
DTMF aktiviert.

Ist der DTMF-Modus generell ausgeschaltet, kénnen Sie ihn wahrend eines Gesprachs
temporar ein- und wieder ausschalten.

Sie sind im Gesprach und der DTMF-Modus ist generell ausge-
schaltet. Sie méchten den DTMF-Modus temporar einschalten:

DTMF Foxtaste DTMF driicken.
3 =>Anzeige zeigt Nummer eingeben DTMF. Sie kénnen die DTMF-Zei-
chen jetzt eingeben.
Deaktivieren DTMF-Modus wieder zuriickstellen:

& Foxtaste Deaktivieren driicken.
Hinweis:
Nach dem Auflegen wird der DTMF-Modus automatisch wieder ausge-
schaltet.
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Sie méchten mit Ihren persénlichen Einstellungen an einem fremden Telefon telefonieren,
zum Beispiel an einem Telefon eines Arbeitskollegen oder in einem Besprechungszimmer.

Sie kénnen ein fremdes Telefon fiir einen internen oder externen Anruf mit Ihren persoénli-
chen Einstellungen freischalten, selbst wenn dieses Telefon fur externe Gesprache
gesperrt ist.

Sie kdnnen das Telefon fiir ein geschéaftliches oder fiir ein privates Gesprach freischalten.

Nachdem Sie das Telefon mit einem Funktionscode und lhrem PIN freigeschaltet haben,
steht lhnen lhr privates Telefonbuch zur Verfigung. Der Angerufene sieht auf der
Anzeige lhre personliche Rufnummer und nicht die des Telefons, an welchem Sie gerade
telefonieren. Anfallende Gebuhren werden lhnen verbucht.
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<Funktionscode>
¥V EEEIN)

’

<Funktionscode>
V EEEIN

1. Funktionscode #36 fir ein geschaftliches Gesprach eingeben.

2. Ihre interne Rufnummer eingeben.

3. Ihre PIN eingeben.

4. Interne oder externe Rufnummer mit Amtszugangziffer eingeben.
Horer abheben.

=>Angezeigte Rufnummer wird gewahlt.

Hinweis:

Nach dem Auflegen stehen Ihnen Namenwahl und privates Telefonbuch
wahrend einer Minute flr ein weiteres Gesprach zur Verfiigung.

Oder:

1. Funktionscode #46 fiir ein privates Gesprach eingeben.

2. lhre interne Rufnummer eingeben.

3.lhre PIN eingeben.

4. Externe Rufnummer direkt, ohne Amtszugangziffer, eingeben.

5. Horer abheben.

—>Telefon ist freigeschaltet, externer Benutzer wird gerufen.

Hinweis: .

Die PIN-Standardeinstellung '0000' wird nicht akzeptiert. Andern Sie
zuerst die PIN wie in Kapitel "PIN andern", Seite 89 beschrieben oder mit
Funktionscode *47 (siehe User Guide Function Codes auf dem Mitel

DocFinder). Wenn Sie Ihre PIN vergessen haben, kann der Systembe-
treuer diese wieder auf Standardeinstellung zuriicksetzen.
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Sie kdnnen einen internen Benutzer nicht erreichen, mdéchten ihn aber sprechen.

Wenn im System ein Zentralwecker konfiguriert ist, kénnen Sie einen internen Benutzer
mit Hilfe des Zentralweckers suchen. Der gesuchte interne Benutzer kann von jedem
Telefon aus antworten.

Menii Foxtaste Menti driicken.
\/]

Anruf-Merkmale Zu Anruf-Merkmale blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

Suchen Zu Suchen blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
2
<Rufnummer> Rufnummer des gesuchten internen Benutzers eingeben und mit Fox-

29 taste Ok bestatigen.
W= =>Benutzer wird gerufen und erhalt lhre Rufnummer.

Uber den Zentralwecker héren Sie entweder Ihr persénliches Rufmuster oder das allge-
meine Ringsignal. Anrufe mit dem Ziel Zentralwecker kénnen Uber eine externe Zusat-
zeinrichtung optisch oder akustisch signalisiert werden. Der Anruf kann an einem beliebi-
gen Telefon entgegengenommen werden.

Fragen Sie lhren Systembetreuer, ob ein Zentralwecker eingerichtet ist.

Sie kénnen von jedem internen Telefon antworten.

Menii Foxtaste Men(i driicken.
\7]
Anruf-Merkmale Zu Anruf-Merkmale blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
%
Ubernehmen Zu Ubernehmen blattern und mit Foxtaste Ok bestétigen.
2
Zentralwecker Zu Zentralwecker blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.

2
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<Rufnummer> Ihre eigene interne Rufnummer eingeben und mit Foxtaste Ok bestéatigen.
388 A7) ->Sie sind mit dem Benutzer verbunden, der Sie sucht.

o

Hinweis:
Einen Zentralwecker kdnnen Sie auch mit dem Funktionscode *82 (per-
sonliches Rufmuster) und *83 (Ringsignal) beantworten.

Sie mochten nicht durch den Ruf lhres Telefons gestort werden. Sie méchten das Telefon
aber auch nicht ausschalten.

Als Alternative zum gewohnten Ruf bietet das Telefon den Diskretruf. Wenn Sie Diskretruf
aktiviert haben, ruft das Telefon nur ein einziges Mal.

Die Funktion muss auf eine Fox- oder Funktionstaste gelegt werden (siehe Kapitel "Tas-
ten konfigurieren", Seite 98).

Diskretruf Im Ruhezustand:
— Funktionstaste fur Diskretruf driicken.
=>Diskretruf ist aktiviert, 3" wird angezeigt.

Sie mochten verhindern, dass ein Angerufener im 6ffentlichen Netz auf der Anzeige sei-
nes Telefones lhre Rufnummer sieht.

Ihnen stehen zwei Méglichkeiten zur Verfigung:
* Wenn Sie méchten, dass die Rufnummer nie angezeigt wird, stellen Sie Rufnummer-
unterdritickung Permanent ein.

» Wenn Sie nur bei bestimmten Anrufen die Anzeige Ihrer Rufnummer unterdriicken
mochten, wahlen Sie vor der Wahl der Rufnummer die Funktion Rufnummerunterdrii-
ckung Pro Anruf aus.

Die Funktion muss auf eine Fox- oder Funktionstaste gelegt werden (siehe Kapitel "Tas-
ten konfigurieren", Seite 98).

Sie kénnen die Funktion auch mit einem Funktionscode ausfiihren (siehe User Guide
Function Codes auf dem Mitel DocFinder).

Rufnr.unterdriickung  Vor dem Gesprach:
— Funktionstaste fur Rufnummerunterdriickung driicken.

Hinweise:

* Rufnummerunterdriickung funktioniert nur bei externen Anrufen.

» Dieses Leistungsmerkmal ist abhangig vom Leistungsangebot lhres
Netzbetreibers.
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Sie werden durch einen Anruf bedroht oder belastigt. Sie mochten den Anrufer identifizie-
ren.

Mit der Funktion Fangen oder Belastigungsanruf registrieren (MC/D: Malicious Call Identi-
fication) registriert der Netzbetreiber folgende Gesprachsdaten: lhre Rufnummer, Ruf-
nummer des Anrufers sowie Datum und Uhrzeit des Anrufs.

Fangen (MCID) muss von lhrem Netzbetreiber freigeschaltet sein. Er sagt Ihnen, wie Sie
an die registrierten Gesprachsdaten gelangen.

Die Funktion muss auf eine Fox- oder Funktionstaste gelegt werden (siehe Kapitel "Tas-
ten konfigurieren”, Seite 98).

MCID Im Gesprach:
— Funktionstaste flur Belastigungsanruf registrieren (MC/D) driicken.
MCID Nach dem Gesprach nicht auflegen und wahrend Besetzton Funktions-
— taste fur Belastigungsanruf registrieren (MC/D) dricken.

Sie mochten festlegen, welches lhrer Telefone bei ankommenden Anrufen ruft.

Wenn Ihnen Ihr Systembetreuer eine Rufnummer mit mehreren Telefonen sowie die

5 Anruflenkungen eingerichtet hat (One Number Benutzerkonzept, siehe Kapitel "Funk-
tion und Verwendungszweck", Seite 7), kdnnen Sie mittels der personlichen Anruflenkung
bestimmen, an welchen Telefonen ein Anruf signalisiert wird. Ihr Systembetreuer kann
Ihnen bis 5 Anruflenkungen einrichten. Einen Anruf kdnnen Sie nur an Telefonen entge-
gennehmen, an welchen der Anruf signalisiert wird. Wenden Sie sich an lhren Systembe-
treuer fur mehr Informationen.

Sie kénnen eine Anruflenkung fiir alle Telefone aktivieren. Wenn Sie keine Anruflenkung
konfiguriert haben, wird die Standardeinstellung (alle Telefone werden gerufen) verwen-
det.

Die Funktion kann auch auf eine konfigurierbare Taste gelegt werden (siehe Kapitel
"Tasten konfigurieren", Seite 98.

Menii Personliche Anruflenkung aktivieren:
& Foxtaste Men(i driicken.
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

2
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Allgemein Zu Allgemein blattern und Foxtaste Auswéahlen dricken.
2

Persénl. Anruflenkung  Zu Persénliche Anruflenkung blattern und Foxtaste Andern driicken.
t?" =>Sie werden aufgefordert, Ihre PIN einzugeben.

<Anruflenkung> Gewiinschte Anruflenkung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
= & =>Personliche Anruflenkung ist aktiviert.

Deaktivieren Personliche Anruflenkung deaktivieren:
w Mit Menii > Aktivierte Merkmale > Deaktivieren kdnnen Sie die Personli-
"f-:‘ che Anruflenkung wieder deaktivieren.

<Anruflenkung> Personliche Anruflenkung umbenennen: )
&£ 9 M?nu > Einstellungen > Allgemein > Persénliche Anruflenkung > Andern
F=e dricken.

Sie mdchten festlegen, welches lhrer Telefone bei ankommenden Anrufen ruft.

Wenn Ihnen lhr Systembetreuer eine Rufnummer mit mehreren Telefonen eingerichtet
hat (One Number Benutzerkonzept, siehe Kapitel "Funktion und Verwendungszweck",
Seite 7), kdnnen Sie mittels Ring Alone bestimmen, an welchem Telefon ein Anruf akus-
tisch signalisiert wird.

Sobald Sie Ring Alone auf einem Telefon aktiviert haben, wird der akustische Rufton fur
alle anderen Telefone deaktiviert (R). Ein ankommender Anruf wird auf der Anzeige von
allen Telefonen signalisiert. Sie konnen den Anruf an jedem |hrer Telefone entgegenneh-
men.

Hinweis:

Wenn Sie fir ein Telefon gleichzeitig Ring Alone aktiviert und die personliche Anruflenkung
deaktiviert haben, wird ein ankommender Anruf nicht akustisch sondern nur auf der Anzeige
signalisiert.

Die Funktion muss auf eine Fox- oder Funktionstaste gelegt werden (siehe Kapitel "Tas-
ten konfigurieren", Seite 98).

Ring Alone Im Ruhezustand:
— Funktionstaste fir Ring Alone driicken.
=>Ring Alone wird aktiviert/deaktiviert.
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Stilles Aufschalten ist eine Variante der Funktion Aufschalten und wird vor allem in Call-
Centern eingesetzt.

Ein weiterer Benutzer kann sich zu lhrem aktiven Gesprach dazuschalten und entspre-
chend Ihr Gesprach mithéren, ohne dass Sie und lhr Gesprachspartner dies bemerken.
Im Unterschied zu Aufschalten erhalten Sie weder eine optische noch eine akustische
Signalisierung.

Sie kénnen somit Stilles Aufschalten nicht abweisen. Das Mikrofon des dritten Benutzers
bleibt ausgeschaltet. Dieser kann sich aber jederzeit durch Freigabe seines Mikrofons
oder durch Driicken der Funktionstaste Aufschalten in das Gesprach aufschalten.

Die Funktion kann von Ihrem Systembetreuer auf eine konfigurierbare Taste gelegt werden.

Hinweise:

« Stilles Aufschalten muss freigeschaltet sein. Wenden Sie sich an Ihren Systembe-
treuer flr mehr Informationen.

« Stilles Aufschalten kann gegen die in lhrem Land geltenden Datenschutzbestimmun-
gen verstossen oder nur unter bestimmten Bedingungen erlaubt sein.

« Informieren Sie lhren Gesprachspartner im Voraus, wenn Sie diese Funktion verwen-
den wollen.

<Rufnummer> 1. Rufnummer lhres gewilinschten Benutzers eingeben.
‘(g:gé 5 2. Sobald der Besetztton ertont, Taste 4 driicken.
=>Stilles Aufschalten wird aktiviert.

Sie haben keinen eigenen Arbeitsplatz und teilen sich Tisch und Telefon mit anderen
Arbeitnehmenden.

Anmelden:

Mit Free Seating kdnnen Sie sich an einem dafiir vorgesehenen Telefon anmelden. Nach
erfolgreicher Anmeldung stehen lhnen sofort Ihre personlichen Anruflisten, lhr Telefon-
buch sowie alle weiteren persdnlichen Einstellungen und Tastenkonfigurationen zur Ver-
fugung.

Falls lhr Profil Erweiterungstastenmodule beinhaltet, nicht aber das Telefon, an welchem
Sie sich angemeldet haben, stehen Ihnen diese Tasten nicht zur Verfligung. Verschie-
dene Reihenfolgen der Erweiterungstastenmodule werden richtig erkannt.

Hinweise:

¢ Sie kdnnen sich nur an einem Telefon anmelden, an welchem sich noch kein anderer
Benutzer fiir Free Seating angemeldet hat.

» Sie kdnnen sich nur einmal an einem Free Seating Telefon anmelden. Sobald Sie sich
an einem anderen Free Seating Telefon anmelden, werden Sie automatisch vom ers-
ten Telefon abgemeldet.
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Abmelden:

Um ein Telefon wieder freizugeben, miissen Sie sich abmelden. Damit ein Telefon fiir
andere Benutzer nicht gesperrt ist, falls Sie sich vergessen abzumelden, kann lhr Sys-
tembetreuer einen automatisch zeitlich begrenzten Abmeldeprozess einrichten:

Nach einer bestimmten Zeit nach dem Anmelden (z. B. nach 6 Stunden und 30 Minuten).
Zu einem bestimmtem Zeitpunkt (z. B. 18.30 Uhr)

Hinweise:

* Wenn am Free Seating Telefon kein Benutzer angemeldet ist, sind, abhangig von der
Systemkonfiguration, nur Notrufe mdglich.

» Solange Sie weder ein eigenes Telefon besitzen noch an einem Free Seating Telefon
angemeldet sind, hort Ihr Anrufer, abhangig von der Systemkonfiguration, den Besetzt-
ton oder er wird an ein vorkonfiguriertes Ziel umgeleitet.
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Anmelden

9

<Rufnummer, PIN>

&=

000

Abmelden

%

Free Seating anmelden:

Foxtaste Anmelden dricken.

Oder:

Free Seating ist auch Gber Menu verfugbar: Menti > Einstellungen >
Anmelden.

Rufnummer und PIN eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
->Sie sind angemeldet und kénnen nun das Free Seating Telefon mit
lhren personlichen Einstellungen nutzen.

Hinweis:

Die PIN-Standardeinstellung '0000' wird nicht akzeptiert. Andern Sie
zuerst die PIN wie in Kapitel "PIN andern", Seite 89 beschrieben oder mit
Funktionscode *47 (siehe User Guide Function Codes auf dem Mitel
DocFinder). Wenn Sie lhre PIN vergessen haben, kann der Systembe-
treuer diese wieder auf Standardeinstellung zuriicksetzen.

Free Seating abmelden:

Foxtaste Abmelden driicken.

=>Anzeige mit Rufnummer wird angezeigt.

Abhangig von der Systemkonfiguration PIN eingeben und mit Foxtaste

Ok bestatigen.

=>Sie sind abgemeldet, Free Seating Telefon ist wieder frei fir andere
Benutzer.

Hinweis:
Sie werden automatisch abgemeldet, wenn lhr Systembetreuer einen
automatischen Abmeldeprozess eingerichtet hat.
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Die Hotline wird vorzugsweise flir Aufzugstelefone (Lifttelefone), Nottelefone, oder auch
fur Kinder-Notruf oder als Hotline im Bereich Beherbergung/Hotel verwendet.

Ein Benutzer benétigt Hilfe und hebt den Telefonhdrer ab oder driickt die Lautsprecher-
taste. Dadurch wird er automatisch an die im Kommunikationsserver vorkonfigurierte Hot-
line-Zielnummer geleitet. Die zustéandige Person nimmt den Anruf entgegen und ist mit
dem hilfesuchenden Benutzer verbunden.

Verzogerungszeit: |hr Systembetreuer kann eine Verzégerungszeit (0-60 Sekunden,
abhangig vom Mitel Systemtelefon) einstellen. Wahrend dieser Verzdgerungszeit kann
der Benutzer eine andere Rufnummer eingeben, so dass kein Anruf auf die Hotline-Ziel-
nummer ausgeldst wird. Wenn der Benutzer wahrend dieser vordefinierten Zeit keine
andere Rufnummer wahlt oder den Hérer wieder auflegt, wird automatisch eine Verbin-
dung mit der Hotline-Zielnummer aufgebaut. Wenden Sie sich an Ihren Systembetreuer
fur mehr Informationen.

r Benutzer braucht Hilfe:
Benutzer nimmt den Horer seines Telefons ab oder driickt die Lautspre-
chertaste.
=>0Ohne weitere Schritte wird nach einer vordefinierten Zeit automatisch
eine Verbindung mit der Hotline-Zielnummer aufgebaut.

Hinweis:

Die Hotline ist integriert in Inrem Kommunikationssystem. Informationen zum Hotline-
Alarm mit Mitel Alarm Server finden Sie im Kapitel "Hotline-Alarm”, Seite 70.
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Funktionen mit OpenCount

OpenCount ist ein Softwarepaket fiir das Verbindungsdatenmanagement in Kom-
munikationssystemen. Die Applikation kann in lhr Mitel Kommunikationssystem
eingebunden werden und erméglicht die Erfassung, Verwaltung und Auswertung
aller Gesprachs- und Verbindungsdaten.

Wenn OpenCount[b] in lhrem Mitel Kommunikationssystem eingebunden ist, steht
lhnen folgendes zusitzliches Leistungsmerkmal an lhrem Telefon zur Verfiigung.

Die PIN-Telefonie!®! ist Bestandteil von OpenCount. Die Einsatzmdglichkeiten der PIN-
Telefonie sind abhangig vom Einsatzbereich, zum Beispiel im Bereich Gesundheitswesen
und Beherbergung/Hotel:

« Sie kénnen unabhangig vom Telefon gegen Geblhr externe Anrufe tatigen. Das Gut-
haben kann limitiert werden.

» Sie kdnnen die Gebihren und Anrufinformationen Ihrer abgehenden und ankommen-
den Gesprache auf bestimmte Projekte buchen.

Weitere Informationen finden Sie in den produktspezifischen Bedienungsanleitungen zu
OpenCount auf unseren Internetseiten (www.mitel.com) oder wenden Sie sich an lhren
Systembetreuer.
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Funktionen mit Mitel Alarm Server

Wenn in lhrem Mitel Kommunikationssystem ein Mitel Alarm Server eingebunden
ist, stehen lhnen folgende zusitzliche Leistungsmerkmale an lhrem Telefon zur
Verfiigung.

Direktes Ansprechen[b] ist ein nltzliches Leistungsmerkmal fiir das Pflegepersonal im
Gesundheitswesen oder in einer Pflegeeinrichtung, sowie in allen anderen Umgebungen,
in welchen ein Mitel Alarm Server eingesetzt wird.

Ein Patient bendtigt Hilfe und driickt den entsprechenden Alarmknopf. Der Mitel Alarm
Server schickt eine optische (z. B. “Alarm Zimmer 20”) und wahrend circa 10 Sekunden
auch eine akustische Alarmsignalisierung an das Telefon der zusténdigen Pflegeperson.
Diese kann mit der Funktion Direktes Ansprechen eine Gesprachsverbindung zum Pati-
enten aufbauen. Das Telefon des Patienten nimmt den Anruf automatisch im Frei-
sprechmodus entgegen, so dass sich die Pflegeperson nach dem Befinden des Patienten
erkundigen und geeignete Massnahmen einleiten kann.

Folgende Voraussetzungen fur die Verwendung dieses Leistungsmerkmals missen
erfullt sein:

Personaltelefon:

Das Personaltelefon muss Alarmmeldungen vom Mitel Alarm Server signalisieren kén-
nen.

Patiententelefon:

Das Patiententelefon muss die Funktion Durchsage unterstiitzen und iber Freisprechen
verfugen. Beide Einstellungen missen aktiviert sein. Wenn das Telefon diese Funktion
nicht unterstutzt, ergibt sich folgendes Verhalten:

» Analoge Telefon rufen normal. Der Patient muss den Anruf selber beantworten.

+ Bei Mitel Systemtelefonen wird eine einseitige Verbindung aufgebaut: wie bei einer
Durchsage kann der Patient die Pflegeperson horen, die Pflegeperson dagegen kann
den Patient nicht héren. Erst wenn der Patient den Anruf beantwortet, kann ein
Gesprach gefihrt werden.

Was weiter passiert, wenn die Pflegeperson besetzt ist oder auf einen Alarm nicht
reagiert, oder wenn keine Verbindung aufgebaut werden kann, ist abhangig von der Sys-
temkonfiguration des Mitel Alarm Server. Wenden Sie sich an lhren Systembetreuer flr
mehr Informationen.

69



Direktes Ansprechen nach einem ausgelosten Alarm:
Patient benétigt Hilfe und driickt den entsprechenden Alarmknopf.

Direktes Ansprechen  Direkt mit Patienten sprechen:
T - - Foxtaste Direktes Ansprechen auf Personaltelefon driicken.
. t:‘ —>Personaltelefon baut eine Verbindung zum Patiententelefonauf. Die-
ses antwortet automatisch im Freisprechmodus.

Bestétigen Alarm bestétigen:
w Foxtaste Bestétigen auf Personaltelefon driicken.
‘f-:‘ =>Der Alarm wird beendet und die Alarmmeldung vonm Personaltelefon
geldscht.
Ignorieren Alarm ignorieren:

k> Foxtaste /gnorieren auf Personaltelefon driicken.
‘?:J =>Der Alarm bleibt aktiv, die Alarmmeldung wird vom Personaltelefon
geldscht.

Alarm I6schen:

Sie kdnnen den Alarm direkt am Alarmknopf des Patienten I6schen.

=>Der Alarm wird beendet und die Alarmmeldung vom Personaltelefon
geldscht.

Direktes Ansprechen ohne ausgeldsten Alarm:

Sie kdnnen die Funkion Direktes Ansprechen ausfiihren ohne dass der Patient einen Alarm aus-
geldst hat. Die Funktion muss auf eine konfigurierbare Taste gelegt werden (siehe Kapitel
"Tasten konfigurieren", Seite 98).

Hinweis:

Direktes Ansprechen ist eine spezielle Form des Leistungsmerkmals Gegensprechen

(siehe "Durchsage starten", Seite 40). Der Unterschied besteht in folgenden Punkten:

» Fur die Funktion Direktes Ansprechen muss ein Mitel Alarm Server mit entsprechender
Konfiguration verwendet werden.

» Die Funktion Direktes Ansprechen kann nur Gber die Foxtaste Direktes Ansprechen
nach Eingang eines Alarms ausgelOst werden.

Der Hotline-Alarm®l ist ein niitzliches Leistungsmerkmal fiir das Pflegepersonal im
Gesundheitswesen oder in allen anderen Umgebungen, in welchen ein Mitel Alarm Ser-
ver eingesetzt wird.

Ein Benutzer bendétigt Hilfe und hebt den Telefonhdrer ab oder driickt die Lautsprecher-
taste. Dadurch wird er automatisch an die im Mitel Alarm Server vorkonfigurierte Hotline-
Zielnummer, das heisst zur zustandigen Pflegeperson, geleitet. Die Pflegeperson nimmt
den Anruf entgegen und ist mit dem hilfesuchenden Benutzer verbunden.

Verzdgerungszeit: Ihr Systembetreuer kann eine Verzdgerungszeit (abhangig vom Mitel
Systemtelefon) einstellen. Wahrend dieser Verzégerungszeit kann der Benutzer eine
andere Rufnummer eingeben, so dass kein Anruf auf die Hotline-Zielnummer ausgelost
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wird. Wenn der Benutzer wahrend dieser vordefinierten Zeit keine andere Rufnummer
wahlt oder den Hérer wieder auflegt, wird automatisch eine Verbindung mit der Hotline-
Zielnummer aufgebaut.

Wenn die Hotline-Zielnummer (also die Pflegeperson) besetzt ist, wird der Anruf gemass
der Systemkonfiguration weitergeleitet. Wenden Sie sich an |hren Systembetreuer fiir
mehr Informationen.

r Benutzer braucht Hilfe:
Benutzer nimmt den Horer seines Telefons ab oder drickt die Lautspre-
chertaste.
=>Ohne weitere Schritte wird nach 30 Sekunden oder einer vordefinier-
ten Zeit automatisch eine Verbindung mit der Hotline-Zielnummer auf-
gebaut.

r Benutzer braucht Hilfe:
Benutzer drickt seine Alarmtaste oder wahit direkt die Hotline-Zielnum-
mer.
=>Verbindung mit der Hotline-Zielnummer wird aufgebaut.

Hinweis:

Im Unterschied zum Leistungsmerkmal Hotline (siehe Kapitel "Hotline", Seite 67) wird
fur den Hotline-Alarm die Verwendung eines Mitel Alarm Server mit entsprechender Kon-
figuration bendtigt.
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Funktionen Uber Fernbedienung einstellen

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie die Einstellungen lhres Telefons dndern
konnen, auch wenn Sie nicht direkt an lhrem Telefon sind.

Sie befinden sich nicht an Ihrem Arbeitsplatz und méchten von einem anderen Telefon
aus Funktionen lhres eigenen Telefons einstellen.

Viele Funktionen lhres Telefons kénnen Sie per Fernbedienung von einem anderen Tele-
fon aus aktivieren/deaktivieren.

Die Fernbedienung wird mit einem bestimmten Funktionscode eingeleitet. Anschliessend
mussen Funktionsbefehle und Funktionscode eingegeben werden.

<Funktionscode>  Fernbedienung von einem fremdem Telefon ausfiihren:
- 1. Funktionscode #06 eingeben.
&3 2. Rufnummer lhres Telefons eingeben.
3.lhre PIN eingeben.

4. Funktionscode eingeben, um gewiinschte Funktion zu aktivie-
ren/deaktivieren.

000

Hoérer abheben.
=>Bestatigungston ertont.

x

’ Horer auflegen.
Ll =>Funktion ist aktiviert/deaktiviert.
Hinweis:

Die PIN-Standardeinstellung '0000' wird nicht akzeptiert. Andern Sie
zuerst die PIN wie in Kapitel "PIN andern", Seite 89 beschrieben oder mit
Funktionscode *47 (siehe User Guide Function Codes auf dem Mitel
DocFinder). Wenn Sie Ihre PIN vergessen haben, kann der Systembe-
treuer diese wieder auf Standardeinstellung zuriicksetzen.
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Organisation im Team

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Moglichkeiten Ihr Telefon bietet, um die
Kommunikation innerhalb eines Teams zu unterstiitzen. Damit Sie eine Teamtaste
einrichten kénnen, missen Sie ein Erweiterungstastenmodul MiVoice M530 oder
MiVoice M535 angeschlossen haben. Wenden Sie sich an lhren Systembetreuer fiir
mehr Informationen.

Sie und Ihre Teampartner mdchten als Team sténdig erreichbar sein und sich schnellst-
mdglich miteinander in Verbindung setzen kénnen.

Mit einem einzigen Tastendruck kdnnen Sie einen Teampartner anrufen oder einen Anruf
fur ihn annehmen.

Wenn ein Teampartner telefoniert, leuchtet die entsprechende Teamtaste; Sie sind so
informiert, wann ein Teampartner besetzt ist. Die Teamtaste blinkt, wenn der Teampart-
ner angerufen wird.

Wenn beispielsweise Ebene 3 des Erweiterungstastenmoduls MiVoice M535 aktiviert ist
und die Teamtaste auf Ebene 1 einen Anruf erhalt, wird dieser Anruf von der rot-blinken-
den LED in Position 1 signalisiert. Mehr Informationen zum Erweiterungstastenmodul
MiVoice M535 finden Sie im Kapitel "Erweiterungstastenmodul MiVoice M535 verwen-
den", Seite 25.

Eine rote LED signalisiert einen externen Anruf, eine griine einen internen Anruf.

Sie mdchten einen Teampartner schnellstmdglich anrufen.

Voraussetzung: Sie haben eine konfigurierbare Taste als Teamtaste konfiguriert und dar-
auf die Rufnummer des Teampartners gespeichert (siehe Kapitel "Tasten konfigurieren”,
Seite 98).

Teamtaste des Teampartners driicken.
=>Rufnummer und eventuell Name des Teampartners erscheinen auf
der Anzeige. Teampartner wird gerufen.

—

Ihr Teampartner wird gerufen. Die Teamtaste blinkt. Sie wissen, dass lhr Teampartner im
Moment nicht an seinem Platz ist und méchten das Gesprach Gibernehmen.

Mit der Teamtaste (ibernehmen Sie den Anruf. Sobald Sie den Anruf Gbernommen
haben, ist Inr Teampartner wieder frei.
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Solange Teamtaste blinkt:
Hoérer abheben.
=>Wabhlton ertont.

Teamtaste driicken.
=>Mit Benutzer verbunden, der lhren Teampartner anruft.

Hinweis:

Je nach Konfiguration einer Teamtaste sind Sie nach Abheben des

Hérers sofort mit dem Anrufer Ihres Teampartners verbunden (siehe
Kapitel "Teampartner auf Taste speichern — Teamtaste", Seite 101).

Sie méchten einem Teampartner etwas mitteilen, ohne eine Antwort abzuwarten.

Mit der Teamtaste kdnnen Sie eine Durchsage an einen Teampartner starten.

Voraussetzung: Der Teampartner darf sein Telefon nicht gegen Durchsage gesperrt
haben (Konfiguration siehe Kapitel "Schutz vor Anruftypen aktivieren", Seite 92).
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<2 x kurz>

—

<2 x kurz>

—

Durchsage an Teampartner mit Horer starten:
Horer abheben.
=>Wahlton ertdnt.

Teamtaste des Teampartners 2 x kurz driicken.
=>Bestatigungston ertont. Anzeige zeigt Durchsage an Sie kdnnen spre-
chen.

Durchsage an Teampartner im Freisprechen starten:

Teamtaste des Teampartners 2 x kurz driicken.

=>Bestatigungston ertént. Anzeige zeigt Durchsage an Sie kénnen spre-
chen.

Hinweis:

Je nach Konfiguration einer Teamtaste sind Sie nach Abheben des
Hérers sofort mit dem Anrufer Ihres Teampartners verbunden (siehe
Kapitel "Teampartner auf Taste speichern — Teamtaste", Seite 101).




Leitungstasten

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Moglichkeiten lhr Telefon bietet, wenn
lhnen lhr Systembetreuer eine oder mehrere konfigurierbare Tasten als Leitungs-
tasten zugewiesen hat. Leitungstasten machen lhr Telefon zum Reihenapparat.
Damit Sie Leitungstasten nutzen kénnen, miissen Sie ein Erweiterungstastenmo-
dul MiVoice M530 oder ein MiVoice M535 angeschlossen haben. Wenden Sie sich
an lhren Systembetreuer fiir mehr Informationen.

Eine Leitung hat eine Nummer, auf der ein externer oder interner Anruf erfolgen kann. An
diese Leitung kdnnen ein oder in der Regel mehrere Telefone angeschlossen sein, zum
Beispiel in einem Reiseburo alle Mitarbeiter, die als Reiseziel Europa bearbeiten. Die zur
Leitung gehdrende Leitungstaste zeigt durch die LED den Zustand der Leitung an und
ermdglicht Thnen, Anrufe anzunehmen, die auf dieser Leitung erfolgen.

Wenn beispielsweise Ebene 3 des Erweiterungstastenmoduls MiVoice M535 aktiviert ist
und die Leitungstaste auf Ebene 1 einen Anruf erhalt, wird dieser Anruf von der rot-blin-
kenden LED in Position 1 signalisiert. Mehr Informationen zum Erweiterungstastenmodul
MiVoice M535 finden Sie im Kapitel "Erweiterungstastenmodul MiVoice M535 verwen-
den", Seite 25.

Eine rote LED signalisiert einen externen Anruf, eine griine einen internen Anruf.

Ihre persdnliche Taste kdnnen Sie frei auswahlen.

Sie werden auf einer oder mehreren Leitungstasten angerufen. Die Leitungstaste(n) blin-
ken schnell. Sie méchten den Anruf auf einer Leitungstaste entgegennehmen.

Wenn Sie einen Anruf auf einer anderen Leitungstaste zuerst beantworten mochten, dri-
cken Sie auf diese Leitungstaste, um den Anruf entgegen zu nehmen. Wenn Sie ohne
eine Leitungstaste zu driicken den Horer abheben, sind Sie mit dem Anruf auf der Leitung
der hochsten Prioritat verbunden.

r Horer abheben.
=>Verbindung auf Leitung der hochsten Prioritat.
Oder:
1. Leitungstaste drucken.
=>Leitung ist ausgewahlt.
2. Horer abheben.
=>Verbindung mit ausgewabhlter Leitung.

Hinweis:
Wenn Sie die Leitungstaste solange sie leuchtet flr circa 2 Sekunden
gedrickt halten, wird die Rufnummer des Anrufers angezeigt.
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Sie mdchten ber eine Leitungstaste telefonieren.

Sie kénnen Uber jede freie Leitungstaste telefonieren. Jede Leitungstaste besitzt ihre
eigene Rufnummer, das heisst, beim Telefonieren Ubertragen Sie die zur aktiven Lei-
tungstaste gehdrige Rufnummer.

Gebuhren werden getrennt nach Leitungstasten erfasst.

<Rufnummer> Rufnummer eingeben.
oo
Fe

Freie Leitungstaste driicken.

= ->Leitungstaste leuchtet. Leitung ist belegt.

r Horer abheben.
=>Rufnummer wird gewahlt.

Hinweis:

Je nach Konfiguration einer Leitungstaste wird der Anrufer direkt im Frei-
sprechen gerufen (siehe Kapitel "Verhalten einer Leitungstaste einstel-
len", Seite 106).

Sie sind mit Ihrem Gesprachspartner Uber eine Leitungstaste verbunden und mochten
das Gesprach parken.

Sie kénnen lhren Gesprachspartner auf der aktuellen Leitungstaste parken.

Parken Anruf parken:
g‘ Foxtaste Parken driicken.
=>Leitungstaste blinkt langsam.

Geparkten Anruf zuriickholen:
—> Zugehorige Leitungstaste driicken.
=>Sie sind wieder mit dem geparktem Gesprachspartner verbunden.
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Sie befinden sich in einem Gesprach und méchten einen Anruf auf einer anderen Lei-
tungstaste entgegennehmen oder einen Anruf tatigen.

Sie kénnen per Tastendruck die Leitung wechseln. Das aktive Geprach wird automatisch
lokal geparkt.

Gesprach parken und Leitung wechseln:
— Gewlnschte Leitungstaste driicken.
=>Aktives Gesprach wird geparkt. Gesprach der ausgewahlten Leitung
aktiv.

Geparkten Anruf zuriickholen:
— Zugehorige Leitungstaste drticken.
=>Sie sind wieder mit dem geparktem Gesprachspartner verbunden.

Hinweis:
Sie kénnen ein Gesprach auf einer Leitung zwischen zwei anderen

Gesprachspartnern nicht durch Driicken der zugehorigen Leitungstaste
Ubernehmen.
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Telefon auf personliche Bedurfnisse einstellen

In den folgenden Abschnitten erfahren Sie, wie Sie die Grundeinstellungen des
Telefons lhren personlichen Bediirfnissen anpassen kénnen.

AN ZIg ettt e e 79
Rufeigenschaften einstellen (AUdio) . ... .. oot e 81
Freisprech- und Headset-Einstellungen . .......ooi i i 83
Allgemeine Einstellungen . . ..ot e e e s 88
Sich vor Anrufen SChULZEN. .. .. ..ottt e et 92
Telefonbuch verwalten. ... ... i e 93
Voicemail konfigurieren. . ... ... i 95
Anwesenheit/Anwesenheitsprofil konfigurieren ........... ... i 2
Tasten KONfiQUIIEIEN . . ... et e e e ettt ettt 98
Leitungstasten Konfigurieren. ... .....oiuiiiii e ettt 106
Funktionen formulieren. ... ... 108
78 MiVoice 5380 / MiVoice 5380 IP

eud-1674/1.0 - R3.0 — 08.2015



Anzeige

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie die Eigenschaften der Anzeige einstellen.

Sie empfinden die Anzeige als zu hell oder zu dunkel.

Sie kdnnen den Anzeigekontrast, die Beleuchtung und die Beleuchtungsintensitét einstel-

len.

Hinweis:

Bitte beachten Sie, dass die Beleuchtungsintensitat abnehmen kann, wenn Sie das
MiVoice 5380 nicht an der Stromversorgung angeschlossen haben.

Menii
\/]

Einstellungen

Displ.

€«

<Display-Einstellung>

“

<Display-Einstellung>

“

Ok
\7]
Léschen

\7

Foxtaste Menti driicken.

Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

Zu Display blattern und Foxtaste Auswéahlen dricken.

Zur gewiinschten Display-Einstellung blattern und Foxtaste Andern dri-
cken.

Gewtunschte Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Einstellung ist gespeichert.

Anzeige "Weckruf abgelaufen” ausblenden(®!:
Foxtaste Ok driicken.
=>Weckruf-Status ist auf Aus gesetzt.

Anzeige "Weckruf abgelaufen" 16schenl?!:

Foxtaste Loschen driicken.

=>Wenn taglicher Weckruf wird der Weckruf-Status neu gesetzt. Andern-
falls wird der Weckruf-Status auf Aus gesetzt.
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Telefon auf persodnliche Bedirfnisse einstellen

Anzeige MiVoice M535 einstellen

Sie kénnen den M535 Anzeigekontrast und die M535 Beleuchtungsintensitét einstellen.

Die Beleuchtungseinstellung fiir die Anzeige des MiVoice M535 wird vom Telefon Uber-
nommen.

Menii Foxtaste Mendii drucken.
9
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
2
Display Zu Display blattern und Foxtaste Auswahlen drucken.

2
<Display-Einstellung> Zur gewiinschten Display-Einstellung blattern und Foxtaste Andern dri-
cken.

‘;5 Gewiinschte Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Einstellung ist gespeichert.
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Rufeigenschaften einstellen (Audio)

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie die Eigenschaften des Ruftons an lhrem
Telefon einstellen.

Sie mdchten die Lautstarke des Ruftons andern.

Wahrend der Rufton ertdnt, kdnnen Sie die Ruflautstarke anpassen.

-+ Leiser: — Taste drucken.

-+ Lauter: + Taste driicken.

Sie mdchten die Horlautstarke andern, wahrend Sie ein Gesprach fihren. Die Horlaut-
starke des Horers und des Lautsprechers missen Sie separat einstellen.

Die neue Horlautstarke bleibt auch nach Gesprachsende erhalten.

-+ Leiser: — Taste wahrend Gesprach driicken.

-+ Lauter: + Taste wahrend Gesprach druicken.

Hinweis:

Wenn DTMF-Modus generell aktiviert ist (siehe Kapitel "DTMF (Tonwahl) konfigurieren",
Seite 88) und Sie sich wahrend einer Verbindung im Editiermodus befinden, konnen Sie
die Lautstarke nicht &ndern.
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Telefon auf persodnliche Bedirfnisse einstellen

Rufeigenschaften einstellen

Sie mochten die Art und Weise, wie Ihr Telefon ruft, andern.

Sie kdnnen die Ruflautstérke, die Interne Rufmelodie, die Externe Rufmelodie, die
Geschwindigkeit und die Aufmerksamkeitstons-Lautstérke einstellen.

Wenn Sie wahrend einer bestimmten Zeit nicht gestért werden wollen, kénnen Sie mit
Rufton unterdriicken festlegen, dass lhr Telefon nicht mehr ruft. Deaktivierter Ruf wird mit
X angezeigt.

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die Ruflautstarke abnehmen kann, wenn Sie das MiVoice 5380
nicht an der Stromversorgung angeschlossen haben.

Menii Foxtaste Mendi driicken.
\/]
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
2
Audio Zu Audio blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

<Audio-Einstellung>  Zur gewiinschten Audio-Einstellung blattern und Foxtaste Andern drii-
= t?i cken.

<Audio-Einstellung> Gewilinschte Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
t?g“ =>Einstellung ist gespeichert.

Hinweis:
Mit Foxtaste Test konnen Sie alle Einstellungen anhoéren.

Alarmmelodien wiedergeben

Eine Liste der Alarmmelodien ist zur Wiedergabe unter Mendii > Einstellungen >
Allgemein > Alarmmelodien verfugbar.
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Telefon auf personliche Beddrfnisse einstellen

Freisprech- und Headset-Einstellungen

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie auch noch mit lhrem Telefon Gesprache
fihren konnen.

Automatisches Freisprechen
Sie mochten einen Anruf entgegennehmen, ohne den Hérer abzunehmen oder eine
Taste zu driicken.

Sie kdnnen auswahlen, ob |hr Telefon bei einem internen Anruf nach 1 x Rufen oder bei
einer Durchsage sofort automatisch die Freisprecheinrichtung aktiviert.

Menii Foxtaste Menii driicken.
9
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
2

Audio Zu Audio blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

Autom. Freisprechen  Zu Automatisches Freisprechen blattern und Foxtaste Andern driicken.
<Audio-Einstellung>  Einstellung auswahlen, bei dem automatisch auf Freisprechen geschal-

'qf tet werden soll, und mit Foxtaste Ok bestatigen.
‘C:J =>Einstellung ist gespeichert.
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Sie haben ein Headset angeschlossen und méchten nun den Headset-Betrieb aktivieren.

Parallel zum Hérer kann ein Headset angeschlossen werden. Dazu kdnnen Sie den
Headset-Betrieb ein- oder ausschalten.

Wenn Sie im Headset-Betrieb einen Anruf (iber die Gesprachs- oder Lautsprechertaste
entgegennehmen, wird dieser am Headset angeboten. Wahlweise kann der Anruf auch
durch Abheben des Horers entgegengenommen werden.

Dieses Telefon unterstitzt schnurlose Headsets nach dem DHSG-Standard, was das
Aufbauen und Beenden eines Geprachs vom Headset aus ermdglicht. Erkunden Sie sich
bei Ihrem Vertriebshandler, welche Headsets fir dieses Telefon besonders geeignet sind.

Wenn Sie ein Bluetooth-Headset anschliessen (siehe Kapitel "Bluetooth-Betrieb und
Bluetooth-Gerat aktivieren (nur MiVoice 5380 / 5380 IP)", Seite 86), wird das Headset
automatisch aktiviert.

Hinweise:

» Trennen Sie das Telefon immer zuerst von der Stromversorgung, bevor Sie ein Head-
set nach DHSG-Standard (Digital Hook Switch) anschliessen.

* Wie Si2e3mit Headset telefonieren, erfahren Sie im Kapitel "Mit Headset telefonieren”,
Seite 23.

Meni Foxtaste Menti drucken.
9
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
2

Audio Zu Audio blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

«

Headset Zu Headset blattern und Foxtaste Andern driicken.
2

<Audio-Einstellung> Headset-Betrieb aktivieren/deaktivieren und mit Foxtaste Ok bestatigen.
& =>Mikrofon ist deaktiviert, § 4 wird angezeigt.
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Ihr Telefon kann optional mit einem Bluetooth-Modul ausgeriistet werden.

Sobald Sie ein Bluetooth-Modul an lhrem Telefon angeschlossen haben, kénnen Sie den
Bluetooth-Betrieb aktivieren und Bluetooth-Gerate anschliessen. Wenden Sie sich an
Ihren Systembetreuer, damit er [hnen ein Bluetooth-Modul installiert.

Installation:

Hinweis:
Trennen Sie das Telefon immer zuerst von der Stromversorgung, bevor Sie ein
Bluetooth-Modul installieren.

» Schaumstoff-Abstandshalter auf der Steckerseite des Bluetooth-Moduls anbringen
(Position des Abstandshalters siehe Abbildung 1). Der Abstandshalter sorgt fur einen
sicheren Sitz des Bluetooth-Moduls.

» Abdeckung fur das Bluetooth-Modul auf der Unterseite des Telefons mit einem geeig-
neten Schraubendreher vorsichtig entfernen (siehe Abbildung 2).

» Bluetooth-Modul einstecken. Dabei auf einen festen Sitz achten (siehe Abbildung 3).

» Abdeckung fiir das Bluetooth-Modul wieder anbringen und zudrticken, bis es hérbar
einrastet (siehe Abbildung 4).

Hinweis:

Bei der Beriihrung von elektronischen Bauteilen und Komponenten koén-
‘[ & nen elektrostatische Entladungen die Zuverlassigkeit des Systems stark

beeintrachtigen und zu Spatschaden fihren.
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Sie mochten mit einem Bluetooth-unterstiitzten Headset telefonieren oder mittels einem
Bluetooth-unterstiitzten Konferenzgeréat eine Konferenzschaltung aufbauen.

Sobald Sie ein Bluetooth-Modul an lhrem Telefon angeschlossen haben, kdnnen Sie den
Bluetooth-Betrieb aktivieren und Bluetooth-Gerate anschliessen. Wenden Sie sich an
Ihren Systembetreuer, damit er Ihnen ein Bluetooth-Modul installiert.

Ein Bluetooth-Gerat wird automatisch vom Telefon erkannt und der Bluetooth-Betrieb B
aktiviert. Sie konnen den Bluetooth-Betrieb auch manuell ein- oder ausschalten.

Die folgenden Bluetooth-Applikationen werden unterstutzt:

* Headsets

» Konferenzgerate

Nur eine Bluetooth-Verbindung ist zeitgleich moglich.
Hinweis:

Wie Si2e3mit Headset telefonieren, erfahren Sie im Kapitel "Mit Headset telefonieren”,
Seite 23.

Menii Foxtaste Ment(i driicken.
\7)
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
2
Bluetooth Zu Bluetooth blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.

k)
Neues Gerat koppeln  Neues Gerat hinzufiigen:
w Zu Neues Gerét koppeln blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
‘::.J Gewilinschtes Gerét einschalten, auswéahlen und Bluetooth-Gerate-PIN
eingeben.
—>Gerét ist gekoppelt, E und g ¢ werden angezeigt.

Gekoppelte Geréte  Liste der gekoppelten Geriéte:
| -/ Zu Gekoppelte Geréte blattern und Foxtaste Auswéahlen dricken.
‘::_J =>Liste wird angezeigt.
Gewilnschtes Gerat auswahlen.

86



Léschen

2

Bluetooth

2

Hinweise:

» Die Liste ist auf 4 Bluetooth-Gerate beschrankt. Entfernen Sie zuerst
ein Gerat, bevor Sie ein weiteres anschliessen.

* Wenn das Telefon neu gestartet wurde, werden nur noch die ersten
6 Zeichen des Bluetooth-Gerdtenamens angezeigt.

Gerat entfernen:

Zu Gekoppelte Geréte blattern und Foxtaste Auswaéhlen drucken.
Gewlinschtes Gerat auswahlen und Ldschen driicken.

=>Gerat wurde entfernt.

Hinweis:
Bestatigen Sie die Sicherheitsabfrage mit Ok, wenn Sie ein aktives Gerat
entfernen wollen.

Bluetooth-Betrieb manuell aktivieren/deaktivieren:
Zu Bluetooth blattern und Foxtaste Andern driicken.
Bluetooth-Betrieb ein- oder ausschalten.
-Einstellung ist gespeichert, ;i wird angezeigt.

Hinweis:
Ein aktivierter Bluetooth-Betrieb bedeutet nicht zwingend, dass eine
Bluetooth-Verbindung besteht.
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Telefon auf persodnliche Bedirfnisse einstellen

Allgemeine Einstellungen

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche weitere Einstellungen Sie an lhrem Tele-
fon vornehmen kénnen.

Sprache auswahlen

Der Anzeigetext erscheint nicht in der von lhnen gewilinschten Sprache.

Sie kdnnen eine andere Sprache auswahlen. Der Menipunkt, unter dem Sie die Sprache
auswahlen kdnnen, ist mit einem "*" vor dem landessprachlichen Wort flir Sprache
gekennzeichnet, zum Beispiel "*Language" flir Englisch.

Mendi Foxtaste Mendi driicken.
\7)
*Sprache Zu *Sprache blattern und Foxtaste Andern driicken.

t?" —>Eingestellte Sprache wird mit ¥4 angezeigt.

<Sprache> Gewlinschte Sprache auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
t?“ =>Anzeige-Text erscheint in ausgewahlter Sprache.
DTMF (Tonwahl) konfigurieren

Sie mdchten entscheiden, ob die Tonwahl (DTMF) an Ihrem Telefon grundséatzlich ein-
oder ausgeschaltet ist.

Menii Foxtaste Menti driicken.
9
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
2
Allgemein Zu Allgemein blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
%
DTMF Zu DTMF blattern und Foxtaste Andern driicken.
2

<DTMF-Einstellung> DTMF ein- oder ausschalten und mit Foxtaste Ok bestatigen.
= ‘:'5 —>Einstellung ist gespeichert.
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Sie mochten die PIN andern, mit dem Sie lhr Telefon sperren/entsperren kdnnen (siehe
Kapitel "Sperren lhres Telefons", Seite 53 und "Entsperren lhres Telefons", Seite 54).

Standardmassig ist die Ziffernkombination "0000" eingestellt. Sie kdnnen fur Ihre neue
PIN jede beliebige 2- bis 8- stellige Ziffernkombination auswahlen.

Wenn Sie lhre PIN vergessen haben, kann Ihr Systembetreuer diese wieder auf die Stan-
dardeinstellung zuriicksetzen. Abhangig von den Systemeinstellungen, ist es mdglich,
dass diese Funktion nicht verfugbar ist.

Hinweis:

Ihre PIN ist fur alle Ihre Telefone giiltig.

Menii
\7]

Einstellungen

“

Allgemein

&

PIN
%
<Alte PIN>
2 %

iz

<Neue PIN>
EEIN

i

<Neue PIN>
EE

o

Foxtaste Ment(i driicken.

Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.

Zu Allgemein blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

Zu PIN blattern und Foxtaste Andern driicken.
=>Anzeige zeigt Alte PIN.

Alte PIN eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Anzeige zeigt Neue PIN.

Neue PIN eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
—>Anzeige zeigt Bestétigung.

Neue PIN nochmals eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Neue PIN ist gespeichert.

Hinweise:

» Anzeige zeigt fur jede Eingabe jeweils ein "*".

+ Die PIN kénnen Sie auch mit dem Funktionscode *47 (siehe User
Guide Function Codes auf dem Mitel DocFinder) andern.
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Telefon auf persodnliche Bedirfnisse einstellen

Anzeigetext fir Ruhezustand eingeben

Sie mdchten den Text &ndern, den |hr Telefon im Ruhezustand anzeigt.

Zusatzlich zum Datum und Uhrzeit kdnnen Sie fir den Anzeigetext im Ruhezustand einen
personlichen Text eingeben.

Menti Foxtaste Menti drucken.
9
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
2
Allgemein Zu Allgemein blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
2
Ruhetext Zu Ruhetext blattern und Foxtaste Andern driicken.
2
<Text> Text eingeben und mit Foxtaste Ok bestéatigen.
oo —>Text ist gespeichert.
&5 9 gesp

Hinweis:
Falsch eingegebene Zeichen kdnnen Sie mit der Korrekturtaste I6schen.

Bildschirmschoner einschalten (nur MiVoice 5380 IP)

Sie mdchten den Bildschirmschoner aktivieren, den lhr Telefon einige Minuten nach dem
Ruhezustand anzeigt.

Fir den Bildschirmschoner kénnen Sie zwischen Uhrtyp rund und eckig auswahlen.

Mendi Foxtaste Mendi driicken.
\7]
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
&/
Display Zu Display blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

2
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Telefon auf personliche Beddrfnisse einstellen

Bildschirmschoner  Zu Bildschirmschoner bléttern und Foxtaste Andern driicken.
2
<Display-Einstellung> Bildschirmschoner einschalten (mit gewtinschtem Uhrtyp) oder aus-

!, schalten und mit Foxtaste Ok bestatigen.
‘t‘ =>Einstellung ist gespeichert.

Kommunikationssystem identifizieren

Dieses Telefon kann an unterschiedlichen Mitel Kommunikationssystemen angeschlos-
sen sein. Sie kdnnen sich anzeigen lassen, an welchem System Ihr Telefon angeschlos-
sen ist.

Menii Foxtaste Ment(i driicken.
\7]
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
32
Allgemein Zu Allgemein blattern und Foxtaste Auswaéhlen dricken.
32
Eigene ID Zu Eigene ID blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
=y t?i =>Name, Rufnummer und Kommunikationssystem werden ange-
. zeigt.

Lokale IP-Einstellungen (MiVoice 5380 IP)

In diesem Men( sind die IP-relevanten Daten lhres Telefons gespeichert. Die Eingabe
dieser Daten ist passwortgeschiitzt und kann deshalb nur von Ihrem Systembetreuer vor-
genommen werden. Sie haben aber die Méglichkeit, diese Daten abzurufen.

Menii Foxtaste Menti driicken.
\7
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

“

Allgemein Zu Allgemein blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

“

Lokale Einstellungen Zu Lokale Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
E =>|P-relevante Einstellungen abrufbar.

“

MiVoice 5380 / MiVoice 5380 IP 91
eud-1674/1.0 - R3.0 — 08.2015



Sich vor Anrufen schutzen

In

diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie sich liber Meniifiihrung oder mit Hilfe von

Funktionscodes davor schiitzen konnen, dass andere Benutzer Telefoniemerkmale
auf Sie anwenden.

Sie mdchten sich vor gewissen Anruftypen schitzen.

Sie kénnen einstellen, dass die folgenden Funktionen, sofern in Inrem Kommunikations-
system vorhanden, auf Ihr Telefon nicht erlaubt sind:

Anrufschutz: Ankommende Anrufe werden automatisch auf ein bestimmtes Ziel umge-
leitet.

Anklopfen: Sie sind bereits in einem Gesprach besetzt. Ein Anklopfton und Rufnummer
oder Name auf der Anzeige signalisieren lhnen, dass ein weiterer Benutzer Sie spre-
chen mdéchte. Sie kdnnen diesen zweiten Anruf entgegennehmen oder abweisen.
Aufschalten: Ein dritter Benutzer kann sich zu lhrem aktiven Gesprach dazuschalten
und entsprechend lhr Gesprach mithoren.

Durchsage: Interne Benutzer kdnnen Sie direkt Uber lhren Lautsprecher - sofern vorhan-
den - ansprechen, ohne auf eine Antwort zu warten (&hnlich einer Gegensprechanlage).
Anrufumleitung: Ankommende Gesprache werden direkt auf Ihr Telefon umgeleitet.

Fragen Sie Ihren Systembetreuer, ob diese Funktionen im System erlaubt ist.

Menii Foxtaste Ment(i driicken.
\7)
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
9
Schutz Zu Schutz blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
2

<Schutzeinstellung>  Zur gewiinschten Schutzeinstellung blattern und Foxtaste Andern dri-

cken.

2

<Schutzeinstellung> Gewitinschte Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
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‘:'5 —>Einstellung ist gespeichert.

Hinweis:

Einen aktivierten Schutz konnen Sie lber Men(i > Aktivierte Merkmale >
Foxtaste Deaktivieren.



Telefonbuch verwalten

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie einen neuen Eintrag im Telefonbuch
erstellen kénnen und wie Sie einen Eintrag dndern oder I6schen.

Sie méchten eigene Rufnummern speichern. Eigene Rufnummern kdnnen Sie im privaten
Telefonbuch ablegen.

Sie haben die Méglichkeit zu einem Kontakt mehrere Rufnummerneintrage vorzunehmen
(Geschatft, Privat, Mobil). Sie kdnnen eine dieser Nummern als Standardrufnummer fest-
legen, welche jeweils verwendet wird, wenn Sie keine bestimmte Auswahl treffen.

Damit eine externe Rufnummer von jedem Kommunikationssystem (Kommunikationsser-
ver, OIP, Microsoft Outlook, TwixTel) richtig erkannt und interpretiert werden kann, wird
empfohlen diese im kanonischen Format (+Landeskennzahl (Nationale Kennzahl) Ruf-
nummer) zu speichern. Driicken Sie die Taste 4+, um + einzufiigen. Sie kdnnen die Ruf-
nummer in einem der folgenden Formate speichern:

* 0-004132655xxxx

* 004132655xxxx

* 9-004132655xxxx

e +41 (32) 655xxxx

[1] Telefonbuchtaste driicken.

Private Kontakte Zu Private Kontakte blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

2

Neu Foxtaste Neu driicken.
N7
Speichern Geben Sie die Kontaktdaten (Name, Geschéaft, Mobil, Privat) des Benutzers ein.

k) Mit der Navigationstaste kdénnen Sie zwischen den Eintragen blattern.
‘::J Driicken Sie die Beendentaste, wenn Sie den Eintrag ohne Speichern
beenden wollen.
Bestatigen Sie mit Foxtaste Speichern.
->Kontakt ist gespeichert.

Standard Standardnummer definieren:
= & 1.Wahlen Sie den gewiinschten Kontakt aus.

2. Offnen Sie mit der rechten Navigationstaste den Kontakt und markie-
ren Sie die gewlinschte Rufnummer.

3. Definieren Sie mit Foxtaste Standard die ausgewahlte Rufnummer als
Standardnummer.

93



Sie mdchten eine Rufnummer bearbeiten, die Sie in Ihrem privaten Telefonbuch gespei-
chert haben.

Hinweis:
Eintrage in anderen Telefonblchern kénnen Sie nicht bearbeiten.

ED Telefonbuchtaste driicken.

Private Kontakte  Zu Private Kontakte blattern und Foxtaste Auswéhlen driucken.
D
<Eintrag> Eintrag dndern:
t?g“ Gewilnschten Eintrag auswahlen und Foxtaste Bearbeiten dricken.

<Name, Rufnummer> Kontaktdaten andern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
832 9

<Eintrag> Eintrag I6schen:

w Gewlnschten Eintrag auswahlen und Foxtaste Ldschen driicken.
‘w‘:‘ =>Eintrag ist geldscht.

Sie mdchten eine Rufnummer aus einer der Anruflisten in lhr privates Telefonbuch Gber-
nehmen.

Sie kdnnen eine Rufnummer zu einem bestehenden Kontakt hinzufiigen oder einen
neuen Kontakt erstellen.

Mendi Foxtaste Mendi driicken.
\7]
Anruflisten Zu Anruflisten blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.
.
<Anrufliste> Gewiinschte Anrufliste und Benutzer auswahlen und Foxtaste Speichern
2 t?!‘ driicken.
<Eintrag> Zu bestehenden Kontakt hinzufiigen:

w Foxtaste Zu bestehenden Kontakt hinzufiigen driicken, gewlinschten Kontakt
‘5:.‘ und Nummerntyp auswahlen und mit Foxtaste Speichern bestatigen.

<Eintrag> Neuen Kontakt hinzufiigen:
- & Foxtaste Neuen Kontakt hinzufiigen dricken, gewlinschten Nummern-
typ auswahlen und mit Foxtaste Speichern bestatigen.
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Voicemail konfigurieren

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie Ihre Voicemail einstellen kénnen.

Sie haben die Mdglichkeit, bis zu 3 verschiedene Begriissungen (z. B. fliir Abwesend oder
Ferien) aufzusprechen. Geben Sie jeder Begriissung den entsprechenden Namen.

Abhéngig von den Systemkonfiguration kann der Anrufer eine Nachricht hinterlassen
oder nicht (Symbole siehe Kapitel "Anzeigsymbole Telefon", Seite 16).

Ist keine personliche Begriissung aktiv oder keine vorhanden, wird automatisch die glo-
bale Begriissung aktiviert, sofern diese aufgesprochen wurde. Wenden Sie sich an lhren
Systembetreuer fir mehr Informationen.

Menii
\/]

Voicemail
%
Begriissungen

2
<Begrussung>

2
<Begrussung>

2

<Begriissung>

9

Foxtaste Mend(i driicken.

Zu Voicemail blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

Zu Begriissungen blattern und Foxtaste Ok driicken.

Begriissung umbenennen:

Gewlinschte Begriisssung auswahlen und Foxtaste Bearbeiten driicken.

=>Geben Sie lhrer personlichen Begriissung den passenden Namen und
bestatigen Sie mit Ok.

Begriissung aufzeichnen:

Gewtuinschte Begrusssung auswahlen und Foxtaste Aufzeichnen dri-
cken.

=>Sprechen Sie nun lhren personlichen Begriissungstext.

Hinweis:
Sie kdnnen die Sprachqualitat erhéhen, indem Sie Ihren Text durch den
Horer aufsprechen.

Begriissung wiedergeben:

Gewtlinschte Begrusssung auswahlen und Foxtaste Wiedergeben dri-

cken.

=>Sie kénnen lhren personlichen Begriissungstext kontrollieren und bei
Bedarf nochmals neu aufsprechen.
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<Begriissung> Begriissung auswahlen:
o, Gewiinschte Begriisssung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
‘:‘ =>Die zuletzt aufgezeichnete Begriissung ist automatisch aktiv.

Hinweise:

* Wie Sie eine Umleitung auf Ihre Voicemail konfigurieren kénnen,
erfahren Sie im Kapitel "Auf Voicemail umleiten”, Seite 51.

» Weitere Informationen zur Voicemail erfahren Sie im User Guide Voice
Mail Systems auf dem Mitel DocFinder.

Anwesenheit/Anwesenheitsprofil konfigurieren

Sie wollen Ihre ankommenden Anrufe unter Berlicksichtigung lhres aktuellen Anwesen-
heitsstatus steuern (siehe Kapitel "Abwesenheit organisieren mit Anwesenheitstaste",
Seite 47).

Sie haben 5 Anwesenheitsprofile zur Verfligung, mit welchen Sie Ihren Anwesenheitssta-
tus steuern kdnnen: Verfligbar, Abwesend, Besprechung, Besetzt, Nicht verfligbar. Die
Anwesenheitsprofile enthalten Aktionsbefehle, die bei der Aktivierung eines Anwesen-
heitstatus ausgefiihrt werden. Dies kann eine Anrufumleitung auf die Voicemail sein
und/oder eine vordefinierte persoénliche Anruflenkung.

Fur jedes dieser Anwesenheitsprofile kénnen Sie folgende Einstellungen vornehmen:

» Beschreibung: Geben Sie den Text ein, welcher fiir andere Benutzer als Detailinforma-
tion zu Ihrem Anwesenheitsstatus angezeigt wird (z. B.: “Sitzung bis um 16 Uhr.”). Sie
koénnen dieses Eingabefeld auch leer lassen.

e Uhrzeit/Datum:

Geben Sie Uhrzeit und/oder Datum Ihrer Abwesenheit ein: Diese Informationen wer-
den Ihrem Anrufer abgespielt, sofern Sie die Einstellung Abwesenheitsinformationen
bei Anrufumleitung auf Voicemail ausgewahlit haben. Sie kénnen dieses Eingabefeld
auch leer lassen.

» Personliche Anruflenkung: Bestimmen Sie, an welchen Telefonen ein Anruf signalisiert
wird (siehe Kapitel "Personliche Anruflenkung aktivieren", Seite 63).

— Einstellungen beibehalten: Ein Anruf wird gemass Ihren Einstellungen gelenkt.
— Anruflenkungs-ID <1...5>: Nummer lhrer persénlichen Anruflenkung.
» Anrufumleitung: Bestimmen Sie, wohin ein Anruf umgeleitet werden soll (siehe Kapitel
"Anrufe umleiten (Anrufumleitung)", Seite 49).
— Einstellungen beibehalten: Ein Anruf wird gemass lhren Einstellungen gelenkt.
— Keine Anrufumleitung: Eine allfallig konfigurierte Anrufumleitung wird geléscht.
— Benutzer: Ein Anruf wird auf das definierte Umleitziel gelenkt.
— Voicemail: Ein Anruf wird auf die Voicemail gelenkt. Welche Begriissung abgespielt
wird, ist mit der VVoicemailbegrussung konfigurierbar.
» Voicemailbegriissung: Aktivieren Sie lhre gewlinschte Begriissung.
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Einstellungen beibehalten: Es wird lhre zurzeit eingestellte Begrissung verwendet.
Abwesenheitsinformationen: lhrem Anrufer wird eine Abwesenheitsinformation wie-
dergegeben (sowie Uhrzeit und Datum, falls dies im aktivierten Anwesenheitsprofil
so konfiguriert ist). Diese Einstellung ist im Anwesenheitsprofil Verfligbar nicht vor-
handen. Mehr Informationen dazu finden Sie im Kapitel "Abwesenheitsinformatio-
nen", Seite 49.

Standard-Begriissung: Ihrem Anrufer wird die globale Begriissung wiedergegeben.
Persénliche Begriissung: Wenn Sie |hre personliche Begriissung umbenannt
haben, wird hier Ihr Begriissungsname angezeigt. Ihrem Anrufer wird eine der per-
sonlichen Begriissungen wiedergegeben.

Bei der globalen Begriissung und den personlichen Begriissungen wird die Uhrzeit
und das Datum nie wiedergergeben.

Anwesenheitsmenii 6ffnen:

—&5~> Anwesenheitstaste driicken.
Oder:
Funktionstaste flir Anwesenheitsmenti driicken (Funktionstaste spei-
chern siehe Kapitel "Funktion auf Taste speichern — Funktionstaste",
Seite 100).
Oder:
Das Anwesenheitsmenu ist auch Gber Menu verfugbar: Menti > Ein-
stellungen > Allgemein > Anwesenheitsmendi.
=>Anwesenheitsmeni wird angezeigt.

Andern Funktionstaste fiir Anwesenheitsprofil einstellen:

aag™> 1. Anwesenheitsmen( 6ffnen, zum gewiinschten Anwesenheitsprofil
blattern und Foxtaste Andern driicken.

2. Gewlinschte Anderungen vornehmen und mit Foxtaste Ok bestéatigen.
=>Anwesenheitsprofil ist gedndert.

Andern Anwesenheitsprofil dandern:

aag>» 1. Anwesenheitsment &ffnen, zum gewiinschten Anwesenheitsprofil
blattern und Foxtaste Andern dricken.

2. Gewlinschte Anderungen vornehmen und mit Foxtaste Ok bestétigen.
=>Anwesenheitsrofil ist gedndert.
Hinweis:
Wenn Sie das aktive Anwesenheitsprofil andern, miissen Sie nach
dem Speichern kurzfristig ein anderes Anwesenheitsprofil auswah-
len, danach wieder das gewtiinschte Anwesenheitsprofil aktivieren,
damit die Einstellungen gespeichert werden.
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Tasten konfigurieren

In diesem Abschnitte erfahren Sie, wie Sie Rufnummern und Funktionen auf einer
Foxtaste oder konfigurierbaren Taste speichern.

Sie kénnen die folgenden Tasten zur Konfiguration auswahlen:

Anwesenheitstaste: Vorkonfiguriert als Anwesenheitsmenu. Sie kdnnen auch Ruf-
nummern und Funktionen speichern. Die Tastenbelegung ist jederzeit abrufbar.
Foxtasten: Sie kdnnen Rufnummern oder Funktionen auf einer Foxtaste speichern.
Die Tastenbelegung ist nur in Ruhestellung abrufbar.

Konfigurierbare Tasten: Sie kbnnen Rufnummern oder Funktionen auf einer konfigu-
rierbaren Taste speichern. Die Tastenbelegung ist jederzeit abrufbar.

Hinweis:

Damit Sie eine konfigurierbare Taste nutzen kdnnen, missen Sie ein Erweiterungstas-
tenmodul MiVoice M530 oder MiVoice M535 angeschlossen haben. Wenden Sie sich an
lhren Systembetreuer fir mehr Informationen.

Sie kénnen jede Taste mit einem bestimmten Aktionstyp belegen, so dass Sie mit einem
Tastendruck eine Aktion auslosen kdnnen. Folgende Auswahl steht Ihnen zur Verfugung:

Nummerntaste: Rufnummer speichern

Funktionstaste: Funktion ausfiihren oder aktivieren/deaktivieren

Teamtaste: Organisation in einem Team

Leitungstaste: Reihenapparat einrichten (Leitungstasten missen von lhrem Systembe-
treuer eingerichtet werden).

Hinweis:

Einzelheiten zum Erweiterungstastenmodul MiVoice M535 erfahren Sie im Kapitel
"Erweiterungstastenmodul MiVoice M535 verwenden", Seite 25

bzw. "Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 (Option)", Seite 145.
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Sie mochten eine haufig gebrauchte Rufnummer per Tastendruck aufrufen und nicht Zif-
fer fir Ziffer eingeben mussen.

Auf jeder Foxtaste bzw. konfigurierbaren Taste des Erweiterungstastenmoduls

MiVoice M535 kdnnen Sie eine, auf jeder konfigurierbaren Taste des Erweiterungstasten-
moduls MiVoice M530 jeweils zwei Rufnummer inklusive Namen speichern. Die Taste
wird dadurch zur Nummerntaste.

Das Andern der Konfiguration einer bereits konfigurierten Taste kann durch den System-
betreuer gesperrt werden.

Menii
\/]

Einstellungen

2

Tasten > Foxtaste

2
Nummerntaste

2

<lang>

Nummerntaste

2

Rufnummer auf Foxtaste speichern:
Foxtaste Mendi driicken.

Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

Zu Tasten > Foxtaste > Auswéhlen blattern und gewlinschte Foxtaste
driicken.
=>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen.

Zu Nummerntaste blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.
Rufnummer und Namen eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Rufnummer ist gespeichert.

Rufnummer auf konfigurierbarer Taste/Anwesenheitstaste spei-
chern:

Taste lang driicken.

=>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen

Zu Nummerntaste blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
Rufnummern und Namen eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
Falls Sie ein Erweiterungstastenmodul MiVoice M535 angeschlossen
haben, kdnnen Sie noch zusatzlich den Nummertyp (Geschéaftsnummer,
Mobilnummer oder Privatnummer) auswahlen.

Hinweise:

» Falsch eingegebene Zeichen kénnen Sie mit der Korrekturtaste
I6schen.

 Auf einer konfigurierbaren Taste des Erweiterungstastenmoduls
MiVoice M535 konnen Sie nur 1 Rufnummer speichern.
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Sie méchten eine haufig gebrauchte Funktion — zum Beispiel "Anruf weiterschalten" — per

Tastendruck aufrufen und nicht von Hand eingeben miissen. Ublicherweise ist die Funk-

tion so zugeordnet, dass Sie:

« mit dem ersten Tastendruck die Funktion aktivieren - Tasten-LED leuchtet,

« und mit einem weiteren Tastendruck den Befehl wieder deaktivieren - Tasten-LED
erlischt.

Wenn Sie ein Erweiterungstastenmodul MiVoice M530 oder MiVoice M535 angeschlos-
sen haben, zeigt die LED den Zustand der Taste an:

* Rot: Funktion aktiviert.
e Grin: Funktion deaktiviert.

Funktion auf Taste speichern (aus vordefinierter Funktionsauswahl):

Mendi Funktion auf Foxtaste speichern:
g‘ Foxtaste Menii driicken.
Einstellungen Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

.
Tasten > Foxtaste ~ Zu Tasten > Foxtaste > Auswahlen blattern und gewunschte Foxtaste

w driicken.
‘:‘ =>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen.

Funktionstaste Zu Funktionstaste blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
1:?3 =>Aktuell eingestellte Funktion wird mit W4 angezeigt.

<Funktion> Gewlnschte Funktion auswahlen und Foxtaste Auswéhlen dricken.
w =>Weitere Benutzerfiihrung ist abhangig von der Funktion (siehe Kapitel
‘f-:‘ "Telefonieren mit Komfortfunktionen", Seite 31). Sobald Sie alle Einstel-

lungen vorgenommen haben, ist die Funktion auf der Taste gespeichert.

Funktion auf Taste speichern (aus vordefinierter Funktionsauswahl):

<lang> Funktion auf konfigurierbarer Taste/Anwesenheitstaste speichern:
—_— Taste lang driicken.
=>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen.

Funktionstaste Zu Funktionstaste blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
& =>Aktuell eingestellte Funktion wird mit ¥4 angezeigt.

<Funktion> Gewiinschte Funktion auswahlen und Foxtaste Auswéhlen driicken.
k- =>Weitere Benutzerfiihrung ist abhangig von der Funktion (siehe Kapitel
t:‘ "Telefonieren mit Komfortfunktionen", Seite 31). Sobald Sie alle Einstel-

lungen vorgenommen haben, ist die Funktion auf der Taste gespeichert.
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Hinweise:

» Die Funktionsauswahl finden Sie im Kapitel "Funktionsauswahl fiir konfigurierbare
Taste", Seite 103.

» Nebst der grossen Anzahl an vordefinierten Funktionen kénnen Sie auch selber eine
Funktion schreiben. Mehr dariiber erfahren Sie im Kapitel "Funktionsbefehle, Funkti-
onscodes", Seite 108.

Sie mdchten sich mit weiteren Mitgliedern in einem Team organisieren, um einerseits als
Team standig erreichbar sein, sowie die gegenseitige Stellvertretung zu gewahrleisten.
Sie kdnnen eine konfigurierbare Taste als Teamtaste konfigurieren und so einem Team-
partner zuordnen. Eine Teamtaste wird pro Teammitglied konfiguriert und ermdéglicht
Ihnen:

sich mit einem einfachen Tastendruck gegenseitig anzurufen;

einen ankommenden Anruf fir ein anderes Teammitglied durch einfachen Tastendruck
anzunehmen;

auszuwahlen, ob zusatzlich zur blinkenden Teamtaste ein Ruf ertdént, wenn ein Team-
partner angerufen wird. Fur den Rufton kdnnen Sie eine Rufverzdégerung konfigurie-
ren;

zwischen direkter Annahme durch automatisches Freisprechen, Abheben des Horers
und Dricken der Teamtaste auszuwahlen.

Folgende Audio-Einstellungen sind moglich: Ruf, Melodie, Geschwindigkeit, Beantwor-
ten.

Hinweise:

» Eine Teamtaste kann nur auf eine konfigurierbare Taste gelegt werden.

« Wie Si7e39ine Teamtaste nutzen, erfahren Sie im Kapitel "Teamtaste verwenden",
Seite 73.

<lang> Konfigurierbare Taste lang driicken.
=>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen.

Teamtaste Zu Teamtaste blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.
2
<Rufnummer, Name> Rufnummer eingeben oder &ndern. Wenn der Benutzer im System
&2 9 gespeichert ist, wird automatisch der Name eingetragen. Mit Foxtaste Ok
W= bestatigen.

->Anzeige zeigt die Eigenschaften, mit welcher Sie die Teamtaste kon-
figurieren kénnen.
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<Audio-Einstellung>

2

Beantworten

Y

Audio-Einstellungen einstellen:

Zur gewiinschten Audio-Einstellung blattern und Foxtaste Andern drii-

cken. Gewlinschte Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestati-

gen.

=>Einstellung ist gespeichert.

Einstellmoglichkeiten fiir Ruf:

» Aus fir keinen Rufton, Ein fir sofortigen Rufton und Rufton Nach10s,
Nach20s und Nach30s und mit Foxtaste Ok bestatigen.

* Mit Foxtaste Test kdnnen Sie die Einstellung jeweils anhoéren.

Beantwortungsmodus einstellen:

Zu Beantworten blattern und Foxtaste Andern driicken.

Gewiinschte Einstellung auswéhlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Einstellung ist gespeichert.

Einstellméglichkeiten fiir Beantworten:

Taste fir Annahme des Gesprachs durch Driicken der Teamtaste, Horer
fir Annehmen durch Abheben des Horers und Freisprechen fur automa-
tische Annahme durch Freisprechen.

Hinweise:

» Die Einstellungen Hérer und Freisprechen funktionieren nur mit einge-
schaltetem Rufsignal.

» Wenn Sie Beantworten durch Hérer oder Freisprechen ausgewahlt
haben, missen Sie zusatzlich die Prioridt bestimmen, wobei 1 die
hdéchste und 8 die niedrigste Prioritat bedeutet:

Sie mdchten die Belegung einer konfigurierbaren Taste I6schen.

Wahlen Sie die Funktion Keine Funktion aus, um die Funktionstastenbelegung zu

I6schen.

<lang>
9
Keine Funktion

<lang>

—

Keine Funktion

Y
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Foxtaste I6schen:

Foxtaste lang driicken.

=>Anzeige zeigt Tastentyp.

Zu Keine Funktion blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Konfiguration der Taste ist geldscht.

Konfigurierbare Taste I6schen:

Konfigurierbare Taste lang driicken.

=>Anzeige zeigt Tastentyp.

Zu Keine Funktion blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Konfiguration der Taste ist geldscht.



Sie finden in diesem Abschnitt eine Liste aller Funktionen, die Sie Giber das MenU auf eine
konfigurierbare Taste speichern kénnen. Wenden Sie sich an lhren Systembetreuer flr
mehr Informationen.

Weiterfihrende Information, wie Sie Funktionen mit Hilfe von Funktionsbefehlen und
Funktionscode auf eine konfigurierbare Taste speichern, finden Sie im Kapitel "Funktio-
nen formulieren", Seite 108.

Keine Funktion Wabhlen Sie diese Funktion aus, um die Funktionstastenbelegung zu
I6schen.
Anrufumleitung Mit dieser Funktion leiten Sie ankommende Anrufe direkt auf ein

anderes Ziel um. Weitere Informationen siehe Kapitel "Anrufe umlei-
ten (Anrufumleitung)”, Seite 49.

Anrufumleitung bei Mit dieser Funktion leiten Sie ankommende Anrufe direkt auf ein
besetzt anderes Ziel um, wenn Sie besetzt sind. Weitere Informationen siehe
Kapitel "Anrufe umleiten (Anrufumleitung)", Seite 49.

Rufweiterschaltung Mit dieser Funktion leiten Sie ankommende Anrufe zusatzlich auf ein
anderes Ziel um. Weitere Informationen siehe Kapitel "Anrufe weiter-
schalten (Rufweiterschaltung)", Seite 50.

Schaltgruppe x Mit dieser Funktion lenken Sie Anrufe und Funktionen iber Schalt-
gruppen. Jede Schaltgruppe verfligt Giber drei Schaltpositionen.
Standardposition ist 1.

Steuerausgang Uber einen Steuerausgang kénnen Sie externe elektrische Geréate
oder Einrichtungen steuern. Sie kénnen per Telefon zum Beispiel
elektrische Tore 6ffnen und schliessen oder die Beleuchtung im
gesamten Haus ein- und ausschalten.

Begriissungsansage Ansagedienst fir ankommende interne und externe Anrufe. Wenn
Sie einen externern Anruf nach einer eingestellten Verzégerungszeit
nicht entgegennehmen, hort der anrufende Benutzer eine Ansage.
Nach der Ansage hort der Anrufer wieder den Rufkontrollton.

Schutz Mit dieser Funktion schiitzen Sie sich vor Anklopfen und Durchsage.
Weitere Informationen siehe Kapitel "Schutz vor Anruftypen aktivie-
ren", Seite 92.

Fernwartung Mit dieser Funktion erlauben Sie Fernwartungsszugang auf lhr Tele-
fon einmalig oder permanent.

MCID Mit diese Funktion verfolgen und registrieren Sie einen Belastigungs-
anruf. Weitere Informationen siehe Kapitel "Belastigungsanruf verfol-
gen", Seite 63.
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Agent

Sammelanschluss

Home Alone

Frei konfigurierbar

Rufnummerunterdrii-
ckung

Weiterleiten

Headset

Frei konfig. rot/griin

Parken

Anrufschutz

Freisprechen

Diskretruf
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Mit dem Agent kann die Anruflenkung von Anrufen in der Warte-
schlange gesteuert werden.

Im Sammelanschluss werden gemass einer vorkonfigurierten Ruf-
verteilung ankommende und interne Anrufe auf eine Gruppe von
internen Zielen gelenkt.

Wenn Anrufe auf einen Sammelanschluss nur von einem Benutzer
entgegengenommen werden kénnen, kann dieser Benutzer Home
Alone auf diesem Sammelanschluss aktivieren. Ist dieser Benutzer
dann in einem Gesprach, erhalten alle weiteren internen oder exter-
nen Anrufer auf diesen Sammelanschluss Besetztton signalisiert.

Mit den Funktionsbefehlen formulieren Sie eine Funktion nach lhrem
personlichen Bedirfnis. Eine Funktion kann aus einem oder mehre-
ren Funktionsbefehlen und Funktionscodes sowie der Rufnummer
bestehen. Sie konnen eine Funktion direkt ausfiihren oder auf einer
Funktionstaste speichern. Weitere Informationen siehe Kapitel
"Funktionen formulieren", Seite 108.

Mit dieser Funktion verhindern Sie, dass lhre Rufnummer beim
Angerufenen angezeigt wird. Weitere Informationen siehe Kapitel
"Unterdriicken der Rufnummer-Anzeige beim Angerufenen”,
Seite 62.

Mit dieser Funktion leiten Sie einen ankommenden Anruf an einen
anderen Benutzer weiter. Weitere Informationen siehe Kapitel "Anruf
weiterleiten wahrend der Rufphase”, Seite 38.

Mit dieser Funktion schalten Sie den Headset-Betrieb ein. Weitere
Informationen siehe Kapitel "Mit Headset telefonieren”, Seite 23.

Sie kdnnen zwei Rufnummern speichern: die erste mit roter Aufmerk-
samkeits- LED, die zweite mit griiner Aufmerksamkeits-LED.

Mit dieser Funktion halten Sie Ihren Gesprachspartner in Haltestel-
lung, ohne dass dadurch eine Telefonleitung belegt wird. Weitere
Informationen siehe Kapitel "Parken eines Gesprachspartners",
Seite 44.

Mit dieser Funktion werden ankommende Anrufe automatisch auf ein
bestimmtes Ziel umgeleitet. Weitere Informationen siehe Kapitel
"Schutz vor Anruftypen aktivieren", Seite 92.

Mit dieser Funktion schalten Sie den Lautsprecher und das Mikrofon
ein. Weitere Informationen siehe Kapitel "Im Freisprechen telefonie-
ren", Seite 22.

Mit dieser Funktion ruft das Telefon nur einmal. Weitere Informatio-
nen siehe Kapitel "Diskretruf aktivieren/deaktivieren", Seite 62.




Voicemailbegriissung

Ring Alone

Mit dieser Funktion aktivieren/deaktivieren Sie die gewiinschte
Begriissung. Weitere Informationen siehe Kapitel "Personliche
Begriissung verwalten", Seite 95.

Mit dieser Funktion bestimmen Sie, welches lhrer Telefone ankom-
mende Anrufe akustisch signalisiert (im One Number Benutzerkon-
zept). Weitere Informationen siehe Kapitel "Ring Alone aktivieren",
Seite 64.

Persénliche Anruflenkung Mit dieser Funktion bestimmen Sie, wohin ankommende Anrufe

Persénliches Anruflen-
kungsmenti

Rufton ein/aus

Fast Take (Anruf oder

Gesprach tibernehmen)

Anwesenheitsmenli

Anwesenheitsprofil

Gespréchsaufzeichnung

Direktes Ansprechen

PIN-Anruf

PIN-Anruf umbuchen

gelenkt werden sollen (im One Number Benutzerkonzept). Weitere
Informationen siehe Kapitel "Personliche Anruflenkung aktivieren",
Seite 63.

Menu zur Auswahl der personlichen Anruflenkung. Weitere Informa-
tionen siehe Kapitel "Persdnliche Anruflenkung aktivieren", Seite 63.

Mit dieser Funktion ruft das Telefon nicht. Weitere Informationen
siehe Kapitel "Rufeigenschaften einstellen", Seite 82.

Sie kénnen einen ankommenden Anruf oder ein aktives Gesprach
von einem anderen Telefon auf lhr Telefon Gbernehmen. Fast Take
muss freigeschaltet sein. Wenden Sie sich an Ihren Systembetreuer
fur mehr Informationen.

Meni zur Auswahl eines Anwesenheitsprofils. Weitere Informationen
siehe Kapitel "Abwesenheit organisieren mit Anwesenheitstaste",
Seite 47.

Diese Funktion ermdglicht Ihnen ein Anwesenheitsprofil zu aktivie-
ren/deaktivieren. Weitere Informationen siehe Kapitel "Abwesenheit
organisieren mit Anwesenheitstaste", Seite 47.

Dieser Funktion ermdglicht Ihnen ein aktives Gesprach aufzuzeich-
nen. Die Aufzeichnungen werden ausschliesslich in Ihrer individuel-
len E-Mailbox gespeichert. Weitere Informationen siehe Kapitel
"Gesprach aufzeichnen", Seite 45.

Diese Funktion ermdglicht es Ihnen, eine Gesprachsverbindung zu
einem Patienten im Freisprechmodus aufbauen. Weitere Informatio-
nen siehe Kapitel "Direktes Ansprechen”, Seite 69.

Sie kdnnen unabhangig vom Telefon gegen Gebiihr externe
Anrufe tatigen. Das Guthaben kann limitiert werden. Weitere Infor-
mationen siehe Kapitel "PIN-Telefonie", Seite 68.

Sie kénnen die Gebuhren und Anrufinformationen lhrer abgehenden
und ankommenden Gesprache auf bestimmte Projekte

buchen. Weitere Informationen siehe Kapitel "PIN-Telefonie",

Seite 68.
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Rezeptionmendi Funktionstaste fur Rezeptionstelefon. Weitere Informationen siehe
Kapitel "Funktionstasten und Zimmertasten auf Erweiterungstasten-
modul MiVoice M535", Seite 125.

Zimmerkonfigurations-  Funktionstaste fir Rezeptionstelefon. Weitere Informationen siehe
menlui Kapitel "Funktionstasten und Zimmertasten auf Erweiterungstasten-
modul MiVoice M535", Seite 125.

Leitungstasten konfigurieren

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie die Einstellungen lhrer Leitungstasten
lhren personlichen Bediirfnissen anpassen.

Ihr Systembetreuer bestimmt, ob lhr Telefon Leitungstasten hat.

Sie mdchten das Verhalten einer Leitungstaste einstellen.

Sie kénnen auswahlen, ob zusatzlich zur blinkenden Leitungstaste ein Ruf ertdnt, wenn
auf einer Leitungstaste angerufen wird. Fir den Rufton kdnnen Sie eine Rufverzdgerung
konfigurieren.

Sie kénnen fir die Beantwortung eines Anrufes auswahlen zwischen direkter Annahme
durch Drucken der Leitungstaste, Abheben des Hérers und automatisches Freisprechen.

Das Annehmen eines externen Anrufes durch automatisches Freisprechen ist nicht ver-
fugbar.

Folgende Audio-Einstellungen sind méglich: Ruf, Melodie, Geschwindigkeit, Beantwor-
ten.

Hinweise:

+ Eine Leitungstaste kann nur auf eine konfigurierbare Taste gelegt werden.

* Wie Sie eine Leitungstaste nutzen, erfahren Sie im Kapitel "Gesprache Uber Leitungs-
taste einleiten”, Seite 117.

<lang> Gewiinschte Leitungstaste lang driicken.
->Anzeige zeigt Leitungstaste und die Eigenschaften, mit welcher Sie
die Leitungstaste konfigurieren kénnen.

Hinweis:
Auch die Persénliche Taste wird als Leitungstaste behandelt.

Leitungstaste Zu Leitungstaste blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

2
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<Audio-Einstellung> Audio-Einstellungen einstellen:
k) Zur gewunschten Audio-Einstellung blattern und Foxtaste Andern dri-
‘::J cken. Gewlinschte Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestati-
gen.
=>Einstellung ist gespeichert.
Einstellmoglichkeiten fiir Ruf:

* Aus fur keinen Rufton, Ein fir sofortigen Rufton und Rufton Nach10s,
Nach20s und Nach30s und mit Foxtaste Ok bestatigen.

» Mit Foxtaste Test kdnnen Sie die Einstellung jeweils anhoren.

Beantworten Beantwortungsmodus einstellen:
T - - Zu Beantworten blattern und Foxtaste Andern driicken.
. 'f:.‘ Gewilinschte Einstellung auswéhlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.

=>Einstellung ist gespeichert.

Einstellméglichkeiten fiir Beantworten:

Taste fir Annahme des Gesprachs durch Driicken der Leitungstaste,
Hérer fir Annehmen durch Abheben des Horers und Freisprechen flr
automatische Annahme durch Freisprechen.

Hinweise:

* Die Einstellungen Hérer und Freisprechen funktionieren nur mit einge-
schaltetem Rufsignal.

» Wenn Sie Beantworten durch Hérer oder Freisprechen ausgewahlt
haben, missen Sie zuséatzlich die Prioriédt bestimmen, wobei 1 die
hoéchste und 8 die niedrigste Prioritat bedeutet.
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Funktionen formulieren

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie mit Hilfe der Funktionsbefehle und Funk-
tionscodes eine individuelle Funktion, zum Beispiel Anrufumleitung, aktivieren
oder auf einer Taste speichern.

Sie kénnen Funktionen mit Hilfe der vordefinierten Auswahl auf eine konfigurierbare

Taste legen (siehe Kapitel "Funktion auf Taste speichern — Funktionstaste", Seite 100).
Sie kénnen Funktionen mit Hilfe von Funktionsbefehlen und Funktionscodes aber auch
selber schreiben (Funktion Frei konfigurierbar auswahlen). Die Funktionsbefehle finden

Sie hier aufgelistet, die Funktionscodes finden Sie in der Bedienungsanleitung User
Guide Function Codes auf dem Mitel DocFinder

Mit den Funktionsbefehlen formulieren Sie eine Funktion nach lhrem persdnlichen
Bedlirfnis. Eine Funktion kann aus einem oder mehreren Funktionsbefehlen und Funkti-
onscodes sowie der Rufnummer bestehen.

Folgende Funktionsbefehle sind verfiigbar:

"A" Leitung mit héchster Prioritat belegen

" Leitung belegen

"H" Leitung belegen im Freisprechmodus

"X" Verbindung abbauen

"P" 1 Sekunde Pause vor nachster Aktion

"Lxx" Leitung xx belegen (Leitungstasten)

"N" In Wahlvorbereitung eingegebene Rufnummer einsetzen
Steuertasten-Funktion (vorgeschaltete Anlage)
"zZ" DTMF-Modus (Tonwabhl) aktivieren/deaktivieren
"R" Zuletzt gewahlte Rufnummer einsetzen

"y Verbindung abbauen und Leitung wieder belegen

Weitere Formulierungsbeispiele:

"IR" Leitung belegen ("I"),

Zuletzt gewahlte Rufnummer wahlen ("R")
"1201" Leitung belegen ("I") und Rufnummer 201 wéhlen
"I*21201X" Leitung belegen (""),

Anrufumleitung ("*21") auf Rufnummer 201 aktivieren,
Verbindung abbauen ("X")
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Funktionscode formulieren und auf Taste speichern (Beispiel: “Anwesenheitsstatus

aktivieren”):

<lang>

—

Frei konfigurierbar

—

Hinweise:

Gewtlinschte Taste circa 2 Sekunden lang gedriickt halten.
Oder:
Die Tasten sind auch tber Men( verfigbar: Men(i > Einstellungen > Tas-
ten > Tastes/Foxtaste.
1. Funktionstaste > Funktion Frei konfigurierbar auswahlen.
2.Name eingeben: z. B. “Abwesend”, oder Standardnamen verwenden.
3. Erste Nummer eingeben: 1271180023 11#.
| = Leitung belegen
*27 = Funktionscode fur Anwesenheitsstatus aktivieren

1 = Anwesenheitsprofil 1 (Abwesend)
1800 / 2311 = Uhrzeit und Datum bis wann Sie abwesend sind

4. Zweite Nummer eingeben: 1#27.

| = Leitung belegen

#27 = Funktionscode fir Anwesenheitsstatus deaktivieren
5. Foxtaste Speichern dricken.

=>Tastenbelegung ist gespeichert.

» Funktionen, die nicht Giber das Meni angeboten werden, kénnen Sie mit Funktions-
codes (siehe User Guide Function Codes auf dem Mitel DocFinder) aktivieren.

» Einige Funktionscodes kénnen Sie nur ausflihren, wenn die gleiche Funktion nicht
auch Uber das Meni bedienbar ist.

» Einige Funktionscodes stehen je nach System- und Softwareversion nur beschrankt

zur Verfiigung.
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Vermittlungstelefon

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Méglichkeiten lhr MiVoice 5380 / 5380 IP
mit MiVoice M535 bietet, wenn es im System als Vermittlungstelefon konfiguriert
ist.

Informationen zum Vermittlungstelefon......... ... i 11
Vermittlungstelefon einstellen ... .. ... i 114
Mit Vermittlungstelefon telefonieren ...........oouiiiiiiiiii i i 116
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Informationen zum Vermittlungstelefon

Das Vermittlungstelefon ist der telefonische Hauptknoten lhrer Firma. Sowohl
ankommende externe Anrufe wie auch interne Anrufe werden iiber mehrere physi-
kalische Leitungen auf dieses Telefon gelenkt. Es konnen mehrere Anrufe gleich-
zeitig eintreffen. Die Anrufe werden auf die Leitungstasten gelegt und in der Regel
nach der Reihenfolge ihres Eintreffens bearbeitet.

lhr Telefon wird zum Vermittlungstelefon, sobald Ihr Systembetreuer die erste Lei-
tungstaste auf lhrem MiVoice M535 konfiguriert hat. Anschliessend konnen Sie
selbst jederzeit weitere Leitungstasten konfigurieren. Dabei verwenden Sie lhr
MiVoice 5380/ 5380 IP als normales Telefon und das MiVoice M535 als Vermitt-
lungstelefon mit seinen spezifischen Leistungsmerkmalen.

Das MiVoice M535 beinhaltet alle Informationen lhres Vermittlungstelefon. Eine Leitungs-
taste ist auf Ebene 1 gespeichert, verwendet aber alle 3 Ebenen zur Informationsanzeige.
Blattern Sie mit der Umschalttaste durch die Ebenen, um sich alle Informationen zu
einem Anruf anzeigen zu lassen. Tasten, die nicht als Vermittlungstelefon-Leitungstasten
verwendet werden, kénnen wie gewohnt auf allen 3 Ebenen konfiguriert werden.

Externe und interne Anrufe werden dynamisch auf den Leitungstasten abgelegt (siehe
Kapitel "Warteschlange", Seite 112). Leitungstasten haben folgende Funktionen:

» externe und interne Anrufe annehmen und durchstellen,
+ externe Anrufe tatigen,
* Amtsleitungen vermitteln.
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Sobald Ihr Systembetreuer Ihr Telefon zu einem Vermittlungstelefon konfiguriert, wird
automatisch auch |hre Persénliche Taste konfiguriert.

Die Personliche Taste lasst das Vermittlungstelefon als normalen Benutzer erscheinen,
das heisst, auf dieser Taste kann man persdnliche Anrufe tatigen. Ankommende Anrufe
auf Ihre persoénliche Rufnummer werden auf die Personliche Taste geleitet. Die Position
dieser Taste kann von lhrem Systembetreuer frei ausgewahlt werden.

Anrufe auf der Personlichen Taste haben immer die hdchste Prioritat. Wenn auf einer Lei-
tungstaste und der Persdnlichen Taste gleichzeitig Anrufe anliegen, nehmen Sie beim
Abheben des Horers automatisch den Anruf auf der Persdnlichen Taste entgegen. Wenn
Sie statt dessen den Anruf auf der Leitungstaste entgegen nehmen wollen, missen Sie
die Leitungstaste driicken.

Wahrend Sie auf einer Leitungstaste ein Gesprach flihren, sind Sie Uber lhre personliche
Rufnummer nicht erreichbar, und die Anrufer hoéren den Besetztton.

Bei einem Vermittlungstelefon kénnen mehrere Anrufe gleichzeitig ankommen, ohne
dass das Vermittlungstelefon als "Besetzt" gekennzeichnet wird. Allerdings kann der
Bediener eines Vermittlungstelefon immer nur einen Anruf nach dem anderen bearbeiten.
Wenn alle Leitungstasten besetzt sind, werden alle weiteren Anrufe in eine Warte-
schlange gelenkt und auf der Anzeige aufgelistet.

Das Vermittlungstelefon kann bis zu 10 Anrufe gleichzeitig per Tasten verwalten, es kon-
nen aber unter Umstdnden noch mehr Anrufe in der Warteschlange warten. Ein Anruf
wird auf eine Leitungstaste gelegt, sobald sie frei wird.

Abhangig von der Systemkonfiguration erhalten Anrufer die Information, an welcher Posi-
tion in der Warteschlange sie sich gerade befindenl. Wenden Sie sich an Ihren System-
betreuer fir mehr Informationen.

Die LED neben den Leitungstasten und der Persdnlichen Taste signalisieren, welchen
Ursprung und Status ein Anruf hat. Wenn eine 2-Firmen-Anlage konfiguriert wurde, wird
angezeigt, ob sich der Anruf an Firma A oder B richtet (siehe Kapitel "Gesprache auf 2-
Firmen-Anlage einleiten", Seite 121).

Eine rote LED signalisiert einen externen Anruf, eine griine einen internen Anruf.
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Vermittlungstelefon

Eine Leitungstaste verwendet alle 3 Ebenen zur Informationsanzeige:

* Ebene 1 und 2: Name oder Rufnummer des Anrufers (abhangig von der Systemkonfi-
guration).
* Ebene 3: Uhrzeit des Anrufes.

|

I.[I

=

i

@ @

= = =TT = [}

Externer Anruf (1-Firmen-Anlage)

Interner Anruf (1- oder 2-Firmen-
Anlage)

Externer Anruf umgeleitet zum
Vermittlungstelefon (1-Firmen-
Anlage)

Interner Anruf umgeleitet zum

Vermittlungstelefon

Externer Anruf (Firma A)

Externer Anruf umgeleitet zum Ver-

mittlungstelefon (Firma A)

Externer Anruf (Firma B)

Externer Anruf umgeleitet zum Ver-

mittlungstelefon (Firma B)

Verbunden

Parkiert

Gehalten

Weitergeleitet

Wiederanruf

Ruhezustand

MiVoice 5380 / MiVoice 5380 IP
eud-1674/1.0 - R3.0 — 08.2015

Rot-blinkend (extern)
Grun-blinkend (intern)

Rot-blinkend (extern)
Griin-blinkend (intern)

Rot-blinkend

Rot-blinkend

Rot-blinkend

Rot-blinkend

Rot (extern)
Grin (intern)

Rot-blinkend (extern)
Grun-blinkend (intern)

Rot-blinkend (extern)
Griin-blinkend (intern)

Rot-blinkend (extern)
Grin-blinkend (intern)

Rot-blinkend (extern)
Grin-blinkend (intern)

Aus
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Vermittlungstelefon einstellen

Sie kénnen bis zu 10 Leitungstasten auf Ebene 1 eines MiVoice M535 konfigurie-

ren.

Sie kénnen verschiedene Einstellungen vornehmen, die das Verhalten des Telefons
beeinflussen, wenn ein Benutzer auf einer Leitungstaste anruft.

Hinweis:

Sie nehmen die Einstellungen einmal fir alle Leitungstasten vor.

Menti
9
Einstellungen
Vermittlungstelefon
Firma AlFirma B
<Audio-Einstellung>

Y

114

Vermittlungstelefon einstellen:
Foxtaste Ment(i driicken.

Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

Zu Vermittlungstelefon blattern und Foxtaste Auswaéhlen dricken.

Abhangig von der Konfiguration Firma A oder Firma B auswahlen.
->Anzeige zeigt die Eigenschaften, mit welcher Sie die Leitungstaste
konfigurieren kénnen.

Gewiinschte Audio-Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestati-
gen.

Einstellmoglichkeiten fiir Ruf:

» Aus fur keinen Rufton, Ein fur sofortigen Rufton und Rufton Nach 10s,
Nach 20s und Nach 30s und mit Foxtaste Ok bestatigen.

* Melodie und Geschwindigkeit. Mit Foxtaste Test kdbnnen Sie die Ein-
stellung jeweils anhoren.

Einstellméglichkeiten fiir Beantwortungsmodus:

» Taste fir Annahme des Gesprachs durch Driicken der Leitungstaste,
Haorer fir Annehmen durch Abheben des Horers und Freisprechen fir
automatische Annahme durch Freisprechen.

» Fur Hérer oder Freisprechen missen Sie zusatzlich die Prioriét
bestimmen, wobei 1 die hdchste und 8 die niedrigste Prioritat bedeu-
tet. Diese Einstellung ist vor allem fir 2-Firmen-Anlagen sinnvoll.

» Die Einstellungen Hérer und Freisprechen funktionieren nur mit einge-
schaltetem Rufsignal.



Einstellméglichkeiten fiir Belegungsmodus:
Taste fir Einleiten des Gesprachs durch Driicken der Leitungstaste und
Hérer flr Einleiten durch Abheben des Horers.

Einstellméglichkeiten fiir Anrufliste:
Eintragen far Eintrag in Anrufliste und Nicht eintragen fur keinen Eintrag.

<lang> Vermittlungstelefon via Funktionstaste einstellen:
— Vermittlungstelefon-Leitungstaste lang drticken.
=>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen.

Vermittlungstelefon — Zu Vermittlungstelefon blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.
& =>Einstellung ist gespeichert.

Sie mochten die Belegung einer Leitungstaste I6schen.

Wahlen Sie die Funktion Keine Funktion aus, um die Funktionstastenbelegung zu
I6schen.

Hinweis:

Die letzte Leitungstaste kann nur von lhrem Systembetreuer geléscht werden. Wenn die
letzte Leitungstaste geldscht wird, wird Ihre Personliche Taste ebenfalls geldscht und Ihr
Telefon von der Vermittlungstelefon-Warteschlange entfernt.

<lang> Leitungstaste I6schen:
— Taste lang driicken.
=>Anzeige zeigt Tastentyp.

Keine Funktion .| keine Funktion blattern und mit Foxtaste Ok bestétigen.

. . & =>Konfiguration der Taste ist geldscht.
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Mit Vermittlungstelefon telefonieren

Sie werden auf lhrem Vermittlungstelefon auf lhrer persénlichen Rufnummer angerufen.
Die LED Ihrer personlichen Taste blinkt schnell. Sie méchten den Anruf entgegenneh-
men.

Sie kénnen den Anruf entgegennehmen, ohne Ihre Persdnliche Taste driicken zu mus-
sen.

r Personliche Taste blinkt:
Hoérer abheben.
=>Mit Anrufer verbunden.
Oder:
1. Personliche Taste driicken.
=>Leitung ist ausgewanhlt.
2. Horer abheben.
=>Verbindung mit ausgewabhlter Leitung.

Sie werden auf einer oder mehreren Leitungstasten angerufen. Die Leitungstaste(n) blin-
ken schnell. Sie méchten den Anruf auf einer Leitungstaste entgegennehmen.

Driicken Sie auf die Leitungstaste mit dem Anruf, den Sie entgegen nehmen mdéchten.
Wenn Sie ohne eine Leitungstaste zu driicken den Horer abheben, sind Sie mit dem
Anruf auf der Leitung der hdchsten Prioritat verbunden.

Wenn Ihr Telefon im Ruhezustand ist und Sie einen Anruf erhalten, wird dieser auf der
ersten Leitungstaste und mit einer Textmeldung in der Telefonanzeige signalisiert. Die
Textmeldung verschwindet automatisch nach kurzer Zeit.

Wenn Sie eine Leitungstaste solange sie leuchtet fir circa 2 Sekunden gedriickt halten,
wird die Anruferinformation in der Telefonanzeige signalisiert. Die Textmeldung ver-
schwindet automatisch nach kurzer Zeit.

Hinweis:

Wenn in der 2-Firmen-Einstellung fir eine Firma der akustische Ruf ausgeschaltet ist,
wird ein Anruf fir diese Firma nur auf der Leitungstaste aber nicht als Textmeldung in der
Telefonanzeige signalisiert.
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r Horer abheben.
=>Verbindung auf Leitung der héchsten Prioritat.
Oder:
1. Leitungstaste driicken.
=>Leitung ist ausgewahlt.
2. Horer abheben.
=>Verbindung mit ausgewabhlter Leitung.

Sie méchten auf lhrem Vermittlungstelefon telefonieren, ohne eine Leitungstaste zu bele-
gen.

Sie kénnen mit dem Vermittlungstelefon iber Ihre Personliche Taste telefonieren. Dabei
verhalt sich |hr Telefon wie ein normaler Benutzer, das heisst, Sie Gbertragen beim Tele-
fonieren lhre personliche Rufnummer.

<Rufnummer> Rufnummer eingeben.
[efe)
OO
@ _DOo
Personliche Taste driicken.

— =>Personliche Taste leuchtet. Leitung ist belegt.

r Horer abheben.
=>Rufnummer wird gewahilt.

Sie mdchten Uber eine Leitungstaste telefonieren.

Sie kénnen mit dem Vermittlungstelefon iber jede freie Leitungstaste telefonieren. Jede
Leitungstaste besitzt ihre eigene Rufnummer, das heisst, beim Telefonieren Gbertragen
Sie die zur aktiven Leitungstaste gehérige Rufnummer.

Gebuhren werden getrennt nach Leitungstasten erfasst.

<Rufnummer> Rufnummer eingeben.
oo
=&
— Freie Leitungstaste dricken.

—>Leitungstaste leuchtet. Leitung ist belegt.

r Horer abheben.
=>Rufnummer wird gewahlt.
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Sie sind mit lnrem Gesprachspartner Uiber eine Leitungstaste verbunden und méchten
das Gesprach parken.

Sie kdnnen das Gesprach auf der aktuellen Leitungstaste parken.

Parken Anruf parken:
S‘ Foxtaste Parken driicken.
—>Leitungstaste blinkt langsam, P wird angezeigt.

Geparkten Anruf zuriickholen:

Zugehorige Leitungstaste driicken.

=>Sie sind wieder mit dem geparktem Gesprachspartner verbunden, %=
wird angezeigt.

—

Hinweis:
Wenn Sie bei mehreren gleichzeitigen Anrufen auf eine andere Leitungs-
taste driicken, wird der aktive Anruf automatisch geparkt.

Sie befinden sich in einem Gesprach und méchten einen Anruf auf einer anderen Lei-
tungstaste entgegennehmen oder einen Anruf tatigen.

Sie kénnen per Tastendruck die Leitung wechseln. Das aktive Geprach wird automatisch
lokal geparkt.

Gesprach parken und Leitung wechseln:

Neue, gewunschte Leitungstaste drticken.
=>Aktives Gesprach wird geparkt. Gesprach der ausgewahlten Leitung
aktiv.
— Geparkten Anruf zuriickholen:

Zugehorige Leitungstaste driicken.
=>Sie sind wieder mit dem geparktem Gesprachspartner verbunden.

Hinweis:
Sie kdnnen ein Gesprach auf einer Leitung zwischen zwei anderen

Gesprachspartner nicht durch Driicken der zugehdrigen Leitungstaste
Ubernehmen.

118



Sie mochten einem internen Gesprachspartner, der selbst keine Amtsberechtigung hat,
ein externes Gesprach Ubergeben.

Sie kénnen nicht nur ein externes Gesprach tUbergeben, sondern auch die Rufnummer fiir
den Gesprachspartner wahlen und ihn bei dem gewilinschten Anrufziel anmelden.

Rickfrage
9
—

’

<Rufnummer>

o
o

¥ -

Sie sind in einem Gesprach:
Foxtaste Riickfrage dricken.

Freie Leitungstaste driicken.
=>Amtssignal ertdnt.

Ubergabe des externen Gesprichs ohne Vorwahl:

Horer auflegen.

=>Interner Gesprachspartner hat Amtszugang tibernommen. Vermitt-
lungstelefon geht in Ruhezustand.

Ubergabe des externen Gesprachs mit Vorwahl:
Gewtlinschte Rufnummer eingeben.

Ubergabe ohne Voranmeldung: Hérer auflegen.
=>Interner Benutzer hat Ruf ibernommen. Vermittlungstelefon geht in
Ruhezustand.

Ubergabe mit Voranmeldung: warten, bis sich gerufener Benutzer mel-

det.

Internen Gesprachspartner anmelden.

Horer auflegen.

=>Interner Gesprachspartner und externer Benutzer sind miteinander
verbunden. Vermittlungstelefon geht in Ruhezustand.

119



Sie mdchten Anrufe auf lhrem Vermittlungstelefon auf ein anderes Ziel umleiten.

Mit der Funktion Stellvertretung kénnen Sie Anrufe, die an Vermittlungstelefone gerichtet
sind, umleiten. Diese Stellvertretung wird automatisch auch fiir alle anderen Vermitt-
lungstelefone aktiv. Anrufe auf Ihre Persdnliche Taste sind von dieser Umleitung nicht

betroffen.

Menti
9
Einstellungen
Vermittlungstelefon
Stellvertretung
2
Deaktivieren

2

Foxtaste Mendi driicken.

Zu Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

Zu Vermittlungstelefon blattern und Foxtaste Auswaéhlen dricken.

Stellvertretung aktivieren:
Zu Stellvertretung blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
=>Stellvertetung ist aktiviert.

Stellvertretung deaktivieren:
Foxtaste Deaktivieren driicken.
=->Stellvertetung ist deaktiviert.

Hinweise:

» Anrufe, die beim Aktivieren der Stellvertretung bereits am Vermitt-
lungstelefon anliegen, werden nicht umgeleitet.

» Stellvertretung kann nicht durch Fernbedienung aktiviert werden.

Sie bedienen die Anrufe fur zwei verschiedene Firmen am gleichen Vermittlungstelefon
und das Vermittlungstelefon ist als 2-Firmen-Anlage konfiguriert.

Sie erhalten einen Anruf. Die LED neben der Leitungstaste blinkt.

Die Anzeige zeigt, ob sich der Anruf an Firma A oder B richtet.

’

—
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Hoérer abheben.

Anruf fiir Firma A:
Leitungstaste driicken und als Firma A melden.

Anruf fiir Firma B:
Leitungstaste driicken und als Firma B melden.



Sie betreiben eine 2-Firmen-Anlage und méchten je nach Fall als Firma A oder Firma B
erscheinen.

Voraussetzung: Das System und Ihr Vermittlungstelefon wurden vom Systembetreuer
vorbereitet.

Eigenschaften einer 2-Firmen-Anlage:

Jede einzelne Leitungstaste erlaubt es lhnen, als Firma A oder B zu erscheinen.
Anruflisten werden nicht nach Firmen getrennt erfasst.

Gebihren werden getrennt nach Firmen erfasst.

Eine Stellvertretung gilt fiir beide Firmen gleichermassen.

Fiir Firma A telefonieren:

Freie Leitungstaste 1 x drucken.
=>Leitungstaste leuchtet. Leitung ist belegt.
— Fir Firma B telefonieren:
Freie Leitungstaste 2 x driicken.
=>Leitungstaste leuchtet. Leitung ist belegt.
<Rufnummer> Rufnummer des Benutzers eingeben.
ﬁgg =>Sie erscheinen beim Benutzer als Firma A oder B und libermitteln die
\ o

jeweilige Rufnummer.
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Sie befinden sich nicht an lhrem Arbeitsplatz und méchten von einem anderen Telefon
aus Funktionen lhres eigenen Telefons einstellen.

Viele Funktionen lhres Telefons kdnnen Sie per Fernbedienung von einem anderen inter-
nen Telefon aus aktivieren/deaktivieren. Dazu muss die Fernbedienung fur Ihr Telefon im
System erlaubt sein.

Die Fernbedienung wird mit einem bestimmten Funktionscode eingeleitet. Anschliessend
mussen Funktionsbefehle und Funktionscode eingegeben werden.

<Funktionscode>  Fernbedienung von einem fremdem Telefon ausfiihren:
5388 1. Funktionscode #06 eingeben.

T 2. Rufnummer Ihres Telefons eingeben.
3. Ihre PIN eingeben.
4. Funktionscode eingeben, um gewiinschte Funktion zu aktivie-

ren/deaktivieren.

? Horer abheben.

—>Bestatigungston ertont.
v Horer auflegen.
- =>Funktion ist aktiviert/deaktiviert.

Hinweis:

Die PIN-Standardeinstellung '0000' wird nicht akzeptiert. Andern Sie
zuerst die PIN wie in Kapitel "PIN andern", Seite 89 beschrieben oder mit
Funktionscode *47 (siehe User Guide Function Codes auf dem Mitel
DocFinder). Wenn Sie Ihre PIN vergessen haben, kann der Systembe-
treuer diese wieder auf Standardeinstellung zuriicksetzen.
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Rezeptionstelefon

In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Méglichkeiten lhr MiVoice 5380 / 5380 IP
bietet, wenn es im System als Rezeptionstelefon konfiguriert ist!al,

Informationen zum Rezeptionstelefon. ..o e 124
Rezeptionstelefon bedienen ... ... e 128
Einstellungen vornehmen ... ... i i e e e e e e 133
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Informationen zum Rezeptionstelefon

Ihr Telefon wird zum Rezeptionstelefon, sobald Ihr Betriebsassistent lhr
MiVoice 5380/ 5380 IP im System als Rezeptionstelefon definiert und die Grundein-
stellungen konfiguriert hat.

Als Rezeptionist/-in sind Sie verantwortlich fiir den reibungslosen Check-in und Check-
out eines Gastes. Check-in, Check-out und viele weitere Einstellungen und Aktionen kon-
nen Sie fir Ihren Gast an Ihrem MiVoice 5380 / 5380 IP ausfiihren.

Zur besseren Ubersicht bietet Ihnen das MiVoice 5380 / 5380 IP eine Zimmerbelegungs-
liste sowie eine Liste der aktiven und abgelaufenen Weckrufe.

Zimmer frei iﬁ Zimmer belegt

Zimmer gereinigt Zimmer nicht gereinigt

N &
2

Weckruf aktiviert m Weckruf abgelaufen

{3

Weckruf taglich aktiviert

{3

Benachrichtigungs-LED aktiviert

X
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Sie haben eine bessere Ubersicht und kénnen lhre Gaste schneller bedienen, wenn Sie
das Rezeptionstelefon mit mindestens einem Erweiterungstastenmodul MiVoice M535
verwenden.

Funktionstasten:

Sie kénnen die konfigurierbaren Tasten des MiVoice M535 mit einem spezifischen Funk-
tionsmodus belegen. Sie missen diesen Modus nur einmal auf einer Ebene des
MiVoice M535 konfigurieren, damit er auf allen drei Ebenen verflugbar ist. Sobald ein
Modus aktiviert wurde, leuchtet die LED rot und alle Zimmertasten verhalten sich wie
Funktionstasten furr diesen Modus.

Sie kénnen nur einen Modus zeitgleich aktivieren. Wenn kein Modus aktiviert ist, verhal-
ten sich die Zimmertasten wie Teamtasten.

Sie kénnen folgende Funktionsmodi fiir das Rezeptionstelefon einrichten:

* Rezeptionsmenti: Ein Tastendruck und Sie erhalten direkten Zugriff auf das Rezepti-
onsmeni. Diese Funktion kénnen Sie auf einer Foxtaste oder auf einer konfigurierbare
Taste der Erweiterungstastenmodule MiVoice M530 oder MiVoice M535 speichern.

* Zimmerkonfigurationsmend: Zimmernummer eingeben und Sie erhalten direkten
Zugriff auf die Zimmerkonfiguration. Diese Funktion kénnen Sie auf einer Foxtaste
oder auf einer konfigurierbaren Taste der Erweiterungstastenmodule MiVoice M530
oder MiVoice M535 speichern.

» Zimmerkonfiguration: Modus fir Zimmerkonfiguration. Setzt die Zimmertasten von
allen MiVoice M535 in Zimmerkonfigurationsmodus.1)

» Check-in: Modus fur Check-in. Setzt die Zimmertasten von allen MiVoice M535 in
Check-in-Modus."

» Check-out: Modus fur Check-out. Setzt die Zimmertasten von allen MiVoice M535 in
Check-out-Modus."”

* Benachrichtigung: Modus fir Benachrichtigung. Setzt die Zimmertasten von allen
MiVoice M535 in Benachrichtigungsmodus.”

»  Weckruf: Modus fur Weckruf. Setzt die Zimmertasten von allen MiVoice M535 in
Weckrufmodus.”

1)Sie mussen diesen Modus nur einmal auf einer Ebene des MiVoice M535 konfigurieren,
damit er auf allen drei Ebenen verfiigbar ist.
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<lang>

—

Funktionstaste
%

<Funktion>

Keine Funktion
2

Zimmertasten:

Funktiontaste konfigurieren:

Konfigurierbare Taste auf MiVoice M535 lang driicken.

=>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen. Aktuell eingestellte Funktion
wird mit ¥4 angezeigt.

Zu Funktionstaste blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.

Gewlinschte Funktion auswahlen und Foxtaste Auswéhlen driicken.
Namen eingeben oder Standardname ibernehmen und mit Foxtaste Ok
bestatigen.

=>Funktionstaste ist gespeichert.

Namen eingeben oder Standardname ibernehmen und mit Foxtaste Ok
bestatigen.
=>Funktionstaste ist gespeichert.

Funktionstaste 16schen:

Konfigurierbare Taste auf MiVoice M535 lang driicken.

=>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen. Aktuell eingestellte Funktion
wird mit ¥4 angezeigt.

Zu Keine Funktion blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Konfiguration der Taste ist geldscht.

Sie kénnen die konfigurierbaren Tasten des MiVoice M535 als Zimmertasten konfigurie-
ren. Diese Zimmertasten werden mit Zimmernummer und Name des Gastes gekenn-

zeichnet.

Abhangig vom ausgewahltem Funktionsmodus verhalt sich die Zimmertaste wie eine
Teamtaste (wenn kein Funktionsmodus ausgewabhlt) oder setzt die Taste in den entspre-
chenden Funktionsmodus (z. B. Weckrufmodus).

<lang>

Zimmertaste
<Zimmernummer>
oo
VAN
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Zimmertaste konfigurieren:

Konfigurierbare Taste auf MiVoice M535 lang driicken.

—>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen. Aktuell eingestellte Funktion
wird mit ¥4 angezeigt.

Zu Zimmertaste blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

Zimmernummer eingeben und mit Foxtaste Ok bestéatigen.
=>Zimmertaste ist gespeichert.



<Zimmertaste>
\/]

<Zimmertaste>
\7]

<lang>

—

Keine Funktion

2

Zimmertaste als Teamtaste verwenden:
Keinen Funktionsmodus aktivieren und Zimmertaste driicken.
=>Zimmertelefon wird gerufen.

Zimmertaste als Funktionstaste verwenden:
Gewlinschten Funktionsmodus aktivieren und Zimmertaste driicken.
=>Einstellungen im Funktionsmodus kénnen ausgefiihrt werden.

Zimmertaste lI6schen:

Konfigurierbare Taste auf MiVoice M535 lang driicken.

=>Anzeige zeigt Auswahl an Tastentypen. Aktuell eingestellte Funktion
wird mit W4 angezeigt.

Zu Keine Funktion blattern und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Konfiguration der Taste ist geléscht.
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Rezeptionstelefon bedienen

Ein neuer Gast trifft ein und mochte einchecken.

Einen Check-in kdnnen Sie sowohl im Ruhezustand als auch wahrend eines aktiven

Gesprachs ausflihren.

Weitere Zimmereinstellungen finden Sie im Kapitel "Zimmerkonfiguration”, Seite 133.

Check-in
C—

<Zimmertaste>
[eeoJe]

o
(ele)
\ (ele)

<Name des Gastes>

C )

B

<Zimmereinstellung>

128

Check-in eines Gastes:
Funktionstaste auf MiVoice M535 fiir Check-in-Modus driicken.
=>LED der Zimmertasten zeigt den Zimmerstatus an:
rot: Belegt, grun: Frei, aus: Frei aber Reinigungsstatus Nicht tiber-
priift.

Gewiinschte Zimmertaste auf MiVoice M535 driicken.

Hinweis:

Wenn das Zimmer beim Check-in noch einen offenen Status auf-
weist, zum Beispiel wenn das Zimmer belegt oder noch nicht gereinigt
ist, erscheint eine Meldung auf der Anzeige. Bearbeiten Sie wenn
notig zuerst den Hinweis oder wahlen Sie eine anderes Zimmer aus
und flhren Sie den Check-in erneut aus.

Name des Gastes eingeben und mit Foxtaste Ok bestéatigen.
=>Zimmerkonfigurationsansicht wird angezeigt.

Weitere Einstellungen vornehmen:

Gewiinschte Einstellung auswahlen und Foxtaste Andern driicken.
Einstellungen mit Foxtaste Ok bestatigen.

=>Einstellungen sind gespeichert.

Beendentaste driicken, um Zimmerkonfigurationsansicht zu verlas-
sen.

Hinweis:
Check-in ist auch uber Menu verfugbar: Menii > Rezeption > Zimm-
erstatus > Zimmer auswahlen > Check-in.



Der Aufenthalt des Gastes ist beendet und er méchte auschecken.

Es erscheint ein Hinweis, wenn das Zimmer beim Check-out noch einen offenen Status

aufweist, zum Beispiel wenn noch eine Mitteilung vorliegt oder das Zimmertelefon

momentan noch verwendet wird. Bearbeiten Sie wenn nétig zuerst den Hinweis und fih-
ren Sie den Check-out erneut aus. Wenn mehr als vier Hinweise vorhanden sind, werden

nur die ersten drei Hinweise angezeigt.

Einen Check-out kdnnen Sie sowohl im Ruhezustand als auch wahrend eines aktiven

Gespréachs ausfuhren.

Check-out Check-out eines Gastes:

— Funktionstaste auf MiVoice M535 flir Check-out-Modus driicken.
=>LED der Zimmertasten zeigt den Zimmerstatus an:

rot: Belegt, grin: Frel, aus: Frei aber Reinigungsstatus Nicht tiber-

priift.
<Zimmertaste> Gewtunschte Zimmertaste auf MiVoice M535 driicken.
[elole]
3
oo
Hinweis:
Wenn das Zimmer beim Check-out noch einen offenen Status auf-
weist, zum Beispiel wenn eine Mitteilung vorliegt oder das Zimmerte-
lefon momentan noch verwendet wird, erscheint eine Meldung auf
der Anzeige. Bearbeiten Sie wenn nétig zuerst die Meldung und fiih-
ren Sie den Check-out erneut aus.
Ok Check-out mit Foxtaste Ok bestatigen.
5 =>Abhangig von Systemkonfiguration wird automatisch die Rech-

nung der Telefongebiihren gedruckt. Wenden Sie sich an lhren

Systembetreuer fiir mehr Informationen.

=>Telefon kehrt zurlick in Ruhezustand zurilick, Zimmer erhalt den

Status Frei.

Hinweis:

Check-out ist auch Gber Menu verfligbar: Menii > Rezeption > Zimm-

erstatus > Zimmer auswahlen > Check-out.
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Ein Gast mdchte zu einer bestimmten Zeit geweckt werden.

Sie kénnen die Weckzeit fur das gewiinschte Zimmer einstellen.

Hinweis:

Es kann nur ein Weckruf pro Gast/Zimmer gesetzt werden.

Weckruf

9

<Zimmertaste>
[eeoJe]

o

(e)e)

oo
<Weckzeit>
V EEEIN)

Té&glich
&2 9

¥
[ ]

Weckruf
\/)

<Zimmertaste>
[eeole]

&
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Weckruf einstellen:
Funktionstaste auf MiVoice M535 fiir Weckruf-Modus driicken.
=>LED der Zimmertasten zeigt den Weckrufstatus an:

rot: abgelaufen, griin: aktiviert, aus: deaktiviert.

Gewilinschte Zimmertaste auf MiVoice M535 driicken.
—>Eingabefenster erscheint.

Gewilnschte Weckzeit eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.
->Weckrufeinstellungen werden angezeigt.

Wenn gewiinscht Weckruf taglich auswahlen und Foxtaste Andern
driicken. Neuen Wert mit Foxtaste Ok bestatigen.

Beendentaste driicken, um Weckruf zu bestatigen.
=>Weckruf ist gespeichert.

Hinweis:
Eine Ubersicht der eingestellten Weckrufe ist auch tiber Menii verfiig-
bar: Menii > Rezeption > Weckruf > Andern/Léschen.

Eingestellten Weckruf andern:
Funktionstaste auf MiVoice M535 fur Weckruf-Modus driicken.

Gewlnschte Zimmertaste auf MiVoice M535 driicken.
=>Eingestellter Weckruf wird angezeigt.

Gewiinschte Einstellung auswahlen und Foxtaste Andern driicken.

Neuen Wert eingeben und mit Foxtaste Ok bestatigen.

Beendentaste dricken, um Weckruf zu bestatigen.
=>Weckruf ist gespeichert.



Weckruf
\7]

<Zimmertaste>

[eJele)
o

OO

\ A=i=]

Weckruf aus

2

Weckruf abgelaufen
9
Léschen

9

Eingestellten Weckruf I6schen:

Funktionstaste auf MiVoice M535 flir Weckruf-Modus driicken.

Gewlinschte Zimmertaste auf MiVoice M535 driicken.
=>Eingestellter Weckruf wird angezeigt.

Weckruf: Aus auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
=>Weckruf ist geldscht.

Hinweis:

Eine Ubersicht der eingestellten Weckrufe ist auch tiber Menii verfligbar:

Mentii > Rezeption > Weckruf > Andern/Léschen.

Anzeige "Weckruf abgelaufen™ ausblenden:
Foxtaste Ok driicken.
=>Weckruf ist abgelaufen.

Anzeige "Weckruf abgelaufen" lI6schen:
Foxtaste Ldschen dricken.
=>Weckruf ist deaktiviert.

=>Wenn Sie die Anzeige flr einen taglichen Weckruf I6schen, wird der

Weckrufstatus automatisch neu gestellt.
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Ein Gast mdchte iber Ereignisse in Abwesenheit benachrichtigt werden.

Sie kénnen fir jeden Gast den Benachrichtigungsdienst aktivieren (vorausgestzt das
Gasttelefon unterstutzt die Benachrichtigungsdienstfunktion (MWI1).

Wenn folgende Ereignisse wahrend seiner Abwesenheit stattfinden, wird der Gast mittels
der Benachrichtigungs-LED auf seinem Telefon informiert:

* Neue Meldungen in der Voicemailbox

» Mitteilung

» Ruckruf erwartet von bestimmter Nummer

« Aktivierter Alarm

* Textmeldung

Benachrichtigung Benachrichtigungs-LED aktivieren:
& Funktionstaste auf MiVoice M535 fur Benachrichtigungs-Modus dru-
. cken.
=>LED der Zimmertasten zeigt den Benachrichtigungsstatus an:
rot: aktiviert, aus: deaktiviert.

<Zimmertaste> Gewlnschte Zimmertaste auf MiVoice M535 driicken.
oS8 =>Benachrichtigungsmeldung erscheint.
&S
Ok Benachrichtigungs-LED mit Foxtaste Ok bestatigen.
g‘ =>Benachrichtigungs-LED ist aktiviert.

Hinweis:

Benachrichtigungsdienst ist auch tber Menu verfugbar: Mend >
Rezeption > Zimmerkonfiguration > Zimmernummer eingeben >
Benachrichtigung.
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Einstellungen vornehmen

Im Konfigurationsmenii haben Sie die Moglichkeit weitere Einstellungen oder
Anderungen vornehmen.

In der Zimmerkonfiguration erhalten Sie folgende Informationen uber ein Zimmer:

Zimmerstatus: Das Zimmer ist entweder frei oder belegt.

Reinigungsstatus: Der Status ist entweder Gereinigt, Nicht gereinigt oder Gepriift.
Name: Geben Sie hier den Namen des Gastes ein.

Weckruf. Aktivieren Sie den Weckruf mit der gewiinschten Zeit. Eine tagliche Wieder-
holung dieses Weckrufs kdnnen Sie als zusatzliche Option auswahlen.
Benachrichtigung: Aktivieren Sie die Benachrichtigungs-LED, wenn der Gast dies
wunscht.

Telefongebiihren: Sie erhalten eine Ubersicht der Telefongebiihren. Diese kénnen Sie
Drucken oder Ldschen.

Berechtigungen: Aktivieren Sie diese Einstellung, um die alternativen Telefonieberech-
tigungen, wie sie von lhrem Betriebsassistent eingerichtet wurden, zu erlauben. Wen-
den Sie sich an lhren Betriebsassistent fur mehr Informationen.

Zuschlagsrechner. Wahlen Sie hier bei Bedarf einen passenden Zuschlagsrechner
aus. Fragen Sie |hren Betriebsassistenten, mit welchen Werten die Zuschlagsrechner
konfiguriert sind.

Zimmer-Zimmer: Setzen Sie beim Check-in eines Gastes die Einstellung auf Ein, damit
ein Gast von einem Zimmer in ein anderes Zimmer telefonieren kann. Ihr Betriebsas-
sistent legt im Kommunikationssystem die Standardberechtigung fest. Diese Einstel-
lung kénnen Sie jederzeit beim Check-in oder wahrend des Aufenthaltes eines Gastes
manuell andern.

Hotline: Geben Sie hier eine Rufnummer ein. Sobald der Gast den Hérer vom Zimmer-
telefon abhebt, wird automatisch diese Rufnummer gewahlt.
Hinweis:

Wenn wahrend der Zimmerkonfiguration ein ankommender Anruf angenommen wird,
gehen die noch nicht gespeicherten Werte verloren.

Menti Foxtaste Menti driicken.
\7
Rezeption Zu Rezeption blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
2
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Zimmerkonfiguration Zu Zimmerkonfiguration blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.
2
<Zimmernummer>  Geben Sie die gewlinschte Zimmernummer ein und bestatigen Sie mit
gggg & Foxtaste Ok. .
e =>Sie erhalten eine Ubersicht der eingestellten Zimmerkonfiguration.

Andern Einstellungen mit Foxtaste Andern auswahlen und mit Foxtaste Ok
w bestatigen.
‘:‘ =>Einstellungen sind gespeichert.

In diesem Menii erhalten Sie eine Ubersicht aller zur Verfiigung stehenden Zimmer. Sie
kénnen sich jede einzelne Zimmerkonfiguration anzeigen lassen und die gewlinschte
Aktion ausfiihren.

Die Ubersicht beinhaltet die folgenden Status und Einstellungen. Weitere Informationen
zu den einzelnen Status und Einstellungen siehe Kapitel "Zimmerkonfiguration”,
Seite 133.

* Zimmerstatus

* Reinigungsstatus

* Name

* Weckruf

* Benachrichtigung

« Telefongebiihren

« Berechtigungen

» Zuschlagsrechner

* Zimmer-zu-Zimmer-Anruf

* Hotline
Menii Foxtaste Mendi driicken.
\7)
Rezeption Zu Rezeption blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
%
Zimmerstatus Zu Zimmerstatus blattern und Foxtaste Auswéhlen driicken.

=>Ubersicht aller Zimmer erscheint.

2
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<Zimmernummer>
oo
&35 9

<Zimmernummer>
oo
#2229

Aktionen wenn Zimmer frei:

1. Gewlinschtes Zimmer auswahlen und Foxtaste Check-in dricken.
2.Namen des Gastes eingeben.

3. Zimmer in der Zimmerkonfiguration wie gewunscht konfigurieren.
Hinweis:

Weitere Informationen zum Check-in siehe Kapitel "Check-in",

Seite 128.

Aktionen wenn Zimmer belegt:

1. Gewlinschtes Zimmer auswahlen und Foxtaste Check-out driicken.
2. Check-out ausfiihren.

Hinweis:

Weitere Informationen zum Check-ot siehe Kapitel "Check-out",
Seite 129.

Sie mochten weitere Einstellungen fiir lhre Zimmer ausfihren.

Sie kénnen die nachfolgende Einstellungen ausfiihren. Diese Einstellungen sind jeweils
fur alle Zimmer gultig.

Zimmer-zu-Zimmer-Berechtigung: lhr Betriebsassistent legt im Kommunikationssys-

tem die Standardberechtigung fest. Diese Einstellung kdnnen Sie jederzeit beim

Check-in oder wahrend des Aufenthaltes eines Gastes manuell andern.

— Erlaubt. Setzen Sie beim Check-in eines Gastes die Einstellung auf Erlaubt, damit
ein Gast von einem Zimmer in ein anderes Zimmer telefonieren kann.

— Nicht erlaubt

— Einstellungen beibehalten: Wenn Sie die bestehende Einstellung ibernehmen
mdchten, wahlen Sie Einstellungen beibehalten aus.

Standardaktionen bei Check-out:

— Gastdaten l6schen: Hier legen Sie fest, ob die erfassten Daten eines abreisenden
Gastes beim Check-out geléscht werden oder erst beim Check-in des nachsten

Gastes.

— Rechnung drucken: Liste aller Telefongesprache inklusive Telefongebuhren wird

gedruckt.

Menti
9

Rezeption

3

Foxtaste Menti driicken.

Zu Rezeption blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
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Rezeptionstelefon

Erweiterte Einstellungen Zu Erweiterte Einstellungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dricken.
2

Zimmer-zu-Zimmer-  Zimmer-zu-Zimmer-Berechtigung aktivieren:
Berechtigung Zu Zimmer-zu-Zimmer-Berechtigung blattern und Foxtaste Auswéhlen

t‘ﬁ driicken.

<Zimmereinstellung> Gewilinschte Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
1:?_‘ =>Einstellung ist gespeichert.

Standardaktionen bei Standardaktionen bei Check-out aktivieren:
Check-out Zu Standardaktionen bei Check-out blattern und Foxtaste Auswéhlen

t‘ﬁ driicken.

<Zimmereinstellung> Gewiinschte Einstellung auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
1:?_‘ =>Einstellung ist gespeichert.

Liste der letzten Rechnungen drucken

Sie mdchten eine Rechnung nochmals drucken, haben aber den Check-out bereits aus-
geflhrt.

Sie kénnen pro Zimmer die letzte Rechnung drucken.

Menti Foxtaste Ment(i driicken.
9
Rezeption Zu Rezeption blattern und Foxtaste Auswéahlen driicken.

2
Liste der letzten Rech- Zu Liste der letzten Rechnungen blattern und Foxtaste Auswéhlen dru-
nungen cken.

2

<Zimmernummer>  Gewlnschtes Zimmer auswahlen und mit Foxtaste Ok bestatigen.
‘:'5 —>Rechnung wird gedruckt.

136 MiVoice 5380 / MiVoice 5380 IP
eud-1674/1.0 - R3.0 — 08.2015



Installation und Inbetriebnahme

In den folgenden Abschnitten erfahren Sie, welche Méglichkeiten lhnen lhr Telefon
beim Aufstellen bietet.

LieferUmMIang . . .o e 138
(7 o4 T 1= o AP 139
Telefon montieren und aufstellen ...... ..o e 140
MiVoice 5380 anschliessen. ... ....oo ittt e 142
MiVoice 5380 1P anschliessen .........c.iiiniiiii e 143
Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 (Option)........c.ooeuvernenneenn. 145
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Installation und Inbetriebnahme

Lieferumfang

Telefon und Horer Horeranschlusskabel Telefonanschlusskabel
MiVoice 5380
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Standfuss, auch verwendbarals ~ Kurzbedienungsanlei-
Montagerahmen fir die Wand- tung und Sicherheitshin-
montage weise

(6D
>

138 MiVoice 5380 / MiVoice 5380 IP
eud-1674/1.0 - R3.0 — 08.2015



Installation und Inbetriebnahme

Optionen

Steckernetzteil

Erweiterungstastenmodul MiVoice M530 mit Beschriftungsstreifen
(inkl. Standfuss/Verbindungskabel)
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Installation und Inbetriebnahme

Telefon montieren und aufstellen

Mit Hilfe des mitgelieferten Standfusses konnen Sie das Telefon als Tischtelefon
aufstellen oder an eine Wand montieren.

Aufstellen als Tischtelefon

Sie kdnnen das Telefon wahlweise in einem 40°- oder 25°-Winkel aufstellen. Hierzu wird
der Standfuss in verschiedenen Positionen in die Rickseite des Telefons eingeschnappt.

« Standfuss geméass Montageskizze einfahren und einschnappen.

» Hodrer anschliessen: Stecker mit dem kiirzeren geraden Héreranschlusskabel in die
Buchse am Horer stecken. Stecker am freien Kabelende in die Horeranschlussbuchse
auf der Telefonunterseite stecken. Kabel zwecks Zugentlastung durch eines der
Kabelfiihrungen am Standfuss fiihren.

+ Telefon anschliessen gemass Kapitel "MiVoice 5380 anschliessen", Seite 142
bzw. "MiVoice 5380 IP anschliessen", Seite 143.
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Sie kdnnen das Telefon an der Wand montieren. Hierzu wird der Standfuss als Montage-
biigel an die Wand geschraubt und das Telefon am Standfuss eingerastet.

Hinweise:

» Da zwischen den Anschlussbuchsen an der Riickseite des Telefons und der Montage-
wand nur wenig Freiraum zur Verfligung steht, muss fiir das LAN-Anschlusskabel ein
Flachbandkabel mit kurzem Stecker verwendet werden. Erkunden Sie sich bei lhrem
Vertriebshandler, wo Sie ein passendes Flachbandkabel beziehen kénnen (nur
MiVoice 5380 IP).

» Sie kénnen nur 1 Erweiterungstastenmodul MiVoice M530 bzw. 1 MiVoice M535
anschliessen, wenn Sie das Telefon an der Wand montieren.

» Schrauben fir die Standfussbefestigung anbringen und Standfuss montieren (Bild A).

* Horer- und Anschlusskabel am Telefon anschliessen (Bild B). Fir die Anschlussbele-
gung beachten Sie das Kapitel "MiVoice 5380 anschliessen", Seite 142
bzw. "MiVoice 5380 IP anschliessen", Seite 143.

» Telefon horizontal in den Standfuss fiihren (Bild C-1) und nach unten schieben (Bild C-2).
» Nocken fiir das Halten des Horers heraus drehen (Bild D-1 bis D-3).
* Horer einhangen.
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Tischtelefon:

» Anschlusskabel I6sen und entfernen.
» Standfuss in Gegenrichtung vorsichtig wegziehen.

Wandtelefon:

» Telefon vorsichtig nach oben aus dem Standfuss schieben.
* Anschlusskabel I6sen und entfernen.

MiVoice 5380 anschliessen

Telefonanschluss
Hoéreranschluss

Headset-Anschluss

D &

o]
c
=

Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 oder Stromver-
sorgung anschliessen

» Stecker des Telefonanschlusskabels auf der Telefonunterseite in die Buchse mit dem
Telefonsymbol stecken.

* Nur Tischmontage: Kabel zwecks Zugentlastung durch eines der Kabelfiihrungen am
Standfuss fihren.

* Anderes Kabelende in die Telefonanschlussdose stecken.

» Kanalwahl-Schalter auf der Telefonunterseite einstellen. Wenden Sie sich an lhren
Systembetreuer fir mehr Informationen.

Bevor Sie lhr Telefon am System anmelden kénnen, muss lhr Systembetreuer das Sys-
tem vorbereitet haben.
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MiVoice 5380 IP anschliessen

Anschluss ans IP-Netzwerk

LAN
Anschluss eines PCs (bei Bedarf)
Horeranschluss

Anschluss Stromversorgung

PC
Q Headset-Anschluss

ouTt Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 anschliessen

Hinweis:

Die IP-Adressierung und die Inbetriebnahme des Telefons erfolgt durch
Ihren Systembetreuer. Die IP-Adressen sowie weitere Informationen zu
Ihrem Telefon sind im Einstellungsmodus verfligbar.
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Dieses Telefon kommuniziert Gber den gleichen Anschluss wie lhr PC (IP-Netz-
werk/LAN). Sie brauchen daher keinen speziellen Telefonanschluss. Fragen Sie lhren
Systembetreuer, wenn sich beim Anschliessen lhres Telefons Unsicherheiten ergeben
sollten.

» LAN-Anschlusskabel (nicht im Lieferumfang enthalten) an eine LAN-Anschlussdose
anschliessen.

» Stecker am freien Kabelende auf der Telefonunterseite in die LAN-Anschlussbuchse
stecken.

» Nur Tischmontage: Kabel zwecks Zugentlastung durch eines der Kabelfihrungen am
Standfuss fihren.

Sie kdnnen am Telefon bei Bedarf lhren PC oder ein anderes LAN-Gerat, zum Beispiel
einen Drucker, anschliessen.

* LAN-Anschlusskabel (nicht im Lieferumfang enthalten) am Netzwerk-Anschluss des
PCs anschliessen.

« Stecker am freien Kabelende auf der Telefonunterseite in die PC-Anschlussbuchse
stecken.

* Nur Tischmontage: Kabel zwecks Zugentlastung durch eines der Kabelfiihrungen am
Standfuss fuhren.

Unterstutzt Ihr LAN Power-Over-Ethernet (PoE), wird das Telefon tUber das LAN-
Anschlusskabel gespeist und Sie bendétigen kein Netzgerat.

Unterstitzt hr LAN PoE nicht, oder haben Sie einen Switch zwischen LAN und Telefon
geschaltet, der PoE nicht unterstiitzt, benétigen Sie das optional erhaltliche Netzgerat,
um das Telefon zu speisen.

Hinweis:
Verwenden Sie nur das optional erhéltliche Original-Netzgerat.

* Runder Stecker des Stromanschlusskabels auf der Telefonunterseite in die Stroman-
schlussbuchse stecken.

» Nur Tischmontage: Kabel zwecks Zugentlastung durch eines der Kabelfihrungen am
Standfuss fihren.

« Stromversorgung am Stromnetz anschliessen.
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Bevor Sie lhr Telefon am System benutzen konnen, muss lhr Systembetreuer das Tele-
fon am System anmelden.

Erweiterungstastenmodul
MiVoice M530MiVoice M535 (Option)

Sie konnen bis zu 3 Erweiterungstastenmodule MiVoice M530 mit je

20 konfigurierbaren Tasten bzw. bis zu 3 Erweiterungstastenmodule MiVoice M535
mit je 3 x 15 konfigurierbaren Tasten an lhr Telefon anschliessen. Sie kénnen
MiVoice M530 und MiVoice M535 beliebig kombinieren. Alle Tasten verfiigen tiber
LED zur optischen Signalisierung.

|N Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 anschliessen

out Weitere Erweiterungstastenmodule MiVoice M530MiVoice M535
anschliessen (Symbol auf MiVoice M530)

Weitere Erweiterungstastenmodule MiVoice M530MiVoice M535 oder
Stromversorgung anschliessen (Symbol auf MiVoice M535)
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Installation und Inbetriebnahme

Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 anschliessen

Hinweis:
Trennen Sie das Telefon immer zuerst von der Stromversorgung, bevor Sie ein Erweite-
rungstastenmodul MiVoice M530 / M535 montieren oder demontieren.

» Telefonanschlusskabel aus der Buchse auf der Telefonunterseite herausnehmen.

» Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 geméss nachfolgender Zeich-
nung rechts am Telefon befestigen bis es spir- und hérbar einrastet.

+ Stecker des Verbindungskabels in die Zusatzgeratebuchsen auf der Unterseite des
Telefons und des Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 stecken.

» Verbindungskabel durch die Zugentlastung auf der Unterseite des Erweiterungstasten-
modul MiVoice M530MiVoice M535 fihren.

+ Telefonanschlusskabel wieder in die Buchse auf der Telefonunterseite einstecken.
Das Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 ist betriebsbereit.

» Abhangig von der Art der Stromversorgung, benétigen Sie zusatzliche Netzgerate fiir
Ihre Erweiterungstastenmodule. Im Fall einer Stromunterversorgung wird auf der
Anzeige eine entsprechende Meldung angezeigt. Wenden Sie sich an Ihren System-
betreuer fiir mehr Informationen.

* Gehen Sie sinngemass vor, wenn Sie weitere Erweiterungstastenmodule
MiVoice M530MiVoice M535 anschliessen mochten (max. 3).
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Installation und Inbetriebnahme

Erweiterungstastenmodul MiVoice M530 beschriften

Beschriftungsstreifen fiir die konfigurierbaren Tasten finden Sie als elektronisches Doku-
ment auf dem Mitel DocFinder. Dort kdnnen Sie die Felder direkt am PC beschriften und
anschliessend drucken.
« Beschriftungsstreifen am PC beschriften, drucken ("Seitenanpassung fur
Druck: Keine") und ausschneiden.
» Klarsichtabdeckung neben den konfigurierbaren Tasten vorsichtig abnehmen.
« Beschriftungsstreifen in die Vertiefung neben den konfigurierbaren Tasten legen.
» Klarsichtabdeckung vorsichtig wieder anbringen.
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Weitere Informationen

In den folgenden Abschnitten erfahren Sie niitzliche Angaben zu lhrem Telefon.

StOrUNGSTall .. e 149

Deklaration Open-Source-Software (MiVoice 53801IP) .......coviiiiii it 150

Kommunikationssystem und Software-Versionen..............c.ooiiiiiiiiiiiiii ... 151
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Storungsfall

Hier finden Sie einige Tipps, wie Sie Ihr Telefon bei méglichen Problemen bedie-
nen kénnen.

Ihr Gesprachspartner hort Sie nicht oder Sie horen lhren Gesprachspartner nicht
Stellen Sie sicher, dass das Horeranschlusskabel am Hoérer und am Telefon richtig eingesteckt
ist (siehe Kapitel "Installation und Inbetriebnahme", Seite 137).

Horer abgehoben, kein Wahlton, keine Anzeige
Stellen Sie sicher, dass die Anschlusskabel am Telefon und an der LAN-Anschlussdose richtig
gesteckt sind (siehe Kapitel "Installation und Inbetriebnahme", Seite 137).

Anzeige zeigt "Not configured", Horer abgehoben, kein Wahlton
Ihrem Telefon wurde keine Rufnummer zugewiesen. Wenden Sie sich an Ihren Systembe-
treuer fiir mehr Informationen.

Anzeige zeigt: "Trying to register"
Das Telefon kann nicht angemeldet werden. Wenden Sie sich an lhren Systembetreuer fiir
mehr Informationen.

Anzeige funktioniert, aber keine Verbindung méglich
Méglicherweise ist Ihr Telefon gesperrt. Entsperren Sie Ihr Telefon (siehe Kapitel "Entsperren
Ihres Telefons", Seite 54).

Frei konfigurierbare Tasten lassen sich nicht konfigurieren

Maoglicherweise ist die Konfigurierung gesperrt. Entsperren Sie Ihr Telefon (siehe Kapitel "Ent-
sperren lhres Telefons", Seite 54).

Méoglicherweise ist die Taste im System fiir eine Neukonfiguration gesperrt. Wenden Sie sich
an lhren Systembetreuer fir mehr Informationen.

Maoglicherweise wird das Erweiterungstastenmodul MiVoice M530MiVoice M535 mit zuwenig
Strom versorgt. Wenden Sie sich an lhren Systembetreuer fir mehr Informationen.

Anzeigekontrast ungeniigend .
Der Anzeigekontrast ist unpassend eingestellt. Andern Sie die Einstellung (siehe Kapitel
"Anzeige einstellen", Seite 79).

Eingeschrankte Tonqualitat beim Freisprechen
Die Tonqualitat kann durch zu hohe Lautstarke gemindert sein — reduzieren Sie die Lautstarke.
Falls die Tonqualitat schwankt, wenden Sie sich an lhren Systembetreuer.

Nur Notrufe moglich
Méglicherweise wollen Sie an einem Free Seating Telefon telefonieren, an welchem Sie sich
nicht angemeldet haben. Melden Sie sich an (siehe Kapitel "Free Seating", Seite 65).
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Telefonieren moglich, aber Namen werden nicht angezeigt, Tastenkonfiguration fehlt
und Telefon reagiert nicht auf Funktionsbefehle

Eingeschrankter Modus nach SW-Update ohne Update-Lizenz.

Hinweis:

Bei anderen Meldungen, Stérungen und fir Fragen wenden Sie sich an Ihren Systembetreuer.

Deklaration Open-Source-Software
(MiVoice 5380 IP)

Dieses Produkt enthalt Open-Source-Software von Drittanbietern, die den GNU-Lizenz-
bestimmungen GPL (GNU General Public License) und LGPL (GNU Library/Lesser
General Public License) unterliegen.

Die Lizenztexte der GPL- and LGPL , sowie der Source-Code der unten aufgefihrten
Software-Teile, sind verfligbar unter www.mitel.com/docfinder (Dokumenttyp "Public GNU
source").

Die Lizenztexte der GPL- and LGPL sind ausserdem im Telefon selber abgelegt und kén-
nen Uber das eingebaute Web-Interface eingesehen werden (URL: <IP-Adresse lhres
Telefons>.

Bitte lesen Sie den genauen Wortlaut, um sich iber lhre Rechte beziiglich der besagten
Lizenzen zu informieren.

Dieses Produkt enthalt folgende Software, die den GPL-Bestimmungen unterliegen:

+ Linux kernel, verfiigbar unter www.kernel.org/
» Busybox, verfiibar unter www.busybox.net/

Dieses Produkt enthalt folgende Software, die den LGPL-Bestimmungen unterliegen:

» uclLibc, verfugbar unter www.ucLibc.org/
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Weitere Informationen

Kommunikationssystem und Software-Versionen

Sie mochten ein in dieser Anleitung beschriebenes Leistungsmerkmal ausfiihren,
doch das System ladsst dies nicht zu.

Einige Leistungsmerkmale werden nicht an allen Kommunikationssystemen oder mit
allen Software-Versionen unterstutzt. Diesbezigliche Textabschnitte sind mit einem
Buchstaben in eckigen Klammern versehen [a]. In der folgenden Zusammenstellung ist
ersichtlich, mit welchen Software-Versionen die betroffenen Leistungsmerkmale unter-
stiitzt werden. Wenden Sie sich an lhren Systembetreuer fir mehr Informationen.

R2.0 R3.0
[a] X
[b] X X
[c]
[d]
MiVoice 5380 / MiVoice 5380 IP 151

eud-1674/1.0 - R3.0 — 08.2015



Index

Numerics

2-Firmen-Anlage . . ................ 120
A

Abweisen ........... ... ... ... 38
Abwesenheit organisieren ........... 47
Abwesenheitsinformationen . ......... 49
Aktionen nach Alarm ............... 59
Aktivierte Merkmale zurlcksetzen . .. .. 30
Alarmmelodien .................... 82
Alphasuche . ...................... 32
Alphatastatur .................. 14,27
Anklopfen:

— beantworten ........ ... .. oL 39
— beiinternem Benutzer . ............ 38
— Schutzeinstellung . ............... 92
Anmelden:

—IP-Telefon ..................... 145
—Telefon ....................... 142
Anruf:

— abweisen wahrend der Rufphase . ... 38
— entgegennehmen ................ 19
—parken ... 44
— Ubernehmen .................... 58
— weiterleiten wahrend Rufphase . . . . .. 38
Anruflenkung . ... L 63
Anrufliste. ..................... 34,35
Anrufschutz . . ..................... 92
Anrufumleitung ................. 49, 52
Anschliessen:

—IP-Telefon ..................... 143
— IP-Telefonam LAN .............. 144
—PCamLAN .................... 144
— Stromversorgung . .............. 144
—Telefon ....................... 142
— Telefonam System .............. 142

152

Anwesenheit:

— Erlauterung . . ....... ... L 46
— konfigurieren . .. ...... ... ... L. 96
Anwesenheitsprofil konfigurieren . ... ... 96
Anwesenheitsstatus .. ............... 47
Anwesenheitstaste . . ............. 15, 47
Anzeige:

— Anzeigekontrast .................. 79
— Anzeigekontrast M535 . ............ 80
—einstellen ........ ... ... . L. 79
Anzeigesymbole:

— Erlauterung . . ... .. 25
— MiVoice M535 .. ........... .. ... 17
— Rezeptionstelefon . ............... 124
—Telefon ........ .. .. .. .. .. ... ... 16
— Vermittlungstelefon ... ............ 112
Anzeigetext ........... ... . ... ..., 25
Anzeigetext fir Ruhezustand .. ........ 90
Audio ....... ... 81
Aufmerksamkeits-LED ............... 30
Aufmerksamkeitston-Lautstarke ....... 82
Aufschalten ....................... 92
Aufstellen ........ ... ... ... .... 140
Automatisch Freisprechen ............ 83
B

Bedienerflhrung ................... 24
Bedienungselemente . ............... 14
Beendentaste .. .................... 15
Belastigungsanruf registrieren .. ....... 63
Beleuchtung ....................... 79
Beleuchtungsintensitat . .............. 79
Beleuchtungsintensitat M535 ... ... .. .. 80
Benachrichtigungsdienst ............ 132
Benutzerinformationen . .. ............. 8
Beschriftungsstreifen . ........... 16, 147



Bildschirmschoner einschalten ... ... .. 90

Bluetooth®:

—Betrieb ... 86
—Headset ..................... ... 86
— Installation ...................... 85
— Konferenzgerate ................. 86
C

Check-in ....... ... ... .. ... . ... 128
Check-out ........... ... ... .. .... 129
CLIP . 62
D

Datenschutz ....................... 9
Datenschutz (Sicherheitshinweise) . . . ... 6
Demontage ...................... 142
Direktes Ansprechen . ............... 69
Diskretruf . .. ...... ... ... ... . 62
Dokumentbezeichnung .............. 12
Dokumentinformationen ............. 12
DTMF:

— konfigurieren . ........ ... ... ... 88
—Modus ........ ... 59
Durchsage:

—empfangen .......... .. ... .. ..., 40
— Schutzeinstellung . ............... 92
—starten ... 40
E

Eingabe korrigieren . .. ........ ... ... 28
Eingabemarke bewegen .. ........... 28
Einstelltasten . .. ................ ... 15
Einstellungen:

— Erweiterte Einstellungen Rezeptionstele-
fon 135

Entsorgung (Sicherheitshinweise) ... ... 7
Entsperren ...... ... ... ... ... ... 54
Erweiterungstastenmodul:

—anschliessen ................... 146
— Anschlisse .................... 145
—LED ... 26

— MiVoice M530/M535 . ............ 145
—verwenden ..................... 25
F
Fangen ........ ... ... ... .. ... ... 63
Fernbedienung .................... 72
Foxtaste ......................... 15
Foxtaste verwenden ................ 25
FreeSeating ...................... 65
Freisprechen ................... 22,83
Freisprechmikrofon ... .............. 14
Fremdtelefon ..................... 60
Funktion auf Taste speichern .. ... ... 100
Funktion und Verwendungszweck ... ... 7
Funktionen formulieren . .. .......... 108
Funktionsauswahl fiir konfigurierbare

Taste . ........ ... 103
Funktionsbefehle ................. 108
Funktionscodes .................. 108
Funktionsstorungen ............... 149
Funktionstaste ................ 100, 125
G
Geblhren . .................. 19,41, 60
Gegensprechen ................... 40
Gesprach:
— aufzeichnen ................. ... 45
—beenden ............. ... ..., 19
Gesprachsdauer . .................. 19
Gesprachspartner weiterverbinden . ... 44
Gesprachstaste ................... 15
GNU-Lizenzbestimmungen ......... 150
Gross-/Kleinschreibung ............. 28
H
Haftungsausschluss ................. 9
Headset ......................... 23
Headset-Betrieb aktivieren . .......... 84
Horlautstarke einstellen . ............ 81

153



Hotline ............ ... .. ......... 67

Hotline-Alarm . .................... 70
I

Inbetriebnahme ... ................ 137
Installation ...................... 137
K

Kommunikationssystem ......... 91, 151
Konferenzgesprach ................ 43
Konfigurierbare Taste .. ............. 15
Kontakt .......................... 93
Kontakt ins Telefonbuch Gbernehmen .. 94
Korrekturtaste . .................... 14
Kostenkontrolle (Sicherheitshinweise) ... 6
L

LAN . ... 144
Lauthéren . ....... ... .. ......... 21
Lautsprechertaste .. ................ 15
Lautstarke .. ........... .. ... .. .. 81
LED:

— MiVoice M535 .. ... ... 16
— Vermittlungstelefon .. ............ 112
Leitung:

— Aktive Leitung wechseln ........... 77

— Anruf auf Leitungstaste
entgegennehmen 75

— Anruf auf Leitungstaste parken . . .. .. 76
— Telefonieren Uber Leitungstaste . .. .. 76
Leitungstaste ..................... 75
Leitungstaste konfigurieren ......... 106
Lieferumfang .. ................... 138
Limited Warranty (Australiaonly) ....... 9
Liste der letzten Rechnungen .. ... ... 136
Lokale IP-Einstellungen . ............ 91
M

Makeln .......... ... .. ... ... 43
Markennamen . ..................... 8

154

MCID ... 63
Menifihrung . .......... ... L. 29
Metallobjekte (Sicherheitshinweise) . . . . .. 6
Mikrofon stummschalten ............. 22
Mikrofontaste ...................... 15
Mitel Alarm Server . ................. 69
Mithéren und Aufzeichnen . ............ 9
Montieren .. ....... .. ... L. 140
N

Namenwahl ....................... 32
Navigationstaste ................... 14
Navigationstaste verwenden .......... 29
Numerische Tasten ................. 14
Nummerntaste . .................... 99
O

One Number Benutzerkonzept ......... 7
OpenCount........................ 68
Open-Source-Software ............. 150
Optionen . ........... ... ... ..... 139
P

Parken eines Gesprachspartners ... ... 44
Passwort ........... ... ... .. ... ... 89
Personliche Anruflenkung . ........... 63
Personliche Begrissung verwalten . . . .. 95
PINandern ........................ 89
PIN-Telefonie ...................... 68
PoE ... . . 144
Power-Over-Ethernet .. ............. 144
Privatanruf mit PIN . ................. 41
Produktinformationen . ................ 7
R

Rechnungdrucken . ................ 135
Reihenapparat ..................... 75
Rezeptionstelefon ................. 123
Rezeptionstelefon:



— Allgemeine Informationen
— bedienen
— Benachrichtigungsdienst
— Check-in

— Check-out
— MiVoice M535
— Weckruf
— Zimmerkonfiguration
— Zimmerstatus

Ring Alone
Rickfrage im Gesprach

Ruckruf:
— anfordern
— beantworten

Ruf aus
Rufeigenschaften einstellen
Rufgeschwindigkeit
Ruflautstarke einstellen
Rufmelodie
Rufnummer auf Taste speichern

Rufnummer ins Telefonbuch
Ubernehmen

Rufnummerunterdriickung
Rufweiterschaltung

S

Sich vor Anrufen schitzen
Sicherheitshinweise
Software-Version
Sperren
Sprache auswahlen

Sprachmitteilung:
— weiterleiten
— wiedergeben

Standardaktionen beim Check-out . . ..
Stilles Aufschalten
Stérungsfall
Stromnetz (Sicherheitshinweise)
Stummschalten

T
Taste:
— konfigurieren . ................... 98
—léschen ........... ... ... ..., 102
Tastenbezeichnungen .............. 14
Tastenlegende .................... 14
Team:
— Durchsage an Teampartner ........ 74
— Organisationim Team ............ 73
Teampartner:
—anrufen ... 73
— auf Taste speichern .. ........... 101
—vertreten ........ .. ... ... L. 73
Teamtaste:
—verwenden ..................... 73
Telefonbucheintrag:
— bearbeiten ............ ... ... 94
—erstellen ........ ... .. L. 93
—léschen ... ... .. ... L. 94
Telefonbuchtaste .................. 15
Telefonieren:
— an einem Fremdtelefon .. .......... 60
— im Freisprechen ................. 22
—imLauthéren . ................... 21
—mitHeadset . . . ......... ... ... ... 23
— mit Komfortfunktionen ... .......... 31
— mit Vermittlungstelefon . .......... 116
Terminruf quittieren . ............... 58
Textmeldung:
—lesen ... ... ... 57
—senden ........... ..., 56
Tischtelefon . .................... 140
Tonwahl ....................... 59, 88
U
Umgebungsbedingungen
(Sicherheitshinweise) .............. 6
Umleiten:
— Anrufe weiterschalten .. ........... 50
— Anrufumleitung .................. 49
—auf Textmeldung . ................ 52
— auf Voicemail ................... 51

155



— Schutzeinstellung ................ 92

Umschalttaste MiVoice M535 .. .. .. ... 16
Unterdricken der Rufnummer ........ 62
\%

Verbinden ........................ 44
Verbindungen (Sicherheitshinweise) .... 6
Vermittlungstelefon:

— Aktive Leitungwechseln . ......... 118
— Anruf auf 2-Firmen-Anlage ........ 120
— Anruf auf Leitungstaste .. ......... 116
— Anruf auf Personliche Taste ....... 116
— Anrufparken ................... 118
—einstellen . ........... ... . ... 114
— Erlauterung . ... 111
— Externes Gesprach lbergeben . . . .. 119
— Fernbedienung ................. 122
— Gespréach auf 2-Firmen-Anlage . . . .. 121
— Gesprache uber Leitungstaste . . ... 117
— Gesprache Uber Personliche Taste . 117
— Leitungstaste loschen ... ......... 115
— Leitungstasten . . . ............... 111
— MiVoice M535 .. .............. .. 111
— Personliche Taste . .............. 112
— Stellvertretung . .. ............... 120
— telefonieren . ................... 116
— Vermittlungsleitungen . ........... 114
— Warteschlange ................. 112
Voicemail konfigurieren ............. 95
W

Wahlart ........ ... ... 59
Wabhlen:

— aus Anrufliste beantworteter ... .. ... 35
— aus Anrufliste unbeantworteter Anrufe 34
— aus externen Telefonbichern ... .. .. 33
— aus Privaten Kontakten ... ......... 33
— aus Telefonbuch ................. 32
— mit konfig. Taste MiVoice M535 ... .. 36
— mit konfigurierter Foxtaste ......... 36
—mitNamen . ..................... 32
— mit Rufnummer .................. 20
— mit Wahlwiederholung . . ... ..... 21,35

156

Wahlwiederholung ............... 21,35
Wahlwiederholungstaste ............. 15
Wandmontage .................... 141
Wartung (Sicherheitshinweise) ......... 6
Weckruf ......... ... ... . ... 130
Weiterleiten . .......... ... ... . ... 38
Z

Zentralwecker:

— beantworten ........ ... .. ..., 61
— Suchen eines Benutzer ............ 61
Zifferntasten ... ... ... L 26
Zimmerkonfiguration ............... 133
Zimmerstatus . ............ ... ... 134
Zimmertaste . ..................... 126
Zimmer-zu-Zimmer-Anruf . . .......... 133
Zimmer-zu-Zimmer-Berechtigung . . ... 135
Zubehor (Sicherheitshinweise) ......... 7
Zuschlagsrechner ................. 133



ca Mitel

Powering connections

‘ mitel.com

C€

MITEL SCHWEIZ AG, SOLOTHURN

erklart hiermit, dass die MiVoice Office 400 Produkte

» den grundlegenden Anforderungen und den weiteren Vor-
gaben der Richtlinie 1999/5/EG entsprechen.

* RoHS-konform produziert werden gemass Richtlinie
2011/65/EU.

Die produktspezifischen Konformitatserklarungen finden Sie
auf dem Mitel Dokumentenportal:
www.mitel.com/docfinder.

© Copyright 2015 Mitel Networks Corporation. All Rights Reserved. The Mitel word and logo are trade-
marks of Mitel Networks Corporation.

Any reference to third party trademarks are for reference only and Mitel makes no representation of
ownership of these marks.


http://www.mitel.com/docfinder

	Bedienungsanleitung MiVoice 5380 / 5380 IP

	eud-1674/1.0 – R3.0 – 08.2015


	Inhalt
	Willkommen...
	Produkt- und Sicherheitsinformationen
	Sicherheitshinweise
	Produktinformationen
	Datenschutz
	Limited Warranty (Australia only)
	Dokumentinformationen

	Bedienungs- und Anzeigeelemente
	Tastenbezeichnungen und Anschlüsse
	Anzeigesymbole

	Wählen und telefonieren
	Anrufe entgegennehmen
	Gespräche einleiten

	Bedienerführung
	Anzeige
	Tasten
	Eingaben
	Menüführung
	Signale

	Telefonieren mit Komfortfunktionen
	Gespräche einleiten und Anrufe entgegennehmen
	Funktionen im Gespräch nutzen
	Abwesenheiten am Arbeitsplatz organisieren
	Sprachmitteilungen und Textmeldungen
	Funktionen für spezielle Situationen
	Funktionen mit OpenCount
	Funktionen mit Mitel Alarm Server
	Funktionen über Fernbedienung einstellen
	Organisation im Team
	Leitungstasten

	Telefon auf persönliche Bedürfnisse einstellen
	Anzeige
	Rufeigenschaften einstellen (Audio)
	Freisprech- und Headset-Einstellungen
	Allgemeine Einstellungen
	Sich vor Anrufen schützen
	Telefonbuch verwalten
	Voicemail konfigurieren
	Anwesenheit/Anwesenheitsprofil konfigurieren
	Tasten konfigurieren
	Leitungstasten konfigurieren
	Funktionen formulieren

	Vermittlungstelefon
	Informationen zum Vermittlungstelefon
	Vermittlungstelefon einstellen
	Mit Vermittlungstelefon telefonieren

	Rezeptionstelefon
	Informationen zum Rezeptionstelefon
	Rezeptionstelefon bedienen
	Einstellungen vornehmen

	Installation und Inbetriebnahme
	Lieferumfang
	Optionen
	Telefon montieren und aufstellen
	MiVoice 5380 anschliessen
	MiVoice 5380 IP anschliessen
	Erweiterungstastenmodul MiVoice M530⁄MiVoice M535 (Option)
	Erweiterungstastenmodul MiVoice M530 beschriften

	Weitere Informationen
	Störungsfall
	Deklaration Open-Source-Software (MiVoice 5380 IP)
	Kommunikationssystem und Software-Versionen


	Index
	Numerics
	A
	B
	C
	D
	E
	F
	G
	H
	I
	K
	L
	M
	N
	O
	P
	R
	S
	T
	U
	V
	W
	Z


